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Vo rbemerk un g 

Die Hohe "Behörde der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl hat 
1 

im Rahmen ihrer Untersuchungen über die Lebens· und Arbeitsbedingungen 
der Arbeiter in den zu ihrem Aufgabenkreis gehörenden Industrien - Eisenerz-, 
Steinkohlenbergbau und Eisenschaffende Industrie -auch Erhebungen von Wirt• .. 
schaftsrechnungen durchgeführt. Aufgabe dieser Erhebungen war e!!, von Land 
zu Land und von Industriezweig zu Industriezweig ver g 1 eich bare statis
tische Unterlagen über die Verwendung der Einkommen sowie die Verbrauchs
gewohnheiten zu ermitteln. Ein Unterausschuß „Familienbudgets" des Aus
schusses „Methoden des Reallohnvergleichs' bei der Hohen Behörde und eine 
Arbeitsgruppe der nationalen Statistischen Ämter der Mitgliedsstaaten erarbei
teten die anzuwendenden Verfahren und ins einzelne gehende Richtlinien, um 
t.uf diese Weise ein einheitliches Vorgehen und damit die Vergleichbarkeit 
der Erbebnisse zu gewährleisten. Die Durchführung selbst oblag den natio
nalen Statistischen Ämtern. 

Die Hohe Behörde hat die Ergebnisse der Statistik in ihren „Statistischen 
Informationen" 1) für alle Länder veröffentlicht und dabei insbesondere die 
Unterschiede der Lebenshaltung der einbezogenen Arbeiterhaushalte unter in• 
ternationaler Sicht herausgestellt. 

Aber auch für nationale Verbrauchsuntersuchungen ist das Material von Be
deutuns, da es wichtige Bevölkerungsgruppen der Bundesrepublik umfaßt, für 
die . in dieser Ausführlichkeit bis dahin noch keine Angaben vorlagen. Da-, 
her hat das Statistische Bundesamt im Einverständnis mit der Hohen Behörde 
die Erhebungsunterlagen für die Haushalte der Bundesrepublik nachträglich 
so zusammengestellt, daß sie mit den aus den nationalen Wirtschaftsrech
nungserhebungen gewonnenen Angaben für verschiedene andere Bevölkerungs· 
gruppen vergleichbar sind. Nachdem die wichtigsten Daten bereits in „ Wirt· 
schaft und Statistik' 2) erschienen sind, enthält der hier vorliegende Band 
das ausführliche Zahlenmaterial. Angaben für das Saarland werden darin nicht 
nachgewiesen, da die verschiedenen Währungen eine Zusammenfassung nicht 
zulassen wid außerdem das Statistische Bundesamt in der Erhebungszeit für 
für die Durchführung der Statistik im Saarland nicht zuständig war. 

1) Serie Sozialstatistik Nr. 1 - 1960 „ Wirtschaftsrechnungen der Arbeiterfamilien der 
EGKS 1956/57". 
2) ,.Wirtschaft und Statistik" 11. Jahrgang NF 1959, Heft 5„DieLebenshaltungvon Ar
beitern in den Montan-Industrien•, S. 237 ff. 
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Verbrauch in Haushalten von Arbeitern der Montan - Industrien 1956/57 

L Erhebungsumfang und -verfahren 

Die Erhebungen von Wirtschaftsrechnungen der Hohen Be
hörde der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
1956 /57bezoqen sich auf Haushalte von Arbeitern des Stein
kohlen-, des Eisenerzbergbaus und der Eisenschaffenden In
dustrie . Der Braunkohlenbergbau blieb unberüdddltigt, da 
dieser Industriezweig nur in Deutschland Bedeutung hat und 
somit für internationale Vergleiche nicht benötigt wirdt). 
Der Umfang der Untersuchung mußte aus finanziellen undor
ganisatorischen Gründen auf 2 000 Familien im Gebiet der Eu· 
ropäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl beschränkt wer
den. Für die Bundesrepublik Deutschland waren 440 Haushal
te vorgesehen. Mit dieser Zahl vonHaushalten war es nicht 
möglich, die Verbrauchsverhältnisse der gesamten in Frage 
stehenden Gruppen von Haushalten zu untersuchen. Man 
mußte sich vielmehr auf vergleichbare Ausschnitte mit rela
tiv homogenen Einkommens- und Verbrauchsverhältnissen 
beschränken. Es war sehr schwierig, diese Ausschnitte ein
heitlich festzulegen wegen der unterschiedlichen Wirtschafts
und Haushaltssttuktur in den drei Industriezweigen (Ein· 
kommen, Beruf, Größe, Zusammensetzung der Haushalte u.ä.) 
von Land zu Land. Schließlich wurde der zu untersuchende 
Ha u s halt s t y p wie folgt bestimmt: 

- Der Haushaltsvorstand mußte al1 Arbeiter im Steinkohlen
bergbau. Elsenerzbt:rgbau oder in der Elsenschaffenden Industrie 
beschllftlgt sein, sein Lohn innerhalb einer Spanne von ± 15 bll 
20 vH vom durchschnittlichen Lohn der betreffenden Arbelta
gruppe liegen. Im .Bergbau wurde dabei nach Unter- und Ober
tagearbeitern unterschieden. 

- Dem Haushalt mußten vier Personen angehören, und zwar 
außer den Eltern zwei unterhaltsberechtigte Kinder unter H 
Jahren. · 

- Die Ehefrau durfte Jn keinem Dauerarbeltaverhlltnls stehen, 
10ndern allenfalls einer gelegentlichen Nebenbeschllftlgung 
nachgehen. · 

- Die Haushalte durften nicht mehr als 10 Ar Gartenland bewirt
schaften, kein Großvieh halten oder Erzeugnisse aus eigener 
Bewirtschaftung regelmäßig verkaufen. 

- Der Haushaltsvorstand mußte die Natlonalltllt des Landes be
sitzen, In dem er arbeitete und tllgllch zu seiner Familie zurück
kehren. 

Die zu befragenden Haushalte waren in den einzelnen Län
dern so zu verteilen, daß für die drei Industriezweige - im 
Bergbau möglichst auch noch für die beiden Gruppen der Un
ter- und .Ubertagearbeiter - für die wichtigsten Reviere 
eigene Ergebnisse erstellt werden konnten. In der Bundes
republik Deutschland wurden alle Reviere anteilsmäßig be
rücksichtigt, um die regionalen Einkommens- und Verbrauchs· 
unterschiede voll zur Geltung kommen zu lassen. 

Die Aus w a h l de r H aus h a 1 t e konnte nicht auf 
Grund eines Stichprobenplanes erfolgen; man mußte den bei 
den meisten bisherigen Wirtschaftsrechnungen üblichen Weg 
gehen, die Auswahl aus einem Kreis sich freiwillig meldender 
Haushalte zu treffen. 

Die Erhebung erstreckte sich grundsätzlich auf die Z e i t 
vom 1. Mai 1956 bis 30. April 1957. Einige Haushalte, die als 
Ersatz für solche, die im ersten Buchführungsmonat ihre Mit
arbeit einstellten, einbezogen wurden, begannen die Buch
fuhrung erst am 1. Juni bzw. 1. Juli und beendeten sie ent
sprechend später. Der Zeitraum eines vollen Jahres wurde ge
wählt, um jahreszeitliche Schwankungen der Einnahmen und 
Ausgaben bzw. des Verbrauchs angemessen erfassen zu 
können. 

Bei der Untersuchung wurde die Ha u s h a I t u n g s b u c h
m e t h o d e angewandt. Dabei konnten, wie in den anderen 
Landem, auch in der Bundesrepublik Deutschland die für die 
eigene Statistik der WirtsdJ.aftsrechnungen verwendeten 
Haushaltungsbücher benutzt werden. Von der Erhebungs
methode her gesehen waren daher die Angaben der Montan-

'l Bel 150 Haushaltten dt·s Braunkohlenbergbaus wurden 1958 /59 
für ein Jahr Wirtschaftsrechnungen durch die IG Bergbau Im 
Anschluß an frühere, llhnllche Erhebungen im Kali- und Steln
salzbergbau erhoben. Die Ergebnisse werden m Kurze in dieser 
Veröffe ntllchungsfolge erscheinen. 
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Tabelle 1: Die erfaßten Haushalte 1956.'57 nach Industrie
zweigen und Revieren 

t..Personen-Arbelter-Haushalte der Montan-Industrie 

Revier 

Ruhr ............................. . 
Aachen ........................... . 
Salzgitter ......................... . 
Sie&-Dill-Lahn ................... . 
Oberpfalz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. 
Reviere zusammen .................. , 

lnduotrie~..-,i& 
--5~ 1-Eisen- : Eisen• 

kohlen- 1 erz- i schaffende 
bergbau berabau I Industrie 

219 
19 

238 

45 
45 
10 

100 

91 

8 
10 

5 

114 

Arbeiter von vornherein zum Vergleich mit den Ergebnissen 
der laufenuen Wirtschaftsrechnungen verwertbar. 

Die Verfahren der Hohen Behörde bei der Auf b er e i
t u n g stimmten jedoch mit denen bei den WirtsdJ.afts
rechnungen in der Bundesrepublik nidJ.t ganz überein. Dies 
traf zunächst für die Unterteilung der Einnahmen und Aus
gaben zu, ferner für die Berechnung der Verbrauchseinheiten 
(Vollpersonen), die Behandlung der Kapitalkonten, des Ver
brauchs von Eigenerzeugnissen u. ä. Die Angaben wurden 
deshalb entsprechend neu zusammengestellt. Da die Verfah
ren des Statistischen Bundesamtes schon in verschiedenen 
Veröffentlichungen eingehend dargestellt worden sind'), 
wird an dieser Stelle nicht mehr näher darauf eingegangen. 

II. Struktur der erfaßten Haushalte und Ihre Einnahmen 

Von den in die Erhebung einbezogenen Haushalten ver
blieben 452, die die Buchführung ein volles Jahr durchhielten 
und deren Angaben verwertbar waren. Davon entfielen auf 
den Steinkohlenbergbau 238, den Eisenerzbergbau 100 und 
die Eisenschaffende Industrie 114 Haushalte'). Von den er
faßten Arbeitern im Steinkohlenbergbau arbeiteten 171 
(72 vH) unter Tage und 67 über Tage, von denen im Eisenerz
bergbau 69 unter und 31 über Tage. 

Bevor auf die Lebenshaltung der einbezogenen Haushalte 
eingegangen wird, soll zunächst ein Uberblick über die Art 
der Haushalte, ihre Struktur sowie ihre Einkommensverhält
nisse gegeben werden, soweit diese Angaben zum besseren 
Verständnis der Ergebnisse über die Lebenshaltung beitra
gen. Im großen Rahmen sind diese Faktoren zwar durch die 
AuswahlridJ.tlinien bestimmt; es zeigen sich aber dodJ. Beson
derheiten bei den Haushalten der einzelnen Industriezweige, 
die allerdings nur ungefähre Vorstellungen über die entspre
chenden Daten in der Gesamtheit der untersuchten Bevölke
rungsgruppen vermitteln können. Für einen repräsentativen 
Nachweis der Einkommen und ihre Struktur sowie der Ver
teilung der Haushalte nach den übrigen Merkmalen, wie z. B. 
de·.1 Wohnverhaltnissen und ähnlidJ.en, sind die Angaben 
nich! geeignet, da die Haushalte - wie bereits erwähnt -
nicht nach einem Stichprobenplan ausgewähit wurden und die 
Zahl der erfaßten Haushalte dafür auch nicht ausreicht. 

Bei den hier besprochenen Erhebungen war vorgesehen 
worden, daß die Haupteinkommensquelle der einzubeziehen
den Haushalte das A r b e i t s e i n k o m m e n des Haus
haltsvorstandes aus Hauptberuf sein sollte. Seine absolute 
Höhe war durch die Auswahlrichtlinien ziemlith genau fest
gelegt, indem es nach der durdJ.sdJ.nittlichen Höhe der Löhne 
in den 3 Industriezweigen ausgerichtet wurde. Da die Haus
halte, die sich für die Buchführung zur Verfügung stellten, je
doch vorwiegend in der oberen Halfte der in den Auswahl
ridJ.tlinien festgelegten Spanne lagen, übersteigt das durch-

2) Vgl. .. Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen". Reihe 13, 
Wlrtschaftsrechnun.11en. Sonderhefte 1 bis 3, - S) Entspricht nicht 
der prozentualen Verteilung der Gesamtmasse, so daß Durchschnit
te für die Montan-Industrie nur mit entsprechender Gewichtung 
gerech,1et werden dürfen. 



Tabelle 2: Durchschnittliche Jahreseinnahmen 1956,57 
4-Personen-Arbelter-Haushalte der Montan-Induatrle 

Haus
halte 

Durchschnittliche Jahreseinnahmen je Hau1halt 
Haushalte Arbeitseinkommen 1 Einnahmen aus Sonstige 

Ein
nahmen 

von Arbeitern im/in der insgesamt de1 Haushaltsvontandes aus jderübrigen Haus- Eigen- Ver-
Hauptberuf 

' 
Nebenerwerb haltsmitglieder bewirtschaftung mietunl( 

Anzahl DM vH DM 
Steinkohlenbergb1u ... , .. . 

davon: unter Tage ... . 
238 
171 

67 

8 318,31 
8 807,73 

7 375,48 88,7 35,S6 
7 943,20 90,2 27,45 

.7 068,82 5 928,52 uber Tage .... . 83,8 56,88 
Eisenerzbergbau ......... . 

darunter: unter Tage ... . 
100 
69 

7 308,32 
7 574,92 

8 092,05 
8 51S,03 

83,4 53,33 
86,0 38,70 

Eisenschaffenden Industrie 114 8 OS2,44 7 172,47 89,0 24,31 

schnittliche Arbeitseinkommen der hier untersuchten Haus
halte den Durchschnittswert der jeweiligen Arbeitergruppe. 

Die Höhe der durchschnittlichen Arbeitseinkommen ist ab
gestuft nach Industriezweigen und nach Unter- und Ubertage
arbeitern. Den hochsten Bruttoverdienst hatten die einbe
zogenen Untertagearbeiter im Steinkohlenbergbau mit 
7 943 DM im Jahr bzw. 662 DM monatlich und den geringsten 
Verdienst die Ubertagearbeiter im Eisenerzbergbau mit 
5 148 DM im Jahr bzw. 429 DM monatlich. 

Zum Arbeitseinkommen zählte neben dem Barlohn noch der 
Geldwert von S a c h 1 e i s t u n g e n der Arbeitgeber (z. B. ~on 
Deputaten, einer mietfreien oder mletverbilligten Werkswohnung 
von kostenlosem oder verbilligtem Kantinenessen). Sachleistunger{ 
der Unternehmer wurden ebenso wie Erzeugnisse aus eigener 
Bewirtschaftung grundsätzlich mit Preisen bewertet, die Haushalte 
m vergleichbarer wirtschaftlicher Situation beim Kauf des be
treffenden Erzeugnisses bzw. der betreffenden Leistung zum glei
chen Zeitpunkt hätten anlegen müssen (Verbraucherpreise). Im 
allgemeinen konnte man sich auf die durch die Erhebung selbst ge
wonnenen Werte stützen. Gelegentlich mußte allerdings auf Preise 
der Elnzelhandelsprelsstatistik zurückgegriffen werden. Bel der 
Ermittlung des Wertes des freien oder verbilligten Kantinenessens 
wurde unterstellt, daß die Ernährung in der Kantine mengen
und wertmäßi~ die gleiche war wie im Haushalt im Durchschnitt 
des gesamten Buchführungsjahres. Dabei fand der unterschiedliche 
Nahrungsmittelbedarf von Personen verschiedenen Alters Ge
schlechts und Berufs mit Hilfe der Vollpersonenrechnung Berück
sichtigung. Der Wert des Mietvorteils von Haushalten in Werks
wohnungen wurde an Hand der Mietzahlungen von Haushalten 
in vergleichbaren Wohnungen ermittelt. In gleicher Weise wurde 
übrigens auch bei der Bewertung der Wohnungsnutzung im Eigen
heim verfahren. Deputatkohlen der Arbeiter im Steinkohlenberg
bau wurden mcht mit einem Kleinverbraucherprelll, sondern mit 
dem Landabsatzpreis bewertet. 

Sachleistungen der Arbeitgeber spielten bei Haushalten des 
Steinkohlenbergbaus insbesondere durch die hier übliche 
Lieferung von Deputatkohlen eine besondere Rolle. Sie mach
ten 3,2 vH des Arbeitseinkommens aus, während dieser An
teil im Eisenerzbergbau nur 0,4 vH und in der Eisenschaffen
den Industrie sogar nur 0,2 vH betrug. Im Steinkohlenbergbau 
erhielten alle Arbeiter Sachleistungen, im Eisenerzbergbau 

-

Tabelle 3: Die erfaßten Haushalte 1956/57 
nach Industriezweigen und Wohnverhältnissen 

4-Personen-Arbeiter-Haushalte der Montan-Industrie 

davon wohnen in 
Haus-

Haushalte halte 1 Werbwohnungen 
Eigen- . dar.unter 

1on1tigen 
von Arbeitern im/in der ina- Miet-

ge1amt heimen UlS- nut. er- woh-
1 ge1amt mlß1gten 
1 Mieten 

nunsen 

Steinkohlenbergbau ........ 238 17 
1 

77 20 144 
Ei1enerzbergbau .......... 100 23 19 10 58 
Ei1enschaffenden Industrie . 114 a 

1 

17 3 111 

dagegen nur 29 vH und in der Eisenschaffenden Industrie 
11 vH der Haushalte. In Werk~wohnungen bzw. werksgeför
derten Wohnungen wohnten 32 vH der Arbeiter des Stein
kohlenbergbaus, 19 vH des Eisenerzbergbaus und 15 vH der 
Eisenschaffenden Industrie. Der größte Teil der Haushalte im 
Stemkohlenbergbau (74 vH) und in der Eisenschaffenden In
dustrie (82 vH) wohnte in diesen Wohnungen jedoch zu einem 
normalen Mietpreis. Die Haushalte im Eisenerzbergbau, die 
Werkswohnungen innehatten, wohnten dagegen mehr als 
zur Hälite verbilligt. 

Die Unterschiede der G e s amte i n nahmen der Haus
halte von Industriezweig zu Industriezweig waren gerin
ger als beim Arbeitseinkommen des Haushaltsvorstandes 
aus Hauptberuf, da die Haushalte durch Nebenverdienste 
einen gewissen Ausgleich herbeiführten. So lag das Haus
haltseinkommen der Arbeitergruppe mit dem niedrigsten 
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vH DM vH DM . vH DM vH DM vH 

0,4 33,55 0,4 81,85 
0,3 28,25 0,3 73,lS 
0,8 47,07 0,7 103,34 

0,7 T0,34 1,0 292,04 
0,5 5S,39 0,7 277,74 

0,3 24,09 0,3 52,32 

1,0 15,43 
0,8 8,Sl 
1,5 32,8S 

4,0 45,S4 
3,7 58,80 

0,6 27,115 

0,2 
0,1 
0,5 

0,6 
0,8 
0,3 

77S,54 9,3 
727,0S .8,3 
902,37 12,7 

752,92 10,3 
S27,2S 8,3 
7Sl,23 9,5 

Arbeitseinkommen nur um rund 25 vH unter der mit dem 
höchsten Einkommen. Die Abstufungen nach Haushaltsgrup
pen waren in der Reihenfolge die gleichen wie bei den Ar
beitseinkommen aus Hauptberuf. Die „Sonstigen Einnahmen" 
(Nebenverdienste) nahmen mit sinkendem Haushaltseinkom
men sowohl absolut als anteilmäßig zu. 

Haushalte 
von Arbeitern im / in der 

Steinkohlenbergbau unter Tage. 
Bi1eru,chaffenden Induatrie ... . 
Ei1enerzbergbau unter Tagc ... . 
Steinltohlenberg!,au ilber Tage . 
Eisenerzbergbau über Tage .... 

darunter 
Ge1amt- Nebeneinnahmen 

einnahmen vH der 
Gc1amt-

8808 
8062 
7 575 
7069 
6 709 

DM einnahmen 

865 
890 

1059 
1142 
1 560 

10 
11 
14 
16 
23 

Bei den Nebeneinnahmen der Haushalte handelte es sich 
um solche aus Gelegenheitsarbeit, Bareinnahmen aus der So
zialversicherung, Einnahmen aus öffentlichen Einrichtungen 
(KB-Renten), Geschenke u. ä. 

Tabelle 4: Die erfaßten Haushalte 1956/57 mit und ohne 
Eigenbewirtschaftung nach Industriezweigen sowie Größe der 

bewirtschafteten Flädle 
4-Personen•Arbeiter-Haushalte der Montan-Industrie 

Durchschnittliche 
Hauahalte Größe der bewirt-

Hauahalte 
1chafteten. Fliehe 

WD Arbeitern im/In der ina- 1 
mit 1 ohne je j Je 
Biaenbewirt- erfaßter beteiligt. 

gesamt lchaft\UIS Haushalt 
Anzahl qm 

Steinkohlenbersbau ........ 2S8 121 117 92 

1 

182 
daYon: unter Tqe ...... 171 8S 85 81 1111 

über Tqe ....... ST 35 S2 121 23; 
Biaenen:bersbau ........•. 100 81 111 526 849 

dawn: unter Tqe ....... 811 55 14 587 736 
über Tqe . , ..... SI 2S 5 391 487 

Biaemchatfendcn Industrie 114 .... 70 74 1111 

Bedeutende Einnahmen aus Eigenbewirtschaftung hatten 
die Haushalte im Eisenerzbergbau. Dies ist hauptsächlich 
darauf zurückzuführen, daß die Erzlager des Bundesgebietes 
meist in ländlichen oder kleinstädtischen Siedlungsräumen 
liegen und die Belegschaft t~ilweise aus kleinbäuerlichen 
Familien hervorgeht. Die Haushalte des Kohlenbergbaus und 
insbesondere die der Eisenschaffenden Industrie dagegen 
wohnen hauptsächlich in den Ballungsräumen dieser Indu
striezweige (Ruhrgebiet) mit vorwiegend städtischer Bevölke
rung. Der Anteil der Haushalte mit Eigenbewirtschaftung war 
bei der Eisenschaffenden Industrie mit 39 vH am geringsten. 
Er betrug beim Steinkohlenbergbau 51 vH, jedoch 81 vH im 
Eisenerzbergbau. Bei beiden Bergbauzweigen waren die Uber
tagearbeiter etwas stärker beteiligt. Im Durchschnitt der 
erfaßten Haushalte bewirtschafteten die Arbeiter in de1 
Eisenschaffenden Industrie eine Fläche von 74 qm, im Stein
kohlenbergbau von 92 qm und im Eisenerzbergbau von 
526 qm. 

Im Rahmen der Buchführung wurden il,Uch sogenannte 
K a p i t a I b e w e g u n g e n (Barbestände, Einzahlungen auf 
Sparkonten und Abhebungen sowie die Aufnahme und Til
gung von Krediten) erfaßt. Um eine Uberhöhung des Haus
haltsbudgets mit diesen zum Teil durchlaufenden Posten zu 
vermeiden, wurden sie pro Haushalt gegeneinander aufge
rechnet und nur die Veränderung im Laufe des Erhebungs
Jahrs nadtgewiesen. Die durchschnittlichen Einnahmenbe
träge aus Vermögensauflösung und Verschuldung waren ge-



ring. Sie machten zwischen 1,9 vH (Eisenerzbergbau) und 
1,1 vH (Eisenschaflende Industrie) der Gesamteinnahmen aus. 

Von den Bruttohaushaltseinnahmen entfielen bei den ein
zelnen Haushaltsgruppen zwischen 12,l und 9,1 vH auf g e
s e t z I i c h e Ab z ü g e. Während die Beiträge zur Sozial
versicherung nur zwischen 8,0 vH und 8,4 vH schwankten, war 
der Anteil der Steuern hauptsächlich wegen der Progression 
sehr unterschiedlich. Die Ne t t o e i n nahm e n waren ent
sprechend abgestuft: 

Haushalte 
von Arbeitern im / in der 

Steinkohlenber1bau unter Tage ............. . 
Eisen1ehaffenden Industrie ........ . 
Eioenenbergbau wder Tag~ .. 
Steinkohlenbergbau über Tage. . . . . . . . . . . . . . 
Eisenenbergbau über Tage ................ . 

III. Verbrauchsstruktur 

Nettoeinnahmen 
vHder 

DM Ge1unt-

7 738 
7088 
5781 
8363 
6095 

einnahmen 

87,9 
88,0 
89,5 
89,9 
90,9 

Während die Einnahmen in ihrer Hohe und zum Teil aud1 
in ihrer Zusammensetzung durch die Auswahlrichtlinien von 
vornherein festgelegt waren, bildeten der Verbrauchsauf
wand und insbesondere seine Verteilung nach Bedarfsgrup
pen, Warengruppen und Waren das eigentliche Ergebnis der 
Erhebung. 

FLir den Verbrauch gaben die Haushalte durchschnittlich 
zwischen 82,5 vH und 86,5 vH ihrer Gesamteinnahmen aus. 
Dabei ergab sich eine regelmäßi~e Abstufung nach der Höhe 
der Einnahmen in der Weise, daß die Anteile, die für den 
Verbrauch aufgewendet wurden, mit steigenden Einnahmen 
zurüdcgingen. Neben den Steuern, die einen um so größeren 
Anteil auf sich ziehen, je höher das Einkommen ist, macht 
sich hierbei aber auch bemerkbar, daß die Möglichkeit der 
Rüdclagenbildung mit zunehmendem Einkommen an Bedeu
tung gewinnt. Im Eisenerzbergbau ist der betreffende Posten 
,,Reinausgaben für Vermögensbildung und Entschuldung" 
allerdings besonders hoch, weil hierunter auch die Aufwen
dungen für Eigenheime nachgewiesen wurden, die den Wert 
der Wohnungsnutzung überstiegen, und die Zahl der Eigen
heimbesitzer im Eisenerzbergbau relativ hoch war: 23 vH der 
Haushalte gegenüber 7 vH der Haushalte im Steinkohlen
bergbau und 5 vH in der Eisenschaflenden Industrie. Der ent
sprechende Einnahmenposten, der u. a. den Wohnungsnutz
wert abzüglich evtl. Aufwendungen für das Eigenhaus (Netto
nutzwert) enthält, war beim Eisenerzbergbau ebenfalls höher 
als bei den übrigen Haushalten. 

Die Reihenfolge der Verbrauchsausgaben im Durchschnitt 
der unterschiedenen Haushaltsgruppen, nach der Höhe ge
ordnet, war die gleiche wie bei den Gesamt- bzw. den Netto
einnahmen. 

Haushalte 
von Arbeitern im / in der 

Steinkohlenbel'lbau untet Tage .. 
Eisen1ehaffenden Industrie .. , . , 
Eisenerzbergbau unter Tage, .... 
Steinkohlenber1bau über Tage, .. 
Eisenerzbeflbau über Ta1e , , ,. , . 

Durclllchnittliche Verbrauclllau1pben 
vHder 

jlhrlich monatlich Geount-
DM auopben 

7289 
8876 
6 300 
8083 
5800 

808 
558 
5211 
1107 
483 

82,5 
82,8 
8J,2 
86,1 
86,5 

vH 
16 llihrungs-

mrtter 

32 J 
.t Be

kleidull!I 

STAT.IUNOUAMT 51•111,a 

DIE ANTEILE DER AUSGABEN 
FÜR DIE EINZELNEN BEDARFSGRUPPEN 

AN DEN GESAMTAUSGABEN 1956/5'1 
4-Personen-Arbeiter-Haush;ilte der Mont;in-lndustrlen 

1 S!rfnkohlenb!rgbau unter Tage 

f!J Eisensch1ffende lndusfne 

lf1IE1senerzbergbau 

1 SteinkDh11nbirgb1u über T111e 
YH 
12 

8 

0 

Betrachtet man die Aufteilung der Ausgaben auf die ein
zelnen Bedarfsgruppen bei den Haushalten der unterschiede
nen Gruppen, so stimmen die Größenordnungen weitgehend 
überein, was wohl aus der ähnlichen wirtschaftlichen und so
zialen Lage der Haushalte n.sultiert. Die Reihenfolge der ein
zelnen Bedarfsgruppen nach ihrer Bedeutung im Gesamt
budget war bei den Haushalten aller Gruppen sehr ähnlich. 
Im Rahmen dessen ergaben sich jedoch charakteristische Un
terschiede. 

Dabei muß als wichtige Bestimmungsgröße die verschiedene 
Höhe des Einkommens- und Verbrauchsniveaus der Haus
haltsgruppen in Rechnung gestellt werden mit den bekannten 
Auswirkungen auf die Verbrauchsstruktur. So nehmen im 
allgemeinen bei steigendem Einkommen die Anteile der Aus
gaben für die drei Gruppen des vorwiegend starren Bedarfs 
Nahrungsmittel, Wohnung sowie Heizung und Beleuchtung 
ab. Bei den üb,:igen Bedarfsgruppen herrscht im allgemeinen 
die Tendenz vor, daß sie bei Einkommensveränderungen 
elastisch verändert werden, d. h. bei steigendem Einkommen 
überdurchsdmittlich stark ausgedehnt und im umgekehrten 
Falle überdurchschnittlich eingeschrankt werden. Die hier 
vorliegenden Ergebnisse zeigen jedoch, daß die Einkommens
einflüsse auf den Verbrauch zum Teil von anderen Faktoren 
überlagert wurden, die offenbar mit den unterschiedlichen 
Arbeits- und Lebensbedingungen im Rahmen der drei Indu
striezweige zusammenhängen. 

Von allen untersuchten Haushaltsgruppen hebt sich die 
Verbrauchsstruktur der Haushalte im Eisenerzbergbau, wohl 
hauptsächlich auf Grund des mehr ländlichen Charakters der 
Wohngemeinden, ab. So ist zum Beispiel für die Haushalte im 
Eisenerzbergbau der sehr niedrige Anteil der Ausgaben für 
Wohnung als Folge der relativ billigen Mieten in kleine
ren Landgemeinden typisch. Er betrug im Eisenerzbergbau nur 
5,6 vH gegenüber 6,4 vH bei Untertagearbeitern im Steinkoh
lenbergbau, 7,1 vH bei Arbeitern der Eisenschaffenden Indu
strie und 7,4 vH bei Ubertagearbeitern im Steinkohlenberg
bau. Eine Rolle spielt dabei allerdings auch, daß die einbe
zogenen Arbeiter des Eisenerzbergbaus zu 63 vH in Vor-

Tabelle 5: Durchschnittliche Jahresausgaben 1956i57 nach Bedarfsgruppen 
4-Personen-Arbelter-Haushalte der Montan-Industrie 

Hau1h11te 
Ton Arbeitern im / in der 

Ge
samt
auo

gaben 

Steinkohlenbergbau . . . . . . . . . . . . 8 318 
davon: unter Tage . . . . . . . . .. . 8 808 

ilber Tage . . . . . . . . . . . 7 069 

Eisenenbcrirbau . . . . . . . . . . . . . . . 7 306 
darunter: unter Tage . . . . . . . . . 7 575 

Eisenschaft'enden Induotrie . . . . . . 8 062 

Von 100 DM Gesuntauopben entfielen auf 
- ~al1.r~111mitte_l __ l Ge- II 1 1 Hei- Reini- Bil- 1 !Steuern, 

1 _ clarunter trinke . Zllll8 i &unll dung I Le- Sonlligt Ver-
in1- 1 tieri- j pflanz- und I Wob- [ Hauo- und I Beldei- und und Ver- ben1- br!~~h•- 1iche-

gesunt sehen liehen Tabak- nuna 
I 

rat Be- dun1 Körper- Unter- kehr hal- aus- rungen, 
Unprungs \ waren \ , j leuch-1 pfteire hal· 1 tung g1b1n Enpar-

- __ ,______ 1 tung tun=,,.gc.....L __ _._ __ _L.. __ ~ru~··~•~e 
DM 

i 31,45 1 17,45 
30,40 16,87 
'34,81 1 19,28 

1 

13,16 
12,82 
14,87 

32 27 ! 18,54 12,90 
31,38 ! 17,90 ! 12,83 

31,36 17, 70 : 12,84 
1 

6,85 
6,80 
6,67 

6,241 6,23 

7,17 

7 

11,66 
6,42 
7,42 

11,57 
5,51 

7,08 

11,78 
8,34 
7,07 

10,35 
10,25 

7,69 

4,371 
4,08 
5,27 

11,44 
11,48 
11,31 

3,73 11,85 
3,72 ! 12,02 

1 

3,41 1 
3,33 
3,86 I 

2,83 1 

2,80 

3,41 1 11,36 1 3,53 i 

5,74 
5,711 
5,68 

4,84 

4,821 
6,35 

2,32 
2,49 
1,78 

2,66 
2,82 

2,78 

81,03 
80,20 
83,87 

80,34 
711,75 

80,73 

2,34 
2,S3 
2,38 

3,76 
3,41 

2,07 

18,83 
17,47 
13,1111 

15,80 
16,84 

17,20 



kriegswohnungen wohnten, während der entsprechende An
teil im St,;,inkohlenbergbau 40 vH und in der Eisenschaffenden 
Industrie 43 vH ausmachte. 

Auch der Anteil der Ausgaben für Bi 1 dun g und U n
t e r h a 1 t u n g blieb bei den Haushalten im Eisenerzbergbau 
erheblich hinter denen aller übrigen Haushalte, selbst hinter 
dem der einkommensmäßig schlechter gestellten Ubertage
arbeiter im Stemkohlenbergbau zuruck. Besonders groß war 
der Untersdlied bei den Aufwendungen für Erholung, Schule, 
weitere Fortbildung sowie bei de,1 Aufwendungen für Ver
gnügungen und sonstige gesellige Anlässe (u. a. Kino). Wenn 
auch bei diesen Ausgaben die relativ niedrigen Einn'ihmen 
der Haushalte im Eisenerzbergbau gewisse Einschränkungen 
erfordern, so liegt der Grund hierfür wohl yorwiegend in den 
geringeren Möglichkeiten der Benutzung kultureller u. ä. 
Einrichtungen auf dem Lande. 

Niedriger als bei den drei übrigen Haushaltsgruppen war 
auch der Anteil der Aufwendungen der Haushalte im Eisenerz
bergbau für Re i n i g u n g u n d K ö r p e r p f 1 e g e und 
darunter insbesondere für Gegenstände zur Körperpflege 
(Toilettenseife, Parfum, Kosmetikartikel u.ä.). Die Aufwen
dungen für Gesundheitspflege traten bei allen untersuchten 
Haushalten mit kleinen Anteilen auf, weil im Rahmen der 
Buchführung nur die Beträge erfaßt werden konnten, die die 
Haushalte selbst aufgebracht haben. Kosten für ärztliche Be
handlung, Krankenpflege, Medikamente u. ä., die die Sozial
versicherung getragen hat, konnten nicht nachgewiesen wer
den, da auf die Feststellungen der Sachleistungen der Sozial
versicherung wegen erhebungstechnischer Schwierigkeiten 
verzichtet werden mußte. 

Relativ sparsam waren die Haushalte des Eisenerzbergbaus 
auch bei ihren Ausgaben für G e n u ß mit tel, dagegen 
übertrafen sie in der Anschaffung von Be k 1 e i dun g und 
Haus r a t s g e gen s t ä n de n nicht nur die Ubertagearbei
ter, sondern auch die bedeutend mehr verdienenden Haus
halte der Untertagearbeiter im Steinkohlenbergbau und der 
Eisenschaffenden Industrie. Hierbei könnte eine gewisse Rolle 
gespielt haben, daß im Eisenerzbergbau der Anteil von Ver
triebenen und Sowjetzonenflüchtlingen mit 43 vH etwas höher 
als bei den Haushalten des Steinkohlenbergbaus (31 vH) und 
der Eisenschaffenden Industrie (26 vH) war. Die relativ hohen 
Ausgaben für Haus-, Küchen-, Keller- und Gartengeräte 
hängen wohl auch mit der größeren Zahl von Eigenheimbesit
zern im Eisenerzbergbau (23 vH) und von Haushalten mit 
eigener Bewirtschaftung zusammen. Durch die relativ große 
Zahl von Haushalten mit eigener Bewirtschaftung im Eisen
erzbergbau wurden auch die im Vergleich mit den Haushalten 
der beiden anderen Industriezweige außergewöhnlich hohen 
Ausgaben für eigene Bewirtschaftung verursacht, die unter 
den .Sonstigen Verbrauchsausgaben• nachgewiesen werden 
und den Gesamtumfang dieser Ausgabengruppe maßgebend 
bestimmen. 

Auf dem Bekleidungssektor gaben die Haushalte im 
Eisenerzbergbau besonders viel für Schuhe und Unterklei
dung aus, dagegen blieben sie mit ihren Ausgaben für Ober
kleidung und persönlichen B"edarf hinter den mehr städtischen 
Haushalten der beiden anderen Industriezweige zurück. 

Die Anteile der Aufwendungen für Nahrungs mit t e 1 
zeigten ohne Einschränkungen die bei Einkommensunter
schieden bekannten Tendenzen. Sie waren am niedrigsten bei 
Steinkohlenarbeitern unter Tage, stiegen an ,pei den Haushal
ten der Eisenschaffenden Industrie und des Eisenerzbergbaus 
und lagen am höchsten bei den Ubertagearbeitern im Stein
kohlenbergbau. Ähnlich war die Situation auch bei den Auf
wendungen ftir Wohnung, wenn man den Eisenerzberg
bau außer Betracht läßt. 

Bei der dritten Gruppe des starren Bedarfs Heizung 
u n d B e 1 e u c h t u n g fielen die Haushalte des Steinkoh
lenbergbaus durch hohe Aufwendungen aus dem Rahmen. 
Dies ist in erster Linie auf die Deputatkdhle, die den gesam
ten Verbrauch dieser Haushalte im Rahmen der Bedarfs
gruppe Heizung und Beleuchtung bestimmt, zurückzuführen. 
Während im Einsenerzbergbau pro Haushalt 17 Ztr. und in der 
Eisenschaffenden Industrie 24 Ztr. Steinkohle verbraucht wur
den, betrug der Verbrauch im Steink0hlenbergbau 75 Ztr. 
Durch den Mehrverbrauch an sonstigen Brennstoffen der 
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Haushalte in der Eisenschaffenden Industrie und im Eisenerz
bergbau wurde kein Ausgleich herbeigeführt. 

Von den Gruppen des elastischen Bedarfs zeigten die be
kannten Regelmäßigkeiten bei Einkommensveränderungen 
unter Ausschluß des Eisenerzbergbaus die Aufwendungen für 
B e k 1 e i du n g sowie die Aufwendungen für H a u s r a t. 
Dagegen stellen die relativ hohen Anteile der Ausgaben für 
B i 1 dun g und Unter h a 1 tun g (hauptsächlich wegen 
relativ hoher Anteile der Berufs- und Verbandsbeiträge) so
wie für G e n u ß m i t t e 1 der Haushalte der Eisenschaffen
den Industrie gegenüber denen der besser gestellten Unter
tagearbeiter im Steinkohlenbergbau eine Besonderheit dar. 
Das gleiche gilt für den sehr medrigen AntPil der Ausgaben 
für Verkehr bei Untertagearbeitern im Steinkohlenberg
bau, die wahrscheinlich darallf zurückzuführen sind, daß diese 
Arbeiter im allgemeinen günstiger zu ihrer Arbeitsstätte 
wohnen als die Arbeiter der Eisenschaffenden Industrie und 
des Eisenerzbergbaus. Die relativ hohen anteilsmäßigen Auf
wendungen der Haushalte des Eisenerzbergbaus für die An
schaffung und Haltung eigener Verkehrsmittel lassen darauf 
schließen, daß die weniger guten Verkehrsverhältnisse auf 
dem Lande die Haltung eigener Fahrzeuge begünstigen. Die 
Anteile der Aufwendungen für R e i n i g u n g u n d K ö r
p e r p f 1 e g e stiegen, wieder mit Ausnahme des Eisenerz
berbaus, mit sinkendem Einkommen, was als Zeichen dafür 
gewertet werden kann, daß der Bedarf, der mit diesen Aus
gaben gedeckt wird, bei den hier untersuchten Haushalten 
doch ziemlich starr ist. 

IV. Verbrauchsmengen an Nahrungsmitteln 

Der große Komplex des Nahrungs- und Genußmittelver
braudls der Haushalte kann näher an Hand der hierfür nach
gewiesenen Mengen durdlleuchtet werden. Beim Vergleich 
der verbraudlten Mengen zeigten sich ebenso wie bei der 
Gegenüberstellung des Verbrauchsaufwandes nach Bedarfs
gruppen in den Größenordnungen weitgehende Ubereinstim
mungen zwischen den Haushalten der unterschied.enen Grup
pen, im einzelnen jedoch teilweise charakteristische Unter
schiede. Neben der verschiedenen Einkommenshöhe und Ver
teilung der Haushalte auf vorwiegend städtische und länd
liche Gegenden können sich beim Verbrauch von Nahrungs
und Genußmitteln besonders auch Untersdliede in den 
Verbrauchsgewohnheiten bemerkbar machen, die aus der 
unterschiedlichen regionalen Streuung der Haushalte resul
tieren. Während die einpezogenen Haushalte im Steinkohlen
bergbau nur in Nordrhein-Westfalen, und hier vorwiegend im 
Ruhrgebiet, wohnen, die der Eisenschaffenden Industrie eben
falls hauptsächlich im Ruhrgebiet und nur 20 vH dieser Haus
halte sich auf die Gebiete Salzgitter/Peine, Sieg/Dill/Lahn. und 
Oberpfalz verteilen, liegen die Schwerpunkte des Eisenerz
bergbaus im Revier Salzgitter/Peine, im Revier Sieg/Dill/Lahn 
und zu 10 vH im Revier Oberpfalz. Darüber hinaus könnte 
beim Nahrungs- und Genußmittelverbrauch etwas mehr als 
bei den übrigen Bedarfsgruppen die Zusammensetzung der 
Haushalte nach dem Alter und Geschlecht der Haushaltsmit
glieder sowie deren berufliche Inanspruchnahme eine Rolle 
spielen. Wenn man diese Faktoren mit Hilfe der Vollperso
nenberechnung zum Ausdruck bringt, zeigen sich zwischen 
den Haushaltsgruppen gewisse Abweichungen, die bei den 
straffen Vorschriften über die Zusammensetzung der einzube
ziehenden Haushalte wohl vorwiegend auf die unterschied
liche berufliche Belastung der Haushaltsvorstände zurückzu
führen sein dürfte. So betrugen die Vollpersonen-Zahlen für 
Ernährung bei den Haushalten von Arbeitern 

im Steinkohlenbergbau unter Tage 
im Eisenerzbergbau 
im Steinkohlenbergbau über Tage 
in der Eisenschaffenden Industrie 

3,24 VpE 
3,16 VpE 
3,12 VpE 
3,04 VpE 

Bei der Gegenüberstellung der verbrauchten Mengen in 
den vier unterschiedenen Haushaltsgruppen zeigten sich zum 
Teil ziemlich regelmäßige Abstufungen von einer Gruppe zur 
anderen und zwar in der V/eise, •fo3 die Haushalte der Unter
tagearbeiter im Steinkohlenbergbau unc! die Arbeiter in der 



DER VERBRAUCH JE HAUSHALT 
AN AUSGEWÄHLltN NAHRUNGSMITTELN 1956/57 

4-Personen-Arbeiter-Haushalte der Montan-Industrien 

1 Steinkohlenbe",bau l??I E1srnschaffende 
unter Tige lncustm 

~E1senmbergbiu 1 Steinkohlenberg bau 
uber Tige 

kg 
Frischobst kg 

120 120 

Marmelad,n, 
Frische Gelees und Zuck,r Mehl Südfnichte sonstige Obst-

80 konmven 80 

l+O 1+0 

0 0 

,.o ,;i,fij'" kg 

120 3oOT 

kG t . Liter 
80 80 80 Kondensierte T so t Milch 

lumiemhnet T 
in llmtlchl 

40 40 40t t•O 

STA.T IUNDBAMT 5' - 1110 a 

Eisenschaffenden Industrie den höchsten, die Ubertagearbei
ter im Steinkohlenbergbau einen geringeren, die Arbeiter im 
Eisenerzbergbau hingegen den geringsten Verbrauch hatten. 
Dies traf hauptsächlich für die teureren Nahrungsmittel zu, 
deren Verbrauch offenbar in besonderem Maße von der Ein
kommenshöhe abhängig ist, wie z. B. für alle Arten von Milch, 
fur Käse, Weißbrot und Weizenkleingebädc, Gemüse, Obst, 
Schokolade und sonstige Süßigkeiten. Bei Milch, Käse, Weiß
brot und Weizenkleingebädc lagen die Haushalte der Eisen
schaffenden Industrie an der Spitze, bei den anderen Nah
rungsmitteln dagegen die Untertagearbeiter im Steinkohlen
bergbau. 

Diese allgemeine Reihenfolge des Verbrauchs nach der 
absoluten Höhe wurde unterbrochen bei Fleisch und Fleisch
waren durdt Vornicken der Haushalte im Eisenerzbergbau an 
die zweite Stelle, hinter die Haushalte der Untertagearbeiter 
im Steinkohlenbergb;iu und bei Butter durch Vorrüdcen an die 
Spitze aller Haushalte. Auch beim Verbrauch von Eiern zeigte 
sich die genannte Reihenfolge nicht, da hier die Haushalte 
der Arbeiter in der Eisenschaffenden Industrie erst den drit
ten Platz, nach den Haushalten der Ubertagearbeiter im 
Steinkohlenbergbau, aber vor den Arbeitern im Eisenerz
bergbau einnahmen. 

Bei den preiswerteren Grundnahrungsmit~eln Kartoffeln 
sowie Roggen-, Grau-, Misch- und Schwarzbrot, ferner bei 
Margarine und tierischen Fetten außer Butter, ruckten die 
Haushalte der Eisenschaffenden Industrie mit ihrem Ver
brauch an die letzte Stelle, die Ubertagearbeiter im Stein
kohlenbergbau. mit ihrem Verbrauch an Roggen-, Grau-, 
Misch- und Schwarzbrot und pflanzlichen Fetten dagegen an 
den ersten Platz. Dabei folgten ihnen jedoch nicht die eben
falls einkommensschwächeren Haushalte des Eisenerzberg
baus, sondern die der Untertagearbeiter im Steinkohlenberg
bau, vielleicht wegen der besonderen beruflichen Belastung 
der einbezogenen Haushaltsvorstände. Der Kartoffelver
brauch von Unter- und Ubertagearbeitern im Steinkohlen
bergbau war etwa gleich hoch und tiberttaf außer dem Ver
braudi der Stahlarbeiter auch den der Arbeiter im Eisenerz
bergbau. 

Bei verschiedenen anderen Nahrungsmitteln nahmen die 
Haushalte des Eisenerzbergbaus eine Sonderstelluns ein, 
die hauptsachlich auf den besonderen Angebots- und 
Verbrauchsverhältnissen in landlichen Gegenden beruhen 
dürfte. So waren z. B. im Rahmen des Gemuse- und Obstver-
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Tabelle 6: Durchschnittlidter Jahresverbrauch 1956/57 
an ausgewählten Nahrungs- und Genußmitteln 

f-Personen-Arbeiter-Haushalte der Montan-Industrie 

Haushalte von Arbeitern 

im Steinkohlenbergbau . in der 
1m E1scn-

Waren1ruppe und Ware . 1 1- Eisen- schaf--1owcit nicht anden anaegebcn- ins- unter ubcr erz- fcndcn 
in q gesamt Tage Tage bergbau lnd_u-

str1c 
Zahl der Haushalte 

238 171 67 100 114 

Milch, Milchprodukte, Eier 
Milch 

davon: 
Vollmilch (Liter) . . . 386,0 
Magermilch, Buttermilch 

(Liter) . . . . . . . . . . . . . . . . . f,11 
Sahne, Rahm (Liter) . . . . . . . 2,0 
Andere Milch . . 25,2 

Butter . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11,9 
Klse . . . . . . . . . . . . . . . . 19,2 
Eier (Stuck) . . . . . . . . . . . . 680 

Fette (ohne Butter) . . 77,6 
Tierische und gemischte Fette 68,5 

davon: Rohfette . . . . . . . . . 1,f 
Schmalz . . . . .. - . 5,3 
Marearine . . . . . . . 61,8 

Pflanzliche Öle und Fette . . . . . II, 1 
davon: Speiseol . . . . . . . . . 7,1 

Pflanzenfette . . . 2,0 
Fleisch und Fleischwaren . . lf2,5 

Fleisch . . . . . . . . . . . 59,5 
davon: 
Rindfleisch . . . . 16,3 
S.;hweinefleisch . . . . . 19,4 
Kalbfleisch . . . . . 0,6 
Hammelfleisch . . . . . . . 0,2 
Hackfleisch . . . . . . . . . . . . . . . 8,0 
Sonstiges frisches Fleisch . . . 16,0 

Fleischwaren . . . . . . . . . . . . . 83,0 
davon: 
Speck ................. - 11,6 

61,1 
10,3 

Wurst und Wurstwaren .... . 
Sonstige Fleischwaren 

Fisch und Fischwuen .. 
davon: Frische Fische .... 

Fischdauerwaren 
Sonstige Fischwaren 

Brot und Backwaren ..... . 
davon: 

20,2 
8,f 

- . . 11,3 
. . . 0,5 
... 321,8 

Roggen-, Grau-, Misch- und 
Schwarzbrot . . . . . . . . . . . 2f0,8 

Weißbrot u. Weizenkleingebick 63,5 
Sonstiges Backwerk . . . . . 27 ,5 

Nlhrmittel . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,5 
davon: 
Md>I aus Brotaetreide . . . . . . . . 26,9 
Grieß .. .. .. .. .. .. . . . . . . . . . . 1, 7 
Reis . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,8 
Sonstige Mühlenerzeugnisse . . . 8,5 
Nudeln und sonatiae Teigwaren 8,8 
Sonatige Nihnnittel . . . . . . . . . . 0,7 
Hülaenfrüchte . . . . . . . . . . . . . . . 7,1 

Kartol'feln . . . . . . . . . . . . . . . . . 56f,1 
Gemüse . . . . . . . . . . . . . . . . . .... 14f,O 

Frischeemtise . . . . . . . . . . . . . . . 122,3 
davon: 
Rüben und Wurzelgemtise . . 15,9 
Bohnen . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,9 
Erbsen . . . . . . . . . . . . . . . . 1,8 
Gurken und Salate . . . . . . . 14,5 
Sonstiges Frischgemuse 79,2 

Gemüsekonserven 21,7 
Obot . . . . . . . . . . . . . . . . 19f,2 

Friachobst . . . . . . . . . . . 131,7 
davon: Kernobst . . . . . . . . 9f,3 

Steinobst . . . . . . . . . 24,5 
Beerenobst . . . . . . . . . 12,11 

Frische Südfrüchte . . . . . . . . . . fl,8 
Dörrobst . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,8 
Nüase, Mandeln und dgl. . . . . . 3,6 
Marmeladen und Gelees . . . 10,9 
Sonatiee Obstkonserven 4,4 

Venchiedene Nahrungsmittel 
Zucker u. a. 

davon: 
Sirup, Kunst- u. Bienenhonig 1,6 
Zucker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 52,f 
Kakao.................... 1,0 
Schokolade u. a. Süßigkeiten 16,8 

Ersatzkaffee . . . . . . . . . . . . . . . . . 3,9 
Genußmittel 

darunter: 
Bohnenkaffee . . . . . . . . . . . . . . . . 5,9 
Echter Tee . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,3 
Trauben-, Obstwein, Most 

(Liter) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9, 7 
Bier (Liter) . . . . . . . . . . . . . . . . . 81,0 

387,f 

5,5 
2,2 

25,9 
12,3 
20,1 
6117 

77,2 
68,6 
1,f 
5,2 

62,0 
8,6 
6,7 
1,11 

lf6,4 
61,0 

16,0 
20,1 

0,8 
0,2 
8,3 

15,6 
85,f 

11,11 
62,6 
10,9 
20,3 
8,f 

11,3 
0,6 

319,6 

237,1 
53,9 
28,6 
55,9 

26,8 
1,4 
2,8 
8,5 
11,0 
0,7 
6,7 

564,4-
lf5,7 
122,6 

16,2 
10,7 

1,9 
14,1 
79,7 
23,1 

200,0 
136,9 
98,5 
25,1 
13,3 
43,2 

1,9 
3,7 
9,8 
4,5 

1,7 
52,9 

1,0 
17,9 

3,9 

5,9 
O,f 

10,8 
89,1 

382,5 

3,2 
1,6 

23,3 
10,8 
17,0 
836 

78,9 
68,5 

1,5 
5,5 

61,5 
10,f 
8,4 
2,0 

132,9 
56,2 

17,3 
17,7 
0,3 
0,2 
7,0 

13,7 
76,7 

11,1 
57,1 

8,5 
19,6 
8,3 

10,11 
O,f 

327,5 

250,3 
52,7 
24,5 
57,8 

27,2 
2,3 
2,8 
8,5 
&,2 
0,7 
8,1 

563,4 
140,1 
121,9 

15,4 
11,7 

1,6 
15,6 
77,8 
18,2 

1711,3 
1111,6 

8S,6 
23,1 
11,11 
38,2 

1,5 
3,3 

13,8 
4,1 

1,5 
51,0 

0,8 
13,8 

3,11 

5,9 
0,2 

6,9 
60,3 

3511,f 

3,3 
2,1 

12,2 
14,9 
16,9 
581 

77,3 
70,7 

6,2 
5,8 

58,7 
8,6 
4,f 
2,2 

lf3,9 
67,5 

18,8 
26,(1 

0,11 
0,1 
7,5 

lf,2 
78,f 

7,11 
63,1 

5,4 
lf,8 
f,8 
9,8 
0,4 

300,3 

232,b 
f7,0 
20,f 
79,2 

51,5 
1,8 
3,11 
6,7 
9,3 
1,2 
5,0 

557,0 
139,0 
125,4 

18,11 
10,8 
f,4 

14,5 
77,0 
13,6 

170,4 
134,6 

88,0 
30,3 
18,3 
25,7 

1,11 
2,4 
4,6 
1,2 

1,8 
85,2 

1,1 
11,0 
4,2 

3,4 
0,1 

7,11 
92,11 

3113,6 

6,6 
2,0 

27,1 
13,6 
20,2 
634 

72,8 
63,0 

1,5 
f,9 

56,6 
9,8 
7,6 
2,2 

137,6 
58,5 

15,7 
111,6 

0,6 
0,3 
7,0 

15,3 
79,1 

10,2 
59,6 

11,3 
20,0 

7,9 
11,6 
0,5 

288,5 

208,8 
56,f 
23,3 
61,1 

29,3 
1,8 
3,4 

10,4 
9·5 
o:tJ 
6,11 

521,0 
143,7 
12f,9 

111,1 
12,0 

2,1 
15,3 
76,4 
18,8 

187,2 
130,f 
97,5 
20,0 
12,9 
39,7 

2,3 
3,3 
8,5 
3,0 

2,0 
48,9 

1,1 
lf,9 
2,5 

5,3 
0,2 

8,9 
98,5 

brauchs, neben dem niedriqen Verbrauch von Sudfrudtten 
besonders genng die Verbr~uc.bsmengen von Obst- und Ge
musekonserven sowie Marmeladen und Gelees. Dies hangt 
damit zusammen, daß die Verarbeitung von Nahrungsmitteln 
und ihre Konservierung im eigenen Haushalt auf dem Lande 
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Tabelle 7: Durchschnittlicher Verbrauch von ausgewählten Nahrungsmitteln und der Anteil der verbrauchten 
Eigenerzeugnisse aus Eigenbewirtschaftung 1956157 

4-Personen-Arbeiter-Haushalte der Montan-Industrie 

Obst 1 Gemilse Kartoffeln Fleisch u. Fleischwaren I _ Tierische Fette 
-------------1 

Haushal,e ins-
ge- Eigen- gc- Eigen- ge- Eigen-
ins- 1 darunter .1 ins- 1 darunter 1 darunter ins- 1 darunter I ins- 1 darunter 

von Arbeitern im/in der ge- Eigen- ge- Ei1en-
samt l crzcugnissc samt erzcugnissc samt ; crzeugnisac samt erzeugni11e 1amt erzeulP'isae 

_kg_l_ -vH 1--kg--l --vH --kg I vH kg _L_ vH 

Steinkohlenbergbau 194,2 1 
7,5 144,0 21,2 ....... 1 

davon: unter Tage ...... 200,0 

1 

6,8 145,7 20,1 
ubcr Tage ..... 179,3 9,5 140,1 24,0 

Eisenerzbergbau .......... 170,<I 28,7 139,0 55,1 
Eisenschaffcnden Industrie .. 187,2 6,3 143,7 20,4 

noch eine größere Bedeutung hat als in städtischen Haushal
ten. Die relativ hohen Verbrauchsmengen von Zucker und 
Mehl, m Verbindung mit einem sehr geringen Verbrauch 
von Backwerk, bestätigen diese Annahme. Die Verarbeitung 
von Nahrungsmitteln im Haushalt ist durch die BudJ.führung 
leider mcht voll aufzuklären, da die Waren in der Form, in 
der sie m den Haushalt eingehen, eingetragen werden, die 
weitere Verwendung jedoch nicht ermittelt werden kann. 
Der verhaltnismäßig hohe Mehlverbri>uch der Haushalte, der 
im übrigen auch mit einem recht hohen Verbrauch an Teig
waren einhergeht, muß allerdings auch zum Teil auf die 
mehr süddeutschen Verbrauchsgewohnheiten zurückgeführt 
werden. Bei der Herstellung von Obst- und Gemüsekon
serven in den Haushalten des Eisenerzbergbaus spielt 
auch der relativ große Anteil der aus eigener Bewirtschaf
tung stammenden Mengen eine Rolle, da diese zur Zeit 
der Ernte oft in einem so starken Maße anfallen, daß sie nur 
auf diese Weise vor dem Verderb bewahrt werden können. 
Von den Verbrauchsmengen an Gemüse kamen im Eisen
erzbergbau 55 vH aus eigener Bewirtschaftung gegenüber 
21 vH im Steinkohlenbergbau und 20 vH in der EisensdJ.af
fenden Industrie, von den nachgewiesenen Mengen an Obst 
entfielen 29 vH im Eisenerzbergbau auf die eigene Ernte ge
genüber 8 vH im Steinkohlenbergbau nud 6 vH in der Eisen
schaffenden Industrie. 

Der besonders hohe Abstand des Verbrauchs der Haus
halte im Eisenerzbergbau bei Südfrüchten, Fisch und Fisch
waren sowie Käse dürfte auch mit den nicht so günstigen An
gebotsverhältnissen in ländlichen Gemeinden zusammen
hängen. Auch der Verbrauch von pflanzlichen Fetten war sehr 
niedrig, zum Teil wohl wegen der größeren Menge an tieri
schen Fetten, dl.e den Haushalten auf Grund der eigenen 
Schweineschlachtung zur Verfügung standen. Einen gewissen 
Ausgleich für den relativ niedrigen Verbraum von Mild!., 
Eiern, Käse, Fisch und Fischwaren erreichten die Haushalte 
durdJ. den erhöhten Verbrauch von Butter sowie Fleisch und 
Fleischwaren. 

Auch beim Genußmittelverbrauch ergaben sich !nteressante 
Unterschiede. So verbrauchten die Haushalte des Eisenerz
bergbaus nur 3,4 kg Bohnenkaffee im Jahr, gegenüber 5,9 kg 
im Steinkohlenbergbau und 5,3 kg in der Eisenschaffenden 
Industrie. Ebenso war der Verbrauch von echtem Tee am nied
rigsten im Eisenerzbergbau. Der Weinverbrauch war am 
höchsten bei den Untertagearbeitern im Steinkohlenberg
bau, während in den Haushalten der Eisenschaffenden Indu
strie das meiste Bier getrunken wurde. Die Untertagearbeiter 
im Steinkohlenbergbau tranken mehr Branntwein als die Ar
beiter der Eisenschaffenden Industrie und bedeutend mehr 
als die Ubertagearbeiter im Steinkohlenbergbau und die Ar
beiter im E1senerzbergbau. Mit dem Verbrauch von Tabak
waren lagen die Haushalte der Eisenschaffenden Industrie an 
der Spitze, die im Steinkohlenbergbau über Tage und im 
Eisenerzbergbau an letzter Stelle. 

v. Vergleldl mit Arbeltnebmerbaushalten 
einer mittleren VerbraudJ.ergruppe 

Zum Schluß sollen die Ergebnisse der Erhebungen in den 
Haushalten der Montan-Industrien den Ergebnissen der 
vom Statistischen Bundesamt laufend duiehgeführten Er
hebungen von Wirtschaftsrechnungen in Arbeitnehmerhaus
halten einer mittleren Verbrauchergruppe gegenübergestellt 
werden. Diese Haushalte stimmen in der Haushaltsgröße 
(4 Haushaltsmitglieder) mit denen in der Montan-Industrie 
i1berein, unterscheiden sich jedoch hauptsächlich durch die 

--kg--f--vfl--

564,1 
1 

7,0 142,5 3,3 8,7 1 3,0 
564,4 

1 
5,0 146,4 2,7 8,6 1,5 

563,4 
1 

12,0 132,11 6,1 7,0 5,'1 
557,0 

i 
50,4 143,9 18,2 12,0 2ß,7 

1 
521,0 6,5 

1 

137,6 1,7 6,<I 0,0 
1 1 -

soziale Stellung eines Teils der Haushaltsvorstände der mitt
leren Verbrauchergruppe, die außer Arbeitern auch An
gestellte und Beamte umfaßt. Hinsichtlich der Zusammen
setzung der Haushalte, und zwar insbesondere nach der Zahl 
der Kinder, sind die Vorschriften in den Auswahlrichtlinien 

Tabelle 8: Durchschnittliche monatliche Verbrauchsausgaben 
1956157 nach Bedarfsgruppen von 4-Personen-Arbeiter-Haus
halten der Montan-Industrie und 4-Personen-Arbeitnehmer-

Haushalten einer mittleren Verbrauchergruppe 

Bedarfsgruppe 

Nahrunpmittel .......... . 
Genußmittel ............ . 
Wohnun1 .............. . 
Hausnt ................ . 
Heizung und Beleuchtung .. 
Beldeiduna ........ ' ..... . 
ReinilUDI und Körperpflege 
Bi1dun1 und Unterhaltung .. 
Verkehr ............. , . , . 

Hauahalte') von 

Arbeitern im/in der mernciner 
Stein-

1 

Eisen- 1 Eisen- mittl. Ver-
kohlen- erz- 1chaffenden braucher-
berabau ber1bau Induatrie lfUppe 

,-~~-~Zah'l der Haushälte 

1211 1 100--1 -8 .. -~1--2-73--
l----~--~D''M 

207,40 
<11,31 
44,68 
38,80 
29,111 
73,38 
22,86 
35,41 
10,6<1 

1118,47 208,11 20<1,34 
38,01 <1<1,011 34,111 
33,110 <18,32 48,27 
83,0<I <15,27 42,21 
22, 71 22,52 27,03 
72,13 611,05 1 73, 76 
17,21 21,111 22,110 
29,<17 40,59 40, 75 
18,21 15,16 15,32 

Lebemhaltung ........ ·1 
S0mti1e Verbnucha-

auapben ........... . 

504,37 

H,31 
518,88 

m-;-~1,-0215011,66 

! 22,92 1 11,116 j 13,H 
Verbrauchaauapben .... . 512,07 1 522,1111 ! 522,50 

1) Hauahalte mit Jahre1verbnuchaauapben zwischen 5000 und 7000 DM. 

bei den Haushalten der mittleren Verbrauchergruppe nicht 
so eng gefaßt wie bei den Haushalten der Montan-Industrien, 
so daß in den erfaßten Haushalten der mittleren Verbraucher
gruppe mehr Erwachsene leben und das Durchschnittsalter 
der Haushaltsmitglieder höher liegt. Auch in der regionalen 
Streuung weichen die Arbeitnehmer-Haushalte von den übri
gen ab. Bezüglich der Größe der Wohngemeinde (Gemeinden 
mit 20 000 und mehr Einwohnern) entsprachen sie in etwa den 
Haushalten der Eisenschaffenden Industrie und des Stein
kohlenbergbaus. In der Höhe der Verbrauchsausgaben lagen 
sie jedoch niedriger als diese, sind aber unter diesem Ge
sichtspunkt mit den Haushalten im Eisenerzbergbau ver
gleichbar. 

Wenn man zu dem Vergleich mit den .A.rbeitnehmerhaus
halten der mittleren Verbrauchergruppe von den Haushalten 
der Arbeiter in den Montan-Industrien nur die heranzieht, 
die einkommensmäßig etwa gleich waren, so zeigen sich in 
der Verbrauchsstruktur weitgehende Ubereinstimmungen in 
den allgemeinen Größenordnungen, in Einzelheiten jedoch 
typische Abweichungen. 

Im allgemeinen entsprachen die Arbeitnehmerhaushalte 
mit ihren Verbrauchsausgaben für einzelne Bedarfsgruppen 
mehr den vorwiegend städtischen Haushalten des Kohlen
bergbaus und der Eisenschaffenden Industrie, wie z. B. bei 
den Ausgaben für Nahrungsmittel, ferner für die Bedarfs
gruppen Wohnung, für die die Arbeitnehmerhaushalte aller
dings am meisten ausgaben, für Hausrat, Reinigung und Kör
perpflege sowie für die .Son,tlgen Verbrauchsausgaben". DiP 
Aufwendungen für Bildung und Unterhaltung im ganzen der 
Haushalte der mittleren Verbrauchergruppe waren ahnlich 
hoch wie d:e der Haushalte in der Eisenschaffenden Industrie. 
In der Zusammensetzung dieser Ausgaben zeigten sich jedoch 
Unterschiede, insbesondere durch bedeutend höhere Auf
wendungen der Arbeitnehmerhaushalte für Schule, weitere 
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Tabelle 9: Durchschnittlicher monatlicher Verbrauch von 
ausgewählten Nahrungs- und Genußmitteln 1956/57 

von 4-Personen-Arbeiter-Haushalten der Montan-Industrie 
und 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten einer mittleren 

Verbrauchergruppe 

Haushalte') Yon 

Arbeitern im/in der Arbeitneh-
Warell8fUppe und Ware memeiner 

- soweit nicht anden an- Stein-

1 

Eisen- 1 Eisen- mittl. Ver-
1C1Cben - in li:a kohlen- erz- schaffenden braucher-

berabau ber1bau Industrie lfUppe 
.c.au1 "" H&Uluute 

121 100 ... 273 

Vollmilch (Liter) .......... 21,1 30,0 33,1 31,4 
Butter ................... 1,0 1,2 1,1 1,2 
Khe .................... 1,11 1,4 1,7 1,1 
Eier (Stück) .............. 1111 ... 111 114 
Tierische und sanischte-

Fette (ohne Butter) ..... 11,7 11,11 11,3 11,0 
darunter: 
Marprine ............. 11,1 4,11 4,7 .... 

Pflanzliche Öle und Fette ... 0,1 0,8 0,1 0,11 
davon: 
Speise61. ............... 0,8 0,4 0,8 0,8 
Pllanzenfette .....•...... 0.2 0,2 0,2 0,3 

Fleisch und Fleischwaren ... 11,4 12,0 11,2 10,11 
darunter: 
Rindfleisch ............ 1,3 1,8 1,3 1,3 
Schweinefleisch ......... 1,11 2,2 1,8 1,4 

Fisch und Fischwaren ..... 1,8 1,2 1,8 1,7 
Brot und Backwaren ...... 28,7 211,0 23,8 28,0 

darunter: 
Ro111en-, Grau-, Misch-

und Schwarzbrot 20,4 111,4 17,2 11,4 
Weißbrot und Weizen-

kleinseblck .......... 4,3 3,11 4,1 11,0 
Nlhrmittd ......... , ... ,. 4,7 8,11 6,3 7,1 

darunter: 
Mehl aue Brot1Ctrcide ... 2,2 4,3 2,11 4,1 
Nudeln und son1ti1e 

1 Tei11WWen ........... 0,7 0,8 0,7 1,0 
Sonstise Nahrminel ..... 0,1 0,1 0,1 0,2 

Kartoffeln ............... 41,4 48,4 40,11 38,2 
Gemüse .................. 11,8 11,11 11,11 12,0 

daYon: 
Frischgemüse ......... 10,1 10,5 10,1 10,5 
Gcmlilekonscrvcn ...... 1,7 1,1 1,5 1,6 

Obst ···················· 15,1 14,2 15,2 14,3 
darunter: 
Frischobst .............. 10,3 11,2 10,5 10,2 
Frische Südfrüchte 3,2 2,1 3,2 2,7 
Marmeladen und Gclccs 0,11 0,8 0,4 0,5 
Sonsti1e Obstkonserven 0,4 0,2 0,1 0,2 

Zucker ................... 4,2 5,4 4,1 5,5 
Schokolade u. a. Silflipeiten 1,2 o,, 1,2 0,8 
Bohnenkaffee ............. 0,4 0,3 0,4 0,4 
Bier (Liter) .............. 5,4 7,7 7,5 5,1 

1) Haushalte mit Jahre1Yerbrauchsauspbcn zwischen 6000 und '1000 DM. 

Ausbildung, Zeitungen, Zeitschriften, Bucher un<1 sonstiges 
für Bildung und Unterhaltung, und niedrigere für Vergnü
gungen sowie für Vereins- und Verbandsbeiträge. 

Fast so hoch wie im Steinkohlenbergbau waren die Auf-

wendungen der Arbeitnehmerhaushalte für Heizung und Be
leuchtung, und ebenso hoch wie im Steinkohlen- und Eisen
erzbergbau die Aufwendungen für Bekleidung. Mit den rela
tiv hohen Verkehrsausgaben entsprachen sie den Haushal
ten der Eisenschaffenden Industrie und des Eisenerzberg· 
baus. Am geringsten im Vergleich zu den Montan-Arbeiter
haushalten waren bei den Arbeitnehmern die Ausgaben für 
Genußmittel. 

Die Tabelle über den mengenmäßigen Verbrauch von Nah
rungs- und Genußmitteln zeigt im Rahmen einer Gleichartig
keit in den Größenordnungen ebenfalls verschiedene Beson
derheiten der Arbeitnehmerhaushalte. Durch ihren städti
schen Charakter war auch hier im allgemeinen eine größere 
.Ähnlichkeit mit den Arbeitern im Steinkohlenbergbau und in 
der Eisenschaffenden Industrie als mit denen des Eisenerz
bergbaus festzustellen. Dies trifft zu für den relativ hohen 
Verbrauch von pflanzlichen Oien und Fetten, Fisch und Fisch
waren, Frischobst und Gemlisekonserven und für den•verhält
nismäßig niedrigen Verbrauch von Fleischwaren. 

Mit ihrem relativ hohen Verbrauch von Käse, Weißbrot 
und Gebäck und ihrem geringen Verbrauch an tierischen und 
gemischten Fetten (Margarine) entsprachen sie weitgehend 
den Stahlarbeitern und mit ihrem hohen Eierverbrauch den 
Arbeitern im Steinkohlenbergbau. 

Bei einer Reihe von Nahrungsmitteln hebt sich der Ver
brauch der Arbeitnehmerhaushalte jedoch von dem der Kohle
und Stahlarbeiter ab und stimmt mit dem im Eisenerzberg
bau überein (z. B. bei Butter, Frischgemüse und Zucker, bei 
Roggen-, Grau-, Misch- und Schwarzbrot sowie Schokolade, 
sonstigen Süßigkeiten, Marmeladen und Gelees). Mit ihrem 
Verbrauch an Südfrüchten nehmen die Haushalte einen mitt
leren Platz zwischen dem relativ hohen Verbrauch der Arbei
terhaushalte im Steinkohlenbergbau und der Eisenschaffen
den Industrie und dem niedrigen Verbrauch der Haushalte 
im Eisenerzbergbau ein. 

Der Mehrverbrauch von Weißbrot und Weizenkleingebädl: 
sowie von N"ährmitteln, insbesondere Mehl, Nudeln und son
stigen Teigwaren ist ebenso wie der niedrige Verbrauch von 
Kartoffeln wohl hauptsächlich eine Folge des größeren An
teils süddeutscher Haushalte bei den Erhebungen in der 
mittleren Verbrauchergruppe. Gesonderte Zusammenstellun
gen der Ergebnisse der laufenden Wirtschaftsrechnungen, 
die eine entsprechende Abstufung der betreffenden Ver
brauchspositionen nach Haushalten in Nord- und Süddeutsch
land zeigen, bestätigen die Annahme. 

Unterschiede machen sich auch in einem relativ niedrigen 
Genußmittelverbrauch der Arbeitnehmerhaushalte bemerk
bar. Nur im Verbrauch von Bohnenkaffee standen nicht die 
Arbeitnehmerhaushalte, sondern die der Arbeiter im Eisen
erzbergbau an letzter Stelle. 
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Erläuterungen 

1. Die Ziffern in der Vorspalte der Tabellen 1 und 2 entsprechen den Posi

tionsnummern der Einnahmen und Ausgaben des für die Gliederung maß

gebenden Systematischen Verzeichnisses der Wirtschaftsrechnungen 

(vgl. Anhang). 

2. Bei den Erhebungen sind die Beträge unter den Positionsnummern 21 bis 

26 gegen diejenigen der Positionsnummern 257 bi-s 263 (Kapitalkonten) 

aufgerechnet worden. Der Saldo erscheint als .Reineinnahmen aus Ver

mögensverzehr und Verschuldung•, wenn die Roheihnahmen aus Vermögens

verzehr und Verschuldung größer waren als die Rohausgaben für Vermö

gensbildung und Entschuldung, als .Reinausgaben für Vermögensbildung 

u°iid Entschuldung" im umgekehnen Falle. Da die Saldierung pro Haushalt 

durchgeführt wurde, können in den Ergebnistabellen beide Positionen 

gleichzeitig vorkommen. 

3. In Tabelle 2 wurden die Beträge in den Spalten „DM je Mengeneinheit• für 

die einzelnen Positionen durch Division der jeweiligen Ausgabenbeträge 

insgesamt durch die jeweiligen Mengen insgesamt ·-ermittelt. 

4. Abkürzungen 

DM = Deutsche Mark St = Stück 

vH = vom Hundert Ztr = Zentner 

kg = Kilogramm cbm = Kubikmeter 

1 = Liter kWh = Kilowattstunde 

5. Zeichenerklärung 

= nicht vorhanden 

0 = mehr als nicht, aber weniger als die Hälfte der 

kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Dar

stellung gebracht w~rden kann 

anstelle einer Zahl = kein Nachweis vorhan

den 

12 



Tabellenteil 

13 



Voit.nerkun1 Men1en vsl. Tabelle 2 1. Einnahmen und Ausgaben je Haushalt 
Hauena.1. te von 

Stein'k"oh enhera 
unter Tage über Tage un""er 1~:e~=i :i·&&e darunter ReTier 

Poe.- Art der Eimlahm.en z·· der 
1'r, bzw. Ausgaben 71 . 214 

Aurwan Au:rwan AU:i.W&ntl Au 
inegeaamt t1arun1;er 

inegeaamt aarun:ter inegeeamt uaruni.er im1geeamt in Geld in Geld in Geld ~-.- DI! TH u•- DI! ... - DI! TH u•- DI! u•- DI! vH ·-·- DI! .l'"&J.- DI! vH le lo le le le le le , ) • " . 4 10 < , .. ,, D 18 

E innahmen 

1 Arbe! teein.11::ommen dee 
Hauehal tevoretandee 

2 
aue Hauptberuf' 
au• et&ndigem 

171 7943,20 90,2 171 7704,12 67 5926,52 83,8 67 5100, 12 238 7375,48 88, 7 238 7140,14 219 7380,27 89,0 
Nebenerwerb 5 10,99 o, 1 

3 aue geleg. Neben-
4 9,10 2 7,84 0, 1 1 2,64 1 10, 10 0, 1 5 7, 71 6 7,64 0, 1 

Terdienat 51 16,46 0,2 
1-3 Arbe! teeinko.mmen d~l!I 

47 15, "'.? 34 48,82 0, 1 32 42,40 85 25,56 0,3 19 23,08 78 27, 14 o, 3 

Hauehal t evoretandee 
zusammen 171 7970, 65 90, 5 171 7729, 34 67 5983, 18 84, 6 67 5745, 76 238 7411, 14 89, 1 238 7170,93 219 7415,05 89,4 

4-6 Arbe! teeink.:>mm.en 
der Ehef'rau 43 27,94 o, 3 39 26, 74 21 40,96 0,6 23 32,86 10 31, 61 0,4 62 28,46 61 29,93 0,4 

1 der Kinder 2 0,31 o,o 2 o, 31 5 6, 11 0, 1 5 5,50 1 1,94 0,0 1 1, 77 6 0,93 o,o 8 eonet iger Haue-
hal temi tglieder - - - - - - - - - - - - - - - - -

1-8 Arbei tl!Jeinkomm.en 
lnegeeam.t 171 7998, 90 90,8 171 7756, 39 67 6030, 25 85,3 67 5784,12 238 7444,69 89,5 238 7201, 16 219 7445,91, 89,8 

9 Vermietung 1 8,61 0, 1 1 8,61 6 32,86 o, 5 6 32,86 13 15,43 0,2 13 15,43 12 15,47 o, 2 10 Kostabgabe 17 23, 41 o, 3 17 23,41 4 10,82 o, 2 4 10,82 21 19,87 0,2 21 19,87 18 17,94 0,2 11 Eigene Bevirtechaf-
tun,: 85 73, 16 0,8 14 3, 35 35 103, 34 1, 5 3 14, 36 120 81,65 1,0 17 6,45 106 79,06 1,0 12 ;:~:i~!:0:!r- 90 195,04 2,2 90 195,04 31 225,89 3, 2 31 225, 89 121 203, 74 2,4 121 203, 74 110 205, 55 2,5 

13 
gange- und Warte-
geld - - - - - - - - - - - - - - - - - -14 Zineen von Sparein-
lagen - - - - - - - - - - - - - - - - - -15 RilcltvergiltUn&en auf' 
Warenldiuf'e 133 20,62 

16u, 17 Unteretützungen au21 
ö!!entl. Einrich-

0,2 133 20,62 47 19,91 0,3 47 19,91 180 20,42 0,2 180 20,42 166 19, 75 0,2 

tungen 9 19,21 o, 2 8 19, 19 8 86, 75 1, 2 8 86, 75 17 38,22 o, 5 16 38,21 14 35, 53 0,4 18u,19 Unteretützungen vo11, 
anderer Seite 163 218,81 2, 5 124 72,25 63 258, 28 3, 7 53 101,25 226 229,92 2,8 177 80,42 207 229, 14 2,8 20 Einnahmen au21 eon-
etigen Quellen 171 117,04 1, 3 171 116,49 67 158,21 2, 2 67 157,64 238 128,64 1, 5 238 128,08 219 120,83 1, 5 

9- 20 Andere Einnahmen 
1n21ge21amt 171 675,90 1, 1 171 458,96 67 896,06 12, 7 67 649,48 238 737, 89 8,9 238 512, 62 219 723, 27 8, 7 . lfeineinnahmen aue 
VermHgeneverzehr 
und Ver21chuldUJ1& 59 132,93 1,5 47 114, 79 31 142, 51 2,0 22 96,88 90 135, 73 1,6 69 109, 79 19 120,68 1, 5 

Ei.nnallfDen 1ne5e11am.t 171 8807, 73 100 171 8330,14 67 7068, 82 100 67 6530,48 238 8318,31 100 238 7823, 57 219 8289,86 100 

Ausgab e n 

26 Vollmilch, !rieche 171 177,04 2,0 171 176,80 67 172,60 2,4 67 172,60 238 175, 79 2, 1 238 175, 62 219 174, 53 2, 1 
29 Vollmilch, troolcen 1 1, 77 o,o 5 1, 65 4 1,24 0,0 3 0,92 11 1,62 o,o 8 1,45 10 1, 69 0,0 
30 Entrahmte Milch, 

trieche 103 1,62 o,o 103 1,62 35 1,00 o,o 35 1,00 138 1,44 0,0 138 1,44 130 1,49 0,0 
31 trocken 3 0,69 o,o 2 0,68 - - - - - ' 0,50 o,o 2 0,49 3 0, 54 0,0 
32 l.ondenaierte Miloh, 

ge&uclcert 1 o,oo 0,0 1 o,oo - - - - - 1 0,00 o,o 1 o,oo 1 o,oo 0,0 
33 ungesuckert 170 36, 70 0,4 170 36,66 65 34,04 0,5 6; 34,02 235 35,96 0,4 235 35,94 217 37, 12 0,4 
34 Sahne, Rahm 162 12, 11 0,1 162 12,09 65 8,59 0,1 65 8,;9 227 11,11 0, 1 227 11, 10 208 10,90 0,1 ~; Andere Milch 19 3,39 o,o 19 3, 39 34 2,23 o,o 34 2,23 113 3,06 o,o 113 3,06 106 2,81 o,o 28- 35 Milch &uaammen. 171 233, 32 2, 6 171 232,91 67 219, 70 3, 1 67 219, 36 238 229,48 2,8 238 229, 10 219 229,08 2,8 
36 Tafelbutter 165 84,45 1,0 165 83,86 63 73,42 1,0 63 71,26 228 81,34 1,0 228 80,31 211 77,94 0,9 
37 Bu:ttereobm.als 1 0,08 o,o - - - - - - - 1 0,06 0,0 - - 1 0,06 o,o 

361,1,37 Butter su•-•n 165 84,53 1,0 16; 83,86 63 73,42 1,0 63 71,26 228 81,40 1,0 228 80,31 211 78,00 0,9 
38 1ett- und Voll!ett-

ka1e 170 ;o, 35 0,6 170 50, 19 66 42,66 0,6 66 42,37 236 48, 19 0,6 236 47,99 217 47, 79 0,6 
39 Halbtettkllae 161 17, 12 0,2 161 17,08 64 15,50 0,2 64 15,50 225 16,66 0,2 225 16,63 208 17, 13 0,2 
40 Magerkilee 136 3,45 0,0 136 3,43 50 2, 78 o,o 50 2, 78 186 3, 26 0,0 186 3, 24 173 3, 26 o,o 
41 Quark 148 6, 77 0,1 148 6, 75 60 5,08 0,1 60 5,07 208 6,30 0,1 208 6,28 191 6,27 0, 1 

38- 41 1.1.ae &usammen 171 77,69 0,9 171 77,45 67 66,02 0,9 67 65, 72 238 74,41 0,9 238 74, 14 219 74,45 0,9 
42 Schaleneier 171 142,55 1,6 167 118,47 67 128,83 1,8 66 103,09 238 138,68 1, 7 233 114, 14 219 137, 65 1,7 
43 Eip\llver - - - - - 2 0,03 o,o 2 0,03 2 0,01 o,o 2 0,01 2 0,01 o,o 

42u,43 Eier r.ueammen 171 142, 55 1, 6 167 118,47 67 128,86 1,8 66 103, 12 238 138, 69 1, 7 233 114, 15 219 137, 66 1, 7 
44 Roh!'ette (tieri-

eche) 78 2,99 0,0 76 2,69 35 3, 11 o,o 32 2, 26 113 3,02 o,o 108 2, 57 108 3,25 o,o 
45 Schmalz u. aonatige 

auegelaaaene Fette 155 12, 35 0, 1 155 12, 27 60 12,90 o, 2 59 12,81 215 12, 50 0,2 214 12,42 198 11 ,81 0, 1 
46 Margarine 171 140,94 1,6 171 140,80 67 140,86 2,0 67 140, 78 238 140,91 1, 7 ' 238 140, 79 219 140, 37 1, 7 

44- 46 Tierische u. gem. 
Fette (ohne Butter) 
zusammen 171 156,28 1,8 171 155, 76 67 156,87 2, 2 67 155,85 238 156,43 1,9 238 155, 78 219 155, 43 1,9 

47 Rindfleisch 171 88,23 1,0 171 88, 14 67 94,00 1 (3 67 91, 57 238 89,85 1,1 238 89, 10 219 88, 77 1,1 
48 Schweinef'lei21ch 171 106, 75 1,2 171 103, 16 67 92, 76 1, 3 66 82,47 238 102,82 1, 2 237 97, 34 219 105, 15 1,3 
49 Kalbfleiach 81 4,98 0,1 80 4,92 17 1 ,95 0,0 15 1, 58 98 4, 13 o,o 95 3,98 87 3, 71 0,0 
50 Hammelf'leisch 29 0, 11 0,0 28 0, 73 11 1, 16 o,o 11 1, 16 40 0,88 0,0 39 0,85 36 0,91 0,0 
51 Ziegen- und Kanin-

chenf'leiech 23 2, 52 0,0 5 o, 19 9 3,87 0, 1 3 0,38 32 2,91 o,o 8 o, 25 30 3,00 o,o 
52 Pferdefleisch 18 1, 45 o,o 18 1, 45 10 2,02 0,0 10 2,02 28 1, 61 o,o 28 1, 61 21 , , 71 o,o 
53 Hackfleisch 171 42,45 o,; 171 42, 39 67 35,80 o, 5 67 35, 75 238 40, 58 o, 5 238 40, 52 219 40, 14 0,5 54 Leber 130 9,25 0, 1 130 9, 18 48 6,65 0, 1 48 6, 65 178 8, 52 0, 1 178 8,47 165 8,43 0, 1 
55 Sonstige Innereien 76 3, 18 o,o 76 3, 18 26 3, 17 o,o 26 3, 17 102 3, 18 0,0 102 3,18 91 2,96 o,o 56 Geflügel 121 15,96 0,2 106 10, 66 46 14,64 0,2 39 8,99 167 15, 59 0,2 145 10, 19 155 15, 57 0,2 
57 Wild 8 0, 32 o,o 8 o, 32 4 0,43 0,0 4 0,43 12 o, 35 0,0 12 0, 35 11 o, 37 o,o 58 Sonst. frisches 

Fleisch 145 9,94 0, 1 144 9,88 54 6,95 0,1 52 6, 76 199 9, 10 o, 1 196 9,00 184 9, 37 0, 1 
59 Gefrierf'leisch 22 1, 19 o,o 22 1, 19 1 0,36 0,0 7 0,36 29 0,96 0,0 29 0,96 29 1,04 o,o 60 Knochen 126 3, 15 0,0 126 3, 10 50 2, 77 0,0 50 2, 55 176 3,0; 0,0 176 2,95 165 3, 16 o,o 61 Speck 171 55, 71 o, 6 171 5;, 11 66 50, 78 o, 7 66 48, 61 237 54, 33 0, 7 237 53,28 218 53, 62 0,6 62 Schinken 168 29, 36 0,3 168 28, 79 63 26, 36 0,4 63 25, 33 231 28, 52 0,3 231 27,82 212 28,47 0,3 63 Wurst u. Wurstwaren 171 338, 44 3,8 171 333, 32 67 307, 23 4,3 67 295,91 238 329, 65 4,0 238 322, 79 219 335, 37 4,0 64 Buchsenfleisch 147 10,87 0, 1 146 10,80 55 7,62 0, 1 53 7,40 202 9,95 0, 1 199 9 ,84 186 10, 12 0,1 65 Sonet .Fleischwaren 169 16,26 0,2 169 16, 15 64 10,95 0,2 64 10,93 233 14, 77 0,2 233 14., 68 217 15,00 0, 2 47- 65 Fleisch und Fleiech-

waren zusammen 171 740, 78 8,4 171 722, 66 67 669,47 9,5 67 632,02 238 720, 75 8, 7 238 697, 16 219 726,87 8,8 
66 Frische Fische,!ettt 160 11, 59 0, 1 160 11, 59 62 10,56 o, 1 
67 Frieche Piricne, fett 

62 10,54 222 11, 30 0, 1 . 222 11 ,29 201 11,90 0, 1 

arme 108 4,03 0,0 
68 Andere frische 

108 4,00 45 3, 13 o,o 44 3, 11 153 3,78 o,o 152 3, 7; 141 3, 70 0,0 

Jieche 15 0,09 o,o 15 0,09 6 0,22 o,o 6 0,22 21 o, 13 o,o 21 0, 13 20 0, 13 o,o 66- 68 Frische Füsche zueam 
m,m 166 15, 71 0,2 166 1;,68 66 13,91 0,2 66 13,87 232 15,21 0,2 232 15, 1i 215 15, 73 0,2 
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von Arbeitern der Montan - Industrien 
Arbeitern im in Cler 
oau .t;J.Senerz oer,11;oau .t.1senac enaen 1nr1ue"trie 

Ruhr 
unter una uber 'l'age aarunter insgesamt darunter Revier Ruhr ins,g;eaamt unter Ta,g;e 

11auamute 
Poe.-u, DY 14 " wana Au1wan Auiwan AUJwano Aun<1anct Nr. 

darunter insgesamt aarunter insgesamt Clarunter insgesamt aaruni:.er insgesamt aarunter 
in Geld in Geld in Geld in Geld in Geld 

t'QJ.-
DM 

Fal- DM vH Fal- DM Fa!-
DM vH l'a1-

DM 
Fäl-

DM vH j ,..-
DM 

.l"SJ.-
DM vH I'""- DM le le le le le le le le le 

'" <U n ,, ?4 "' 2b 27 28 2q " " " ,:, ,. n :,o "' '" 4U 

E innahmen 

219 7145, 27 100 6092,05 83,4 100 6065,99 69 6516,03 86,0 69 6487, 46 114 7172,47 89,0 114 7160,90 91 7364,27 89,5 91 7352, 57 1 

4 5,04 7 15,27 o, 2 6 13, 69 3 6,95 0, 1 2 4,66 1 3,80 o,o 1 0,05 1 4, 75 0, 1 1 0,06 2 

72 24,66 50 38,06 o, 5 45 32, 18 29 31, 75 0,4 27 27 ,01 47 20, 58 0,3 43 18,94 36 17, 18 0,2 34 16,04 3 

219 7174,97 100 6145, 38 84, 1 100 6111,86 69 6554, 73 86, 5 69 6519, 13 114 7196,85 89,3 114 7179,89 91 7386,20 89,8 91 7368, 67 1-3 

54 27, 71 51 70,26 1,0 46 56,90 38 56,27 0, 7 33 42,56 31 24,05 0,3 27 22,45 23 28,20 0,3 21 27 ,oo 4-6 
6 0,93 3 0,08 o,o 2 0,06 3 0, 12 o,o 2 0,09 3 0,04 o,o 2 0,03 1 0,01 o,o - - 7 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 8 

219 7203,61 100 6215,72 85, 1 100 6168,82 69 6611, 12 87, 3 69 6561, 78 114 7220,94 89,6 114 7202,37 91 7414,41 90, 1 91 7395, 67 1-8 
12 15,47 15 45, 64 0,6 15 45,64 11 58,80 0,8 11 58,80 5 27,95 0,3 5 27,95 3 32,07 0,4 3 32,07 9 
18 17,94 4 3,40 0,0 4 3,40 3 4, 78 0, 1 3 4, 78 14 13,00 0,2 14 13,00 12 13,81 o, 2 12 13,81 10. 

15 6,48 80 292,04 4,0 23 14, 56 57 277, 74 3, 7 17 13,06 44 52, 32 0,6 5 4,81 31 57, 32 0, 7 4 4,07 11 
110 205, 55 54 151 ,44 2, 1 54 151,44 36 103, 74 1,4 36 103, 74 67 202,98 2,5 67 202,98 50 177,29 2,2 50 177,29 12 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 13 

- - 2 0,28 0,0 2 0,28 2 0,41 0,0 2 0,41 3 0,55 o,o 3 0,55 2 0, 63 0,0 2 0,63 14 

166 19, 75 44 7,61 0,1 44 7,61 26 6,93 0, 1 26 6,93 67 13, 75 0,2 67 13, 75 51 14,05 0,2 51 14,05 15 

13 35,51 26 122,84 1, 7 26 122,84 11 73,22 1,0 11 73,22 11 39,51 o, 5 11 39, 51 6 33, 35 0,4 6 33, 35 16u.17 

162 81,89 98 239,51 3, 3 85 61 ,45 67 229,92 3, 1 56 59,33 108 256, 76 3,2 93 82,20 86 253,45 3, 1 72 70,97 1Bu.19 

219 120, 32 100 87, 72 1,2 100 85,25 69 76, 59 1,0 69 75, 53 114 141, 72 1,8 114 141,05 91 140, 52 1, 7 91 139,92 20 

219 502,91 100 950,48 13,0 100 492,47 69 832, 13 11,0 69 395, 80 114 748, 54 9,3 114 525, 80 91 722, 49 8,8 91 486, 16 9- 20 . 
62 97,88 47 140, 12 1,9 28 87,64 30 131, 67 1, 7 15 71, 16 30 92,96 1,1 20 65,86 24 87,45 1,1 17 63, 79 . 

219 7804, 40 100 7306, 32 100 100 6748,93 69 7574,92 100 69 7028, 74 114 8062, 44 100 114 7794,03 91 8224, 35 100 91 7945,62 

A U B g a b e n 

219 174, 35 100 148, 22 2,0 100 139,00 69 145, 65 1,9 69 136,09 114 185,07 2, 3 114 185,07 91 183, 39 2, 2 91 183,39 28 
8 1, 57 7 3, 73 0, 1 4 3,02 4 3, 11 o,o 3 2,93 3 0,22 o,o 3 0,22 3 0,27 0,0 3 0,27 29 

130 1,49 43 0, 70 o,o 42 0,69 31 o, 71 o,o 30 o, 70 71 1,85 o,o 71 1,85 59 1,81 o,o 59 1,81 30 
2 o, 53 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 31 

1 0,00 - - - - - - - - - - 2 0,02 0,0 2 0,02 2 0,02 o,o 2 0,02 32 
217 37, 10 88 12, 32 0,2 88 12, 32 64 13, 19 0,2 64 13, 19 111 29,93 0,4 111 29,93 90 32,45 0,4 90 32,45 33 
208 10,89 83 8, 62 o, 1 83 8,59 61 9, 58 0, 1 61 9, 54 102 9,60 0, 1 102 9,60 82 10,80 o, 1 82 10,80 34 
106 2,81 39 3, 62 o,o 39 3,62 27 4, 77 0, 1 27 4, 77 58 B,01 0, 1 58 B,07 53 9,98 0, 1 53 9,98 35 
219 228, 74 100 177 ,21 2,4 100 167,24 69 177,01 2, 3 69 167, 22 114 234, 76 2,9 114 234, 76 91 238, 72 2,9 91 238, 72 28-35 
211 76,84 95 100, 54 1,4 95 98, 56 65 93, 55 1, 2 65 93,04 109 92, 55 1,1 109 92,29 87 98,69 1,2 87 98,38 36 
- - 4 0, 19 0,0 3 o, 14 4 0,27 0,0 3 0,20 2 0,07 o,o 2 0,07 - - - - - 37 

211 76,84 96 100, 73 1,4 96 98, 70 65 93,82 1, 2 65 93,24 109 92,62 1,1 109 92,36 87 98,69 1,2 87 98,38 36u. 37 

217 47,65 98 23,28 o, 3 98 23,28 67 24,48 o, 3 67 24,48 114 47,30 0,6 114 47,30 91 52,60 0,6 91 52,60 38 
208 17, 10 94 11,08 0,2 94 10, 61 64 10, 76 0, 1 64 10,67 111 18,38 0,2 111 18,38 88 18,91 0,2 88 18,91 39 
173 3, 24 91 8,06 0, 1 91 8,06 63 7 ,99 0, 1 63 7,99 98 4,25 0,1 98 4,25 77 3, 69 0,0 77 3, 69 40 
191 6,25 88 7, 37 0, 1 88 7, 37 62 6, 69 0, 1 62 6,69 99 6, 14 0,1 99 6, 14 77 5,60 0, 1 77 5, 60 41 
219 74, 24 100 49, 79 o, 7 100 49, 32 69 49,92 0, 7 69 49,83 114 76,07 0,9 114 76,07 91 80,80 1,0 91 80,80 38- 41 
214 112, 53 99 118,48 1,6 91 76, 16 69 120,63 1, 6 64 76,47 114 130, 36 1,6 113 116,99 91 133,49 1,6 90 117,03 42 

2 0,01 1 0,01 0,0 1 0,01 1 0,01 0,0 1 0,01 1 0,01 0,0 1 0,01 1 0,01 0,0 1 0,01 43 
214 112, 54 100 118,49 1,6 92 76, 17 69 120, 64 1,6 64 76,48 114 130,37 1,6 113 117,00 91 133,50 1,6 90 117,04 42u. 43 

103 2, 76 64 12, 26 0,2 49 4, 51 46 11,82 0,2 36 4,93 64 3,04 0,0 64 3,04 53 3,20 0,0 53 3,20 44 

1~7 11, 74 87 15, 39 0,2 87 15,25 63 15, 79 0,2 63 15,63 104 11, 79 0, 1 104 11, 70 84 10, 37 0,1 84 10, 26 45 
219 140,24 99 144, 17 2,0 99 144,16 69 150, 65 2,0 69 150, 65 114 132, 11 1,6 114 132, 10 91 129,53 1, 6 91 129, 52 46 

219 154, 74 100 171,82 2,4 100 163,92 69 178,26 2,4 69 171, 21 114 146,94 1,8 114 146,84 91 143,10 1, 7 91 142,98 44- 46 

219 88,07 100 100, 15 1 ,4 100 100,00 69 98,49 1, 3 69 98, 34 114 87,03 1,1 114 87,03 91 89,52 1,1 91 89, 52 47 
219 99,41 100 134,31 1,8 100 89,03 69 138,30 1,8 69 94,91 114 103,93 1, 3 114 103,00 91 101,21 1, 2 91 100,22 48 

85 3,62 39 5,03 0, 1 39 5,03 28 5, 52 0,1 28 5, 52 58 4,09 0, 1 58 4,09 46 4, 18 0, 1 46 4, 18 49 
35 0,88 14 o, 50 o,o 13 0,46 10 0,47 0,0 9 0,41 15 1, 50 o,o 15 1, 50 11 1, 17 o,o 11 1, 17 50 

8 0,27 20 3,40 0,0 7 0,86 12 2, 52 o,o 3 0, 29 14 2, 35 o,o 5 0,57 11 2,41 o,o 3 0,42 51 
27 1, 71 5 Q, 52 0,0 5 0, 52 4 o, 72 o,o 4 o, 72 14 2,01 0,0 14 2,01 12 2,50 o,o 12 2, 50 52 

219 40, 10 96 39,81 0,5 95 39,64 67 41 ,29 o, 5 67 , 1, 16 111 36,94 0,5 111 36,88 88 38, 73 o, 5 88 38,65 53 
165 8, 38 64 6, 54 0, 1 63 6, 52 41 6,33 0, 1 41 6, 33 84 7, 37 0,1 84 7,34 65 7, 63 0, 1 65 7,59 54 

91 2,96 37 1,96 0,0 37 1,96 26 2, 13 o,o 26 2, 13 49 2, 14 0,0 49 2, 14 37 1,84 o,o 37 1,84 55 
137 10, 58 55 10, 56 0, 1 33 4,95 36 9, 56 0, 1 22 5,22 90 21,09 o, 3 80 16,62 78 22,47 0,3 70 17, 14 56 

11 0, 37 5 0,27 0,0 5 0,27 4 0,31 0,0 4 0, 31 5 0, 51 o,o 2 0,09 5 o, 64 o,o 2 0,11 57 

182 9,29 65 5,66 0, 1 65 5,63 45 5, 61 0, 1 45 5,58 93 6,87 0,1 93 6,84 76 7,24 0,1 76 7,20 58 
29 1,04 - - - - - - - - - - 10 1 ,35 o,o 10 1, 35 8 0,97 o,o 8 0,97 59 

165 3,05 81 4, 25 0, 1 71 2,46 57 4, 13 0, 1 52 2, 35 89 3, 18 0,0 88 J, 17 68 2,69 o,o 67 2,68 60 
218 52, 51 93 37,40 0, 5 93 36,48 65 39,06 0,5 65 37,95 114 48,99 o, 6 114 48, 72 91 51,45 0,6 91 51,23 61 
212 27, 78 78 11,87 0,2 75 10,44 57 12, 77 0,2 54 10, 76 113 26, 69 o, 3 113 26,03 90 29, 17 0,4 90 Z8,35 62 
219 328, 72 100 322, 19 4, 4 100 255, 22 69 314, 20 4, 1 69 254, 29 114 318, 56 4,0 114 316, 71 91 338, 11 4, 1 91 336, 31 63 
185 10,05 48 3, 66 0,1 48 3, 33 35 3,88 0, 1 35 3, 69 92 8, 12 0, 1 91 8,68 81 9 ,90 0,1 80 9,85 64 
217 14,90 81 11, 73 0,2 81 11 ,65 55 10,97 0, 1 55 10,85 110 14, 13 o, 2 110 13,99 89 14,57 0,2 89 14, 57 65 

219 703,69 100 699,81 9,6 100 574, 45 69 696,26 9,2 69 580,81 114 697, 45 8, 7 114 686, 76 91 726, 40 8,8 91 714, 50 47- 65 

207 11 ,89 65 3,99 0, 1 65 3,89 48 4,43 0,1 48 4, 29 101 9,86 0, 1 101 9,86 86 10,93 0,1 86 10,93 66 

140 3,67 75 5, 65 0, 1 75 5,65 54 5,93 0,1 54 5,93 73 3,85 0, 1 73 3,83 54 3,40 0, 1 54 3, 37 67 

20 o, 13 - - - - - - - - - - 11 0,28 o,o 11 0,28 11 o, 35 o,o 11 0, 35 68 

215 15, 69 87 9,64 0, 1 87 9, 54 62 10, 36 o, 1 62 10, 22 112 13,99 0,2 112 13,97 89 14, 68 0, 2 89 14,65 66- 68 
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1. Einnahmen und Ausgaben je Haushalt 
Hauaha I te von 

••• on1.enber• 
unter Taie über Tage uni.er una uoer 'l'&ge 

darunter Revitir inaaeaamt 
rler Poe.- Art der Ausgaben b "" 210 Nr, Auu,ana Aü wan Aurwan •u 

insgesamt a.a. ·.m1.er inegeeamt darunter ine,;eeam.t a.arun1.er inegeeamt in Gold in Geld in Geld 
.f"C:.J.- DM vH ua-

DM 
ru-

DM TH rai- DM rai-
DM vH ,~.-

DM ,~.- DM vH le le lo le le le le , , • " b R Q ,n 12 , .. ,, '" 18 

noch: Au egaben 

69a Salzher1n&e 1'3 ,,66 
69b Sonetige 1"iech-

o,o 1'3 3,68 56 ,,99 o, 1 56 ,,99 169 3,91 o,o 169 ,,91 176 ,,65 o,o 
dauerwaren 171 29, 55 o,, 171 29, ,5 67 26,6, 0,4 

70 S0n1tige 111chwareJ 
67 26, 51 2,6 29,29 0,4 2,6 29, 11 219 29,46 0,4 

u. Piech&erichte 69 1, 1, o,o 69 1, 72 40 1,11 0,0 40 1,11 129 1,56 o,o 129 1, 55 127 1, 69 0,0 66- 70 Fieche ZU111Ulll9D 171 50,67 0,6 171 50,6, 67 47,64 o, 7 67 47,46 2,6 49,97 0,6 2,6 49, 74 219 50, 7' 0,6 
28- 70 ·~:·a;::~:-

inegeeamt 171 1486,02 16,9 171 1441,74 67 1'61,98 19,, 67 1294,81 2,a 1451, 1, 17,4 2,a 1400, ,a 219 1452,22 17 ,5 
71 Roggen-, Grau-, 

Miech- und 
Schwarzbrot 

72 Weißbrot und Wei-
171 177, ,2 2,0 171 177,27 67 188,07 2, 7 67 187,66 2,a 1 eo,,5 2,2 2,a 180,20 219 180,41 2,2 

senkleingebäck 171 64, ,6 0,7 171 64,27 67 62, 71 0,9 67 62,47 2,a 6,,90 o,e 2,a 6,, 77 219 61, 76 o, 7 1, S0n1tige1 Backwerk 171 108,50 1,2 171 107,05 67 88,91 1,' 67 86,65 2,8 102,99 1, 2 2,a 101 ,31 219 10,. 15 1, 2 71- 7' Brot und Backwaren 
suea.mmen 171 ,50, 1e 4,0 171 ,46, 59 67 '39,69 4,6 67 '36, 76 2,6 ,4 7, 24 4,2 2,a ,45, 26 219 ,45,,2 4,2 

74 Feim1ehl 171 22,08 
75 S0n1t1&ee Mehl aue 

o,, 171 21,97 67 22, 14 o,, 67 22,0, 2,6 22, 10 0,' 2,6 21,99 219 22, 11 o,, 

Brotgetreide ' 0,02 o,o ' 0,02 1 0,01 0,0 1 0,01 4 0,02 o,o 4 0,02 4 0,02 o,o 76 Grie! 1'1 1 ,45 o,o 1'1 1 ,45 50 2, 17 0,0 50 2, 14 181 1,66 o,o 161 1,65 167 1,66 o,o 77 Mai1erzeup11ee 127 2,55 o,o 127 2, 54 45 1,69 0,0 45 1,69 172 2,,0 o,o 172 2,30 155 2,30 o,o 78 Rei1 158 ,,26 o,o 156 3,26 6, 3,,o o,o 63 3,23 221 3,27 o,o 221 3,25 202 3,26 0,0 79a Baterers11U&D1••• 141 6, ,9 0,1 141 6,38 52 6,08 0, 1 52 6,01 193 6,31 0,1 193 6,26 160 6,49 0,1 79b Geretenerseugni.11• 93 o, 70 o,o 93 0,70 36 0,56 o,o 36 0,56 129 0,66 0,0 129 0,66 123 o, 70 o,o 80 S0n1t1ge MUhlen-
!abrik:ate 

81 Hudeln und 1onet1-
170 14,56 0,2 170 14,51 67 15, 32 0,2 67 15,32 237 14,78 0,2 237 14,74 216 14,20 0,2 

82 
ge Teigwaren 

r:arto!telaehl, lar 
171 1',37 0,2 171 1',37 67 12,51 0,2 67 12, 51 236 13, 13 0,2 238 13, 13 219 12,87 0,2 

tot!elgraupen., 
1,68 Sa&o 108 1,78 o,o 108 1, 78 36 1,39 o,o 36 1,39 144 1,67 o,o 144 1 ,67 132 o,o 83 HUleen!rUcbte 170 9,49 o, 1 170 9,46 67 11,02 0,2 67 10,99 237 9,93 0,1 237 9,91 216 9,96 0,1 84 Suppenpr•parate 170 20,74 0,2 170 20, 71 67 19,62 0,3 67 19,82 237 20,48 0,2 237 20,46 218 20,27 0,2 74- 84 liihrai ttel su.1ammen 171 96,39 1,1 171 96, 17 67 96,01 1,4 67 95,70 236 96,31 1,2 238 96,06 219 95,56 1,2 

es· Speiaetll 170 17,80 0,2 170 17, 77 67 21,01 0,3 67 20,92 237 18,70 0,2 237 18,66 218 18, 65 0,2 86 P!lanzentette 1'4 4, 59 0,1 1'4 4, 59 45 4,99 0,1 44 4,95 179 4, 70 0, 1 178 4,69 166 4,92 0, 1 85u, 86 01• und 1on1tige 
p!lansliohe rette 
su1amaen 171 22,39 0,3 171 22,36 67 26,00 0,4 67 25,87 238 23,40 0,3 238 23, 35 219 2,, 57 0,3 

87 r:artotteln 171 102,41 1,2 171 97, 19 67 108,89 1, 5 67 95,88 238 104,23 1,3 238 96,82 219 104,03 1,3 
88 Zwiebeln und 

lnoblauoh 170 10,00 0,1 164 7,61 66 10,40 0, 1 66 7, 12 236 10,11 0,1 230 7,47 217 10, 13 0,1 
89 :!üben und andere 

Wurs1lg111U11 ( obnt 
Sohwarswurseln) 169 11,21 0, 1 162 6,90 64 10,41 0,1 61 6,74 233 10,96 0, 1 223 6,85 214 10,87 0,1 

90 l:ohl, 1.oblr&bi 
( olmo llluaon- llll4 
Rooonlcolll) 171 19,70 0,2 169 15, 34 67 18,58 0,3 67 1',95 238 19,39 0,2 236 14,95 219 19,52 0,2 

91 Bohnen 156 9,50 0,1 138 4,38 63 10,21 0,1 55 3,41 219 9, 70 o, 1 193 4, 11 202 9,40 0,1 
92 'lrb1en 97 1,83 o,o 58 0,47 " 1, 52 o,o 15 0,35 130 1, 75 o,o 73 0,44 119 1,63 0,0 
93 Gurken und Salate 171 16, 11 0,2 170 1',84 67 18,30 0,3 67 14,36 238 16, 73 0,2 237 13,99 219 16,69 0,2 94 Pri1che Pile• 45 0,79 o,o 43 0,76 3 0,06 0,0 3 0,06 48 0,59 0,0 46 0,57 48 0,64 o,o 
95 Tomaten 170 14,66 0,2 170 14,29 67 12,42 0,2 67 12,40 237 14,03 0,2 237 13, 76 218 13,65 0,2 96 Spt.n.t, Melde, 

Sau•r-pter 161 4,83 0,1 154 4,07 65 5, 73 0,1 62 4,61 226 5,08 0,1 216 4,22 207 5,04 0,1 
97 Rhabarber 83 0,84 o,o 52 0,42 25 1,04 o,o 16 0, 18 108 0,69 o,o 68 0,35 99 0,85 o,o 98 S0n1tig1 !rieche 

Gelltiae 170 18,35 0,2 170 17 ,31 67 16,50 
88- 98 1'ri1che Gurll.ae 

0,2 66 15, 16 237 17,62 0,2 236 16,70 218 18, 17 0,2 

SUIUJll!ln 171 107,82 1,2 171 85,39 67 105, 17 1, 5 67 78,34 238 101,01 1, 3 236 83,41 219 106,59 1,3 
99u,100 Trockengemüse ( ein 

echlie!lich ge-
trocknete Pils•) 14 o, 10 o,o 14 0,10 5 0,04 0,0 5 0,04 19 0,08 o,o 19 0,08 17 0,08 0,0 101 GemU.aell::onaerTen 171 30,62 0,3 171 30, 57 67 23,47 0,3 67 23,44 238 28,61 0,3 238 28,56 219 28,22 0,3 88- 101 GemUee zueammen 171 1'8, 54 1,6 171 116,06 67 128,68 1,8 67 101,82 238 135, 76 1,6 236 112,05 219 134,89 1,6 

102 lernobet 171 67, 78 0,8 170 63,67 67 57,23 o,e 67 51, 14 238 64,81 o,e 237 60, 14 219 66, 17 o,6 103 Steinobst 171 21 ,36 0,2 170 20,04 67 19, 76 o, 3 67 18, 19 238 20,92 o, 3 237 19, 52 219 20, 68 0,2 104 Trauben 165 7,84 o, 1 165 7, 78 63 f,,01 o, 1 62 5,99 228 7 ,35 o, 1 227 7 ,28 209 7, 34 o, 1 105 !ihriges Beerenobet 156 10, 53 o, 1 141 5, 17 59 10,51 0, 1 52 4,48 217 10,53 0,1 193 4,96 200 10, 73 o, 1 102- 105 :Priechee Obat 
r;ueammen 171 107,51 1,2 171 96,66 67 93, 59 1,3 67 79,80 238 103,61 1,2 236 91,92 219 104,92 1, 3 

106 Dörrcbat (ohne 
SUdfrücllte) 80 1,18 0,0 80 1, 17 32 0,87 o,o 32 0,87 112 1,09 o,o 112 1 ,08 106 1,08 o,o 107 Südfrüchte, tri•che 171 63,09 0, 7 171 62,64 67 56,09 o,e 67 55, 30 238 61, 12 o, 7 238 60, 58 219 61, 36 0,7 108 Sild!rüchte, geclörr 

'to 155 3,03 o,o 155 3,00 61 2,45 0,0 61 2,44 216 2,86 0,0 216 2,84 199 2,89 0,0 107u, 108 Südfrüchte su1ammen 171 66, 12 o,e 171 65,64 67 58,54 0,6 67 57, 74 238 63,98 o,e 238 63,42 219 64,25 0,8 
109 Samon (Sollalon)-

trüchte 170 11, 56 0,1 170 11,31 67 10,56 0,1 67 10, 15 237 11,27 0, 1 237 10,98 218 11, 51 0, 1 110 Marmeladen, Gele•• 169 20,48 0,2 169 20,44 66 28,21 0,4 66 27, 77 235 22,65 0,3 235 22,50 216 22, 60 0,3 111 Sonetige Ob1t-
k:on1enen 128 7,01 0,1 128 6,62 47 5,81 0,1 46 5,69 175 6,67 0,1 174 6,36 160 6,68 0,1 102- 111 Ob1t r;uaamaen 171 213,86 2,4 171 201,84 67 197,58 2,8 67 182,02 238 209,27 2,5 238 196,26 219 211 ,04 2,5 

112 Sirup 1 o,oer 
11' l.unatbonig, Mals-

0,0 1 o,oo - - - - - 1 o,oo o,o 1 o,oo 1 o,oo o,o 

extrakt 50 0,78 o,o 50 0,78 23 0,52 0,0 23 0,52 73 o, 71 o,o 73 0,71 68 0,74 o,o 114 !ienenhonig 109 5,66 0,1 107 5,61 47 5,'3 0,1 46 5, 12 156 5,57 0,1 153 5,47 143 5,68 0, 1 115 Zucker 171 63,90 0,7 171 63,88 67 61,23 0,9 67 61, 11 238 63, 15 o,e 238 63, 10 219 62, 22 o,e 116 (akao 165 8,45 0,1 165 8,41 64 6,45 0,1 64 6,42 229 7,89 0,1 229 7,85 212 7,90 o, 1 117 Schokolade 171 66,96 o,e 171 60,73 67 50,54 0, 7 67 44,24 238 62,34 0,7 238 56,09 219 62,46 0,8 118 .Andere SUSigkeiten 171 42, 31 0,5 171 40,86 67 30,00 0,4 67 27,49 238 38,85 0,5 238 37, 10 219 36, 56 0,5 112- 118 Zuoker und andere 
SüSvaren sue&1U1en 171 188,06 2, 1 171 180,27 67 154,07 2,2 67 144,90 238 178,51 2, 1 238 170, 32 219 111, ,a 2, 1 

71- 116 N:K=II~~!!1
ur-•E!~• in115ea-t 171 ~111,83 12,6 171 1062,46 67 1050,92 14,9 67 982,97 238 1094,72 1',2 238 1040, 14 219 1091,99 13,2 

119 Salr;, Eeeig und Ge 
vilr•• 171 1',88 0,2 171 13,85 67 13,23 0,2 67 13,20 238 13,69 0,2 236 13, 66 219 13, 65 0,2 120 r:attee1urrogate 165 8,77 0,1 165 8, 77 65 8,42 o, 1 65 8,41 230 8,67 0,1 230 8, 67 212 8, 74 o, 1 121 Tee, ohne echten 
Tee 59 1,02 o,o 59 1,02 19 0,76 0,0 19 0, 76 78 0,95 0,0 78 0,95 73 0,94 o,o 

119- 121 Verechiedene l"ah-
rungemittel EU-

eammen 171 23,67 0,3 171 23,64 67 22 ,41 0,3 67 22,37 238 23, 31 0,3 238 23,28 219 23,'3 0,3 
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von Arbeitern der Montan - Industrien 
e1'tern aer 

oau ~1aenersDera:Dau .l!.1aenac enam. ue1;r1e 

Ruhr 
ua:1;er una uaer :i:age u.aru.n er inegeeam.t darWJ"4: er Revier Ruhr 

ine•eaamt unter T~e 
HllUBh&L'te 

,uv DS 14 " Poe.-
wann Au:rwan AU ..1.U. WBII.Q AUI'\i&n !Ir, 

aaruni;er inageea.mt aarun1;er 1negeaa.mt G.arunter inageeamt 1 <laru.n.1.er inegeeamt ttaru.n1;er 
in Geld in Geld 1n Geld 1 in Geld in Geld 

EäL- DM ,D.- DM TH n•- DM ,, .. - DM TH EU- DM 1ra•- DM vH n•- DM 1.i:a .... - DM vH .... a ... - DM 
le le le le le le le le le 
lS ,u , u ,, .. 0 <O , 2R ., "' 

, ,, 
" ,. ,, ,o ' ,o " 4U 

noch: Au • g • b e n 

176 3,85 71 2,85 o,o 71 2,85 52 2,82 o,o 52 2,82 89 4,42 0, 1 89 4,42 74 4,43 0,1 74 4,4' 69• 

219 29,28 98 23,20 0,3 98 23, 16 68 25, 15 o, 3 68 25, 12 114 29, 15 0,3 114 29,07 91 30,43 0,4 91 30, 33 69b 

127 1,68 50 1, 39 0,0 50 1,39 33 1,35 0,0 33 1, 35 68 1,68 0,0 68 1 ,68 54 1, 86 o,o 54 1,8E 70 
219 50, 50 99 37,08 0,5 99 36,94 68 39,68 o, 5 68 39,51 114 49,24 0,6 114 49, 14 91 51,40 0,6 91 51,27 66- 70 

219 1401,29 100 1354,93 18,6 100 1166, 74 69 1355, 59 17,9 69 1178,30 114 1427,45 17, 7 114 1402, 93 91 1472,61 17,9 91 1443, 69 28- 70 

219 180,27 99 164, 17 2,2 99 163,98 69 167, 56 2, 2 69 167, 36 114 156,80 1 ,9 114 156,69 91 158,91 1,9 91 158,86 71 

219 61,61 100 54,80 0,8 100 54,80 69 52,88 o, 7 69 52,87 114 68, 14 0,8 114 68, 12 91 71,99 0,9 91 71 ,96 72 
219 101,63 100 66,95 0,9 100 66,08 69 64,93 0,9 69 64, 17 114 89,86 1,1 114 88,40 91 98,94 1 ,2 91 97, 19 73 

219 343,51 100 285,92 3,9 100 284,86 69 285, 37 3,8 69 284,40 114 314,80 3,9 114 313,21 91 329, 84 4,0 91 328,01 71- 73 

219 21,99 100 39, 21 o, 5 100 38, 70 69 38,67 0,5 69 38, 19 114 24,47 0,3 114 24,46 91 20,95 0,3 91 20,95 74 

4 0,02 3 2,41 o,o - - 2 2,69 o,o - - 7 0,04 0,0 7 0,04 3 0,03 o,o 3 0,03 75 
167 1,67 81 1, 65 o,o 81 1,65 58 1,74 o,o 58 1,74 87 1,80 0,0 87 1,80 66 1, 52 o,o 66 1, 52 76 
155 2,29 72 1 ,98 0,0 72 1,98 48 1 ,90 0,0 48 1,90 88 2, 76 o,o 88 2, 76 68 2,42 o,o 68 2,42 77 
202 3,25 94 5,07 o, 1 94 5,04 66 5,25 0,1 66 5,21 105 3,92 o,o 105 3,92 82 3,47 o,o 82 3,47 78 
180 6,46 72 4,38 0,1 72 4,38 50 4, 75 0, 1 50 4, 75 100 9, 37 o, 1 100 9, 37 80 9, 76 o, 1 80 9, 76 79a 
123 o, 70 30 0,24 o,o 30 0,24 20 0,23 o,o 20 0,23 57 0,69 o,o 57 0,69 52 0,84 0,0 52 0,84 79b 

218 14, 16 100 13, 77 0,2 100 13, 77 69 13,97 0,2 69 13,97 112 13, 78 0,2 112 13, 78 90 14, 16 0,2 90 14, 16 80 

219 12,87 100 13,83 0,2 100 13,83 69 14,38 0,2 69 14, 38 113 13,59 0,2 113 13,59 91 12,80 0,2 91 12,80 81 

132 1,68 71 2, 13 0,0 71 2, 13 48 2, 18 o,o 48 2, 18 74 2, 12 0,0 74 2, 12 56 2, 10 0,0 56 2, 10 82 
218 9,96 92 7,87 o, 1 91 7,66 63 8, 35 o, 1 63 8, 16 110 9,81 0,1 110 9, 77 89 10,61 o, 1 89 10,59 83 
218 20,25 99 22,52 o, 3 99 22,52 69 24,04 o, 3 69 24,04 114 21,94 0,3 114 21 ,94 91 21 ,82 o, 3 91 21,82 84 
219 95, :''1 100 115,06 1 ,6 100 111,90 69 118, 15 1 ,6 69 114, 75 114 104,29 1, 3 114 104,24 91 100,48 1 ,2 91 100, 46 74- 84 

218 18,60 92 11,51 0,2 92 11,51 64 12,53 0,2 64 12, 53 112 20,22 0,3 112 20,22 89 20, 26 0,2 89 20, 26 85 
167 4,91 83 5, 55 0, 1 82 5, 54 56 5,93 0, 1 55 5,92 84 5, 33 0,1 84 5, 33 68 4,45 o, 1 68 4,45 86 

219 23, 51 98 17 ,06 0,2 98 17,05 68 18,46 0,2 68 18,45 114 25,55 0,3 114 25, 55 91 24, 71 0, 3 91 24, 71 85u. 86 

219 97,89 100 88,05 1 ,2 88 42,00 69 91, 16 1 ,2 59 45, 38 114 93, 58 1 ,2 111 87,35 91 97, 54 1 ,2 90 91 ,98 87 

211 7, 78 98 7,35 0, 1 88 3,77 68 7,33 0,1 62 4, 20 113 9,31 0,1 112 7,68 91 9,58 0, 1 90 7,60 88 

205 7,07 98 1', 12 0,2 85 3,34 69 12,69 0,2 62 3, 12 114 13,89 0,2 112 8,55 91 14,20 0,2 89 8,51 89 

218 15, 33 100 21 ,06 0,3 90 7,87 69 21, 30 0,3 64 8,82 114 19, 13 0,2 112 15,05 91 20, 31 0,2 90 16, 14 90 
181 4,28 90 9,94 0,1 34 0,01 61 10,03 0,1 25 o, 76 108 10, 74 0,1 95 5, 12 89 12,28 o, 1 81 5,88 91 

69 0,46 72 3,90 0, 1 7 0, 10 51 4,00 0,1 5 o, 10 60 2,00 o,o 40 0,56 48 2, 13 o,o 33 0,55 92 
218 14, 12 100 17,06 0,2 93 8,69 69 18,19 0,2 66 8,93 114 17,67 0,2 114 15,08 91 17, 69 0,2 91 15, 71 93 
46 0,62 11 , , 32 0,0 5 o, 12 8 0,36 o,o 5 0,18 16 0,51 o,o 14 0,44 12 0,47 0,0 12 0,47 94 

218 13, 39 100 10,66 0, 1 100 10, 54 69 11 ,25 o, 1 69 11 ,23 113 13,49 0,2 113 1',21 90 13, 54 0,2 90 13, 21 95 

199 4,24 86 3,27 o,o 74 2,06 59 3,29 0,0 49 1 ,99 106 5,22 o, 1 104 4,69 85 5,48 o, 1 83 4,88 96 
62 0,34 56 1 ,50 0,0 18 0, 16 42 1, 51 0,0 13 o, 14 68 1,11 0,0 52 0,62 53 1, 12 0,0 39 0,54 97 

217 17, 13 96 12,95 0,2 94 9, 34 66 13, 19 0,2 66 9,84 113 17, 31 0,2 111 16,83 90 18,81 0,2 90 18,46 98 

219 84,76 100 102, 13 1 ,4 100 46,80 69 103, 14 1 ,4 69 49,31 114 110,38 1 ,4 114 87,83 91 115,61 1 ,4 91 91 ,95 88- 98 

17 0,00 18 0,23 0,0 18 0,23 12 0,27 o,o 12 0,27 11 0,09 o,o 11 0,09 7 0,09 o,o 7 0,09 99u, 100 
219 28, 17 99 15,87 0,2 99 15, 50 68 17, 11 o, 2 68 17,05 113 25,01 0,3 113 24,91 90 16, 73 0,3 90 26,62 101 
219 113,01 100 118,23 1 ,6 100 62, 53 69 120,52 1 ,6 69 66,63 114 135,48 1, 7 104 112,83 91 142,43 1, 7 91 118,66 88- 101 

219 62, 31 99 45,87 0,6 99 34,60 68 48,89 o, 6 68 37, 34 114 62,23 0,8 114 58, 64 91 63, 32 0,8 91 60, 60 102 
218 19,32 99 19,96 0,3 99 14,43 68 18,63 0,2 68 14, 71 114 17,02 0,2 114 15,42 91 17, 36 0,2 91 15, 75 103 
208 7,28 95 5,09 o, 1 95 5,06 65 5,08 o, 1 65 5,05 113 8,24 0,1 113 8, 10 90 8,27 o, 1 90 e, 14 104 
178 5, 13 90 17,42 0,2 68 3,80 61 15,88 0,2 51 3,94 107 9, 76 0,1 101 5,33 85 9, 50 0,1 82 5, 32 105 

219 94,04 99 88,34 1 ,2 99 57,89 68 88,48 1 ,2 68 61,04 114 97,25 1 ,2 114 87,49 91 98,45 1, 2 91 89,81 102- 105 

106 1 ,07 40 0, 79 o,o 40 o, 79 29 0,81 o,o 29 0,81 50 1,06 o,o 50 1,06 42 1, 22 0,0 42 1,22 106 
219 60, 79 100 39,27 0,5 100 38, 34 69 40,73 o, 5 69 39,81 114 58,83 0, 7 114 58, 31 91 61, 54 0, 7 91 60,96 107 

199 2,87 91 3, 53 o,o 91 3, 53 67 3,58 o,o 67 3, 58 103 3,76 o,o 103 3, 75 81 3, 51 0,0 81 3, 50 108 
219 63,66 100 42,80 0,6 100 41,87 69 44, 31 0, 6 69 43, 39 114 62, 59 0,8 114 62,06 91 65,05 0,8 91 64,46 107u,108 

218 11 ,23 96 8,48 0,1 94 e, 15 66 9,41 o, 1 66 9,18 113 10,94 0,1 113 10,68 90 11, 19 o, 1 90 10,88 109 
216 22,43 90 8,97 0, 1 90 8,92 65 10,66 0, 1 65 10,59 110 17,47 0,2 109 17,38 89 19, 18 0, 2 88 19,06 11,0 

160 6, 39 50 2,22 0,0 50 2, 16 37 2,46 o,o 37 2,38 86 5,08 0,1 84 4,98 73 5,88 o, 1 72 5,80 111 
219 198,82 100 151 ,60 2, 1 100 119, 78 69 156, 13 2, 1 69 127, 39 114 194,39 2,4 114 183,65 91 200,97 2,4 91 191 ,23 102- 111 

1 o,oo 18 0,62 o,o 18 0,62 9 0,52 0,0 9 0,52 2 0,02 0,0 2 0,02 - - - - - 112 

68 o, 74 28 0,45 o,o 28 0,45 23 0,46 o,o 23 0,46 35 0, 73 o,o 35 o, 73 25 0,62 o,o 25 0,62 113 
141 5,59 54 5,21 0, 1 52 4,09 35 3, 16 0,0 35 3, 16 73 6,67 0,1 73 6,64 60 7,27 o, 1 60 7,24 114 
219 62, 17 100 78, 74 1,1 100 78,37 69 78,07 1,0 69 77,62 114 59, 19 0,7 114 59, 18 91 55,69 0, 7 91 55,68 115 
212 7,89 99 9, 15 0, 1 99 9,09 69 9, 12 O, 1 69 9,07 112 8,95 0,1 112 8,95 89 9,29 0,1 89 9,29 116 
219 56,24 100 49,83 o, 7 100 41 ,65 69 50, 75 o, 7 69 43,82 114 58,55 0,1 114 51, 11 91 61 ,53 0,7 91 53, 79 117 
219 36,91 100 22,62 0,3 100 21 ,91 69 25, 19 0, 3 69 24,43 114 32,62 0,4 114 30,95 91 35,04 0,4 91 33, 12 118 

219 169, 54 100 166,62 2, 3 100 156, 18 69 167,27 2, 2 69 159,08 114 166, 73 2, 1 114 157,64 91 169,44 2, 1 91 159, 74 112- 118 

219 1041 ,58 100 942, 54 12,9 100 794, 30 69 957,06 2, 6 69 816,08 114 1034,82 12,8 114 984, 4 7 91 1065,41 13,0 91 1014,79 71- 118 

219 13, 62 100 12,81 0,2 100 12,80 69 13,38 0,2 69 13, 36 114 12,97 0,2 114 12,95 91 13, 10 0,2 91 13,08 119 
212 8, 74 96 9, 79 o, 1 96 9, 79 68 10,23 0, 1 68 10,23 93 5,81 0,1 93 5,81 71 5,29 0, 1 71 5,29 120 

73 0,94 44 0,84 0,0 44 0,84 34 1 ,06 o,o 34 1 ,06 53 0,55 o,o 53 0,55 42 o, 52 0,0 42 0, 52 121 

219 23,30 100 23,44 0,3 100 23,43 69 24,67 0,3 69 24,65 114 19, 33 0,2 114 19,31 91 18,91 0,2 91 18,89 119- 121 

17 



1.-Einnahmen und Ausgaben Je Haushalt 
Hausha.l te von 

te nkoh enher" 
unter Tage Uber Tage uni;er una uoer :rage 

darunter Revier insgesamt 
z •er 

Pos.- Art der Ausgc.ben u no , Q 

Nr. ,___ .A.u wan Au1wan Auf'wan Au 

insgesamt 
aarunloer 

insgesamt a.arunter insgesamt uarun1.er insgesamt in Geld in Geld in Geld 
.l!'a.l- DM vH Fa!.- DM ,~.- DM vH .r·a.1.- DM .r·a.1.- DM vH .r·a.1.- DM ra.1.-

DM vH le le le le le le le 
< , • " b " y lU < ,. , ,o lt> 

noch: Au B g ab e n 

122 Alkohol!reie Weine 
und Moste 5 0,05 0,0 5 0,05 1 0,06' o.o 1 0,06 6 0,05 0,0 6 0,05 4 0,02 o,o 

12' Mineralwaaser 154 13,62 o, 2 153 13,61 56 9,40 0, 1 56 9, 40 210 12,44 o, 1 209 12,43 197 13,26 0,2 
124 Fruchtsafte, auch 

Konzentrate 160 8,99 0, 1 160 8,87 64 6,08 0,1 
125 Andere alkoholfreie 

64 6,08 224 8, 18 o, 1 224 8,09 207 7 ,91 0,1 

Getranke 164 17,09 o, 2 164 17,08 57 6,46 0,1 57 6,44 221 14, 10 0,2 221 14,08 202 13,36 0,2 
122- 125 .Alkoholf'reie Getran-

ke zusammen. 170 39, 75 0, 5 170 39, 61 67 22,00 o, 3 67 21,98 237 34, 77 0,4 237 34,65 218 34,55 0,4 
126 Andere Nahru.n«:emittel 148 1,37 0,0 148 1 ,26 52 0,91 o,o 52 0,91 200 1,24 o,o 200 1, 16 185 1,18 0,0 
127 Fertige Mahlz"i ten 104 14, 77 o, 2 103 14, 74 27 2,91 0,0 27 2,91 131 11,•3 o, 1 130 11 ,41 119 11,49 0,1 

~19- 127 Sottst-ife Nsh!:!!J!fill!I· 
mI?t:e Ins1:5eeam? 171 79, 56 0,9 171 79, 25 67 48,23 o, 7 67 48, 17 238 70, 75 0,9 238 70,50 219 70, 55 0,9 

28- 127 N~~fem1~tel ine-
171 2677,41 30,4 171 2583, 47 67 2461, 13 34,8 67 2325,95 238 2616, 60 31, 5 238 2511,02 219 2614, 76 31, 6 

128 :!ohnenka!f'ee 170 125,69 1 ,4 170 124,40 67 127, 57 1,8 67 123, 70 237 126, 21 1, 5 237 124,20 218 125,43 1,5 
129 Echter Tee 143 10,85 0,1 143 10,66 49 5,88 o, 1 49 5,88 192 9 ,46 o, 1 192 9, 32 177 9,27 o, 1 

12Bu.129 Bohnenkaffee und ech 
ter Tee zue-.mmen 171 136, 54 1 ,6 171 135,06 67 133,45 1,9 67 129,58 238 135, 67 1, 6 238 133, 52 219 134, 70 1,6 

130 Wein 162 38,42 0,4 161 37,90 62 26, 51 0,4 62 26,23 224 35,06 0,4 223 34, 61 206 34,93 0,4 
131 Bier 170 119, 75 1,4 170 119,05 67 81, 52 1,2 67 81, 37 237 108,98 1, 3 237 108,44 218 112, 70 1,4 
132 Moet 7 o, 10 o,o 6 0,08 1 0,03 o,o 1 0,03 8 0,09 o,o 7 0,07 7 o,oa 0,0 
133 Branntwein u, Liköre 166 73, 17 0,8 166 70,63 65 49,96 0, 7 65 47, 74 231 66, 63 0,8 231 64, 18 215 67 ,84 0,8 

130- 133 Alkob.oliache Getran-
ke zusammen 171 231,44 2,6 171 227, 66 67 158,02 2, 2 67 155, 37 238 210, 76 2, 5 238 207, 30 219 215, 55 2,6 

134 Kleinere Wirtshaus-
auegaben 145 7 ,30 o, 1 145 7 ,26 48 3, 21 o,o 48 3, 17 193 6, 15 0,1 193 6, 11 178 6, 21 o, 1 

135 Zigarren 141 16,36 0,2 140 15,88 52 19, 36 0,3 52 18, 53 193 17 ,21 0,2 192 16, 63 177 16,92 0,2 
136 Zigaretten 168 174,32 2,0 168 171,08 63 115, 87 1, 6 61 113, 15 231 157,86 1,9 229 154, 77 213 159, 21 1,9 
137 Tabak 136 37 ,63 0,4 136 37 ,46 54 38, 16 o, 5 53 38,09 190 37, 77 0,5 189 37, 63 176 37 ,82 o, 5 
138 Sonstiges 109 4, 37 o,o 109 4, 37 40 3, 76 o, 1 40 3, 76 149 4,20 0,1 149 4 ,20 133 4, 14 0,0 

135- 138 Tabak und Tabakwaren 
zueammen 169 232,68 2, 6 169 228, 79 66 177, 15 2, 5 65 173, 53 235 217,04 2,6 234 213, 23 217 218,09 2, 6 

128- 138 Getranke und :!;'.abali:-
waren Ine1:5ee!:!:!iJi 171 607, 96 6,9 171 59C, 77 67 471,83 6, 7 67 461,65 2}6 569,62 6,8 238 560, 16 219 574, 55 6,9 

28- 138 Ernah~ insgesamt 171 3285, 37 37 ,3 171 3182,24 67 2932, 96 •1, 5 67 2787, 60 238 3186,22 38,3 238 3071, 18 219 3189, 31 38,5 

139 Miete 171 527 ,45 6,0 171 484,43 67 485, 77 
140 :!aunotabgabe, Miet-

6,9 67 436,48 238 515, 71 6,2 238 470,93 219 518,56 6, 3 

steuer - - - - - - - - - - - - - - - - - -
141 Reparaturen: Löhne 37 5, 71 o, 1 37 5, 71 20 6, 69 0, 1 20 6, 69 57 5,99 o, 1 57 5, 99 52 6, 05 0, 1 
142 Material 138 32, 11 0,4 138 32,02 45 31,81 0,5 45 31,81 183 32,02 0,4 183 31 ,96 172 32, 56 0,4 

1}9- 142 \fotln!:!!!lä insi5esamt 171 565, 27 6,4 171 522, 16 67 524, 27 7,4 67 474,98 238 553, 72 6, 7 238 508,88 219 557, 17 6, 7 

143 Möbel 85 210, 22 2,4 82 208,86 34 115,29 1,6 34 114,69 119 183,49 2, 2 116 182, 35 108 171,58 2, 1 
144 Beleucht~skt5rper 148 19, 77 0,2 147 19, 24 50 15,95 0,2 50 15,62 198 18, 69 0,2 197 18,22 182 18,86 0,2 
145 Sonatiges 132 174, 17 2,0 132 173,64 44 76,60 1,1 44 72, 72 176 146, 70 1,8 176 145,23 161 142, 95 1, 7 

n43- 145 Neuanechaffungen 
zusammen 167 404, 16 4,6 166 401,74 65 207 ,84 2,9 65 203,03 232 348,88 4, 2 231 345, 80 213 333, 39 4,0 

146 Reparaturen 55 3, 76 o,o 55 3, 76 16 5,07 0,1 16 5,07 71 ., 13 o,o 71 4, 13 65 4, 16 0,1 
h43- 146 Mobel und andere 

Ei.nrichtun«•ge,gen-
stande zusammen 167 407 ,92 4,6 166 405, 50 67 212,91 3,0 67 208, 10 234 353,01 4,2 233 349, 93 215 337, 55 4, 1 

147 Gardinen u. Teppiche 160 75,90 0,9 158 73,83 64 54,00 0,8 63 52, 78 224 69, 73 0,8 221 67 ,90 207 69,87 0,8 
148 Betten und Deoken 82 43,09 0,5 78 41 ,46 26 37,58 0,5 23 35,36 108 41, 54 o, 5 101 39, 74 98 37, 76 0,5 
149 Bett-, Haue- und 

Ilichenwaecb.e: 
Fertigvare 165 42,05 0,5 157 35,30 61 26, 15 0,4 55 20, 13 226 37 ,58 o, 5 212 31,03 207 36,62 0,4 

150 Metervare 53 4,35 0,0 50 4, 10 26 6, 79 0,1 26 6, 79 79 5,04 o, 1 76 .,86 72 4,29 0,1 
151 .Anf ert igung•koaten 8 0,60 o,o 8 0,60 3 o, 19 o,o 3 o, 19 11 o,•a o,o 11 o,•8 10 o, 51 o,o 

149- 151 Bett-, Haue- und 
.l(üchenwaeche zusa.m-
men 165 47,00 0,5 158 •o,oo 63 33, 13 0,5 59 27, 11 228 43,10 0,5 217 36, 37 209 .1,42 o, 5 

147- 151 Neuanechaffungen 
zusamm•n 169 165,99 1,9 169 155, 29 67 12•, 71 1,8 67 115,25 236 154,37 1,9 236 1.4,01 217 149,05 1,8 

152 Reparaturen 65 1,09 0,0 65 1,09 25 0,42 o,o 25 0,42 90 0,90 0,0 90 0,90 84 0,95 0,0 

147- 152 Gardinen, Teppiche, 
Betten, Bett-, Haue 
und K:Uchenwaache 
zueammen 170 167,08 1,9 170 156, 38 67 125, 13 1,8 67 115, 67 237 155,27 1,9 237 144,91 218 150,00 1,8 

153 Öfen und Herde, 
Neuansohaf!un«en 88 70,93 0,8 88 70,93 28 41,26 0,6 27 40, 66 116 62,58 0,8 115 62,41 107 59,06 0, 7 

154 Reparaturen 30 1,46 0,0 30 1,46 7 0,3. o,o 7 0,34 37 1,,. o,o 37 1, 14 34 1, 16 o,o· 
153u.154 Öfen und Herde zueam 

men 99 72,39 0,8 99 72,39 30 41,60 0,6 29 41 ,oo 129 63, 72 0,8 128 63, 55 119 60,22 0,1 
155 Porzellan und Stein 

gutwaren 154 17,32 0,2 149 14,59 62 11,63 0,2 61 -8,95 216 15, 71 o, 2 210 13,00 200 15, 61 o, 2 
156 Glaswaren · 137 9,37 o, 1 129 7,94 54 7,68 o, 1 51 6,61 191 8,90 o, 1 180 7, 57 176 8, 77 0,1 
157 Elektrotec.hnieche 

Gerate 91 74,69 0,8 
158 Sonstige Waren aus 

87 74,01 28 52,93 o, 7 27 52,88 119 68,56 0,8 114 68,06 108 58,97 o, 7 

Eisen u,a, Metallen 161 23,50 0,3 160 21,98 62 15, 59 0,2 60 U,22 223 21,28 0, 3 220 19,80 206 19, 51 o, 2 
159 Holzwaren ( ohne 

Bursten) 147 4,05 0,0 147 4,04 51 3,23 o,o 51 3,23 198 3,82 o,o 198 3,81 182 3, 69 o,o 
160 Korbwaren 63 1,65 0,0 59 1,54 12 0,83 0,0 12 0,83 75 1 ,42 0,0 71 1, 34 71 1,29 0,0 
161 Burst enwaren 142 3,22 0,0 142 3,20 50 2, 78 o,o 50 2,68 192 3, 10 0,0 192 3,06 177 3,06 o,o 
162 Werkzeuge und Gar-

tengerate 120 4,81 0,1 120 4,69 44 2,85 0,0 44 2,85 164 4,25 0,1 164 4, 17 151 4, 23 0, 1 
163 Sonstiges 169 28,26 0,3 169 27,85 66 19,95 0,3 66 19,92 235 25,92 0,3 235 25, 62 216 24, 75 0, 3 

155- 163 Neuanschaffungen 
zusammen 171 166,87 1,9 171 159,84 67 117,47 1, 7 

164 Reparaturen, auch 
67 112, 17 238 152,96 1,8 238 146,43 219 139,88 1, 7 

Umzugskosten 106 8,18 0,1 106 8, 18 30 2, 76 
155- 164 Haue-, K\.l.chen-, Kel-

0,0 30 2, 76 136 6, 66 o, 1 136 6,66 126 6,95 o, 1 

,,. ler- und Gart enge-
rate zus&m.11en 171 175,05 2,0 171 168,02 67 120,23 1, 7 67 114,93 238 159,62 1,9 238 153,09 219 146,83 1,8 

143- 164 Hausrat ins1:5eeamt 171 822, 44 9, 3 171 802, 29 67 499, 87 7, 1 67 479, 70 238 731, 62 8,8 238 711,48 219 694,60 8,4 

165 Holz 73 2, 74 0,0 73 1 ,44 32 3,58 o, 1 32 1,90 105 2 ,98 0,0 105 1, 57 90 2,85 0,0 
166 :.:ite1nkohle 169 254, 28 2 ,9 168 43,01 67 266, 50 3,8 67 45,60 236 257, 72 3, 1 235 43, 74 217 257, 66 3, 1 
167 Braunkohle 5 0, 17 o, 0 5 0,11 2 0, 13 o,o 2 o, 13 7 o, 16 0,0 7 o, 12 6 o, 1~ o,o 
168 Koks, Holzkohle 2 1 ,26 o, 0 2 0,40 1- 2,37 0,0 1 0, 70 3 1,58 o,o 3 0,49 3 1,72 0,0 
169 Torf - - - - - - - - - - - - - - - - - -

166- 169 Kohle zusammen 169 255, 71 2,9 168 43,52 67 269, 00 3,8 67 46,43 236 259, 46 3, 1 235 44, 35 217 259,53 3, 1 
170 Gas 50 14,54 0,2 50 14 ,32 19 13, 19 0,2 19 13, 19 69 14, 16 0,2 69 14, 00 68 14,97 0,2 
171 Eliiiktrischer Strom 171 81,68 0,9 170 81,38 67 82,24 1,2 67 82,2. 238 81,84 1,0 237 81,63 219 80,92 1,0 
172 Sonstige Aueg:aben 169 5, 11 o, 1 169 4,74 66 4,38 o, 1 66 4,36 235 4,91 0, 1 235 4,64 216 4,93 o, 1 

165- 172 
H;~~nfn~~e!:~euch- 171 359, 78 4, 1 171 145,•o 67 372,39 5,2 67 U8, 12 238 363, 35 4,4 238 146, 19 219 363, 20 4,4 
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4 
196 

207 

202 

218 

185 
118 

219 

219 
218 
177 

219 

205 
218 

6 
215 

noch: A u e g a b e n 

0,02 6 
13,25 81 

7,91 75 

13,34 94 

34, 52 99 
1, 10 89 

11,46 60 

70, 38 100 

0,09 0,0 6 
10,50 0,1 81 

2,91 o,o 75 

9, 71 0, 1 94 

23,21 0,2 99 

2,24 0,0 89 
11,30 0,2 58 

60, 19 0,8 100 

0,09 5 
10,50 56 

2, 88 54 

9, 70 64 

23,17 68 

2, 16 65 
10,94 44 

59, 70 69 

0,12 o,o 5 
12,32 0,2 56 

3,40 o,o 54 

9,69 0, 1 64 

25,53 0,3 68 

2,20 0,0 65 
12,37 0,2 42 

64,77 0,9 69 

o, 12 2 
12,32 108 

3,36 106 

9,68 110 

25,48 114 

2,08 100 
12, 13 69 

64,34 114 

0,02 0,0 2 
a, 1a o, 1 10a 

7,78 o,, 106 

10,48 0,1 110 

27,06 0,3 114 

1,62 o,o 99 
18,05 0,2 69 

66,06 0,8 114 

0,02 2 
8, 78 87 

7, 78 67 

10,48 87 

27,06 91 

1,56 77 
14, 50 53 

62,45 91 

2513,25 100 2357,66 32,3 100 2020,74 69 2377,42 31,4 69 2058, 72 114 2528, 33 31, 3 114 2449,65 91 

123,39 99 74,66 1,0 
9, 13 57 3,65 o,o 

132,52 99 

34,55 99 
112, 18 100 

0,06 1 
65,45 98 

76,31 1, 1 

28,01 0,4 
112, 18 1,5 

0,02 0,0 
43,45 0,6 

99 73, 70 69 78,49 1,0 
57 3,65 44 3,57 0,0 

99 
99 

100 
1 

98 

77,35 69 

27, 28 69 
111,20 69 

0,02 1 
41,72 67 

82,06 1, 1 

28, 59 o, 4 
115, 38 1,5 

0,03 0,0 
46, 18 0,6 

69 
44 

.69 
69 
69 

1 
67 

77,60 114 111,85 1,4 
3,57 88 7,25 0,1 

81, 17 114 

28, 11 113 
114,00 114 

0,03 2 
44,73 113 

119, 10 

30,22 
123,42 

o,o, 
60,01 

1,5 

0,4 
1,5 
o,o 
0,1 

114 111,43 91 
66 7, 22 75 

114 

113 
114· 

2 
113 

118,65 91 

29, 76 90 
123,30 91 

0,03 2 
58,01 91 

0,03 0,0 2 
8,57 0,1 67 

8,30 0,1 67 

10,46 0,1 87 

27,36 0, 3 91 

1,56 0,0 76 
19,88 0,2 53 

67,71 0,8 91 

2605,73 31,7 

119, 52 1,5 
B, 53 O, 1 

128,05 

30, 36 
120, 19 

0,04 
63, 60 

1,6 

0,4 
1, 5 
o,o 
0,6 

91 
91 
75 

91 

90 
91 

2 
91 

Pos.
Nr. 

0,03 122 
6,57 123 

6,30 124 

10,46 125 

27,36 122- 125 

1 ,52 126 
15,41 127 

63,24 119- 127 

2521, 72 

119,03 
6,49 

127,52 

30, 12 
120,11 

0,04 
61,62 

28- 127 

f28 
129 

128u.129 

130 
131 
132 
133 

219 212,24 100 183,66 2,5 100 180,22 69 190,18 2,5 69 186,87 114 213,68 2,7 114 211,12 91 214,19 2,6 91 211,89 130- 133 

178 
176 
211 
176 
133 

6, 17 83 

16,30 83 
156,04 94 

37, 71 82 
4, 14 67 

4,82 0,1 83 

13,96 0,2 83 
111, 56 1 , 5 94 

57,59 0,8 82 
6,21 0,1 67 

4, 78 56 

13,26 59 
109,64 66 

57,51 60 
6,20 50 

4,45 o, 1 
12,87 0,2 

112,49 , , 5 
62,84 0,8 

6,81 o, 1 

56 

59 
66 
60 
50 

4,39 100 

12,08 103 
110,51 112 

62, 73 99 
6,80 85 

5,80 0, 1 99 

25,22 0,3 103 
159,89 2,0 112 
48,45 0,6 99 

5,47 o, 1 85 

5,21 80 

24,23 e2 
157,70 89 

48, 39 78 
5,4 7 66 

5,31 0, 1 80 

24,30 0,3 B2 
165,92 2,0 89 
48,48 0,6 78 

5,78 0,1 66 

5,28 

23,24 
163,61 
48,43 
5,78 

134_ 

135 
136 
137 
138 

216 214,19 98 189,32 2,6 98 186,61 68 195,01 2,6 68 192,12 113 239,03 3,0 113 235,79 90 244,48 3,0 90 241,06 135- 138 

219 565,12 100 456,11 6,2 

219 3078,37 100 2813,77 38,5 

219 476,38 100. 380, 71 5,2 

52 
172 
219 

105 
181 
161 

1 
6,05 28 

32,49 64 
514,92 100 

170,37 59 
18,45 78 

141,44 67 

0,03 
6,23 

17,85 
406,82 

249,27 
17,09 
79, 39 

0,0 
0,1 
0,2 
5,6 

3,4 
0,2 
1,1 

100 448,96 69 471,70 6,2 

100 2469,70 69 2849,12 37,6 

99 298,67 69 367,62 5,1 

1 
28 
64 

100 

58 
76 
66 

0,03 1 
8,23 22 

17,85 42 
324, 78 69 

247,91 41 
16,90 56 
78, 79 50 

0,04 
10,99 
18,45 

417, 10 

222, 30 
18,99 

109, 57 

o,o 
0,1 
0,2 
5, 5 
2,9 
0,3 
1,4 

69 464,55 114 577,61 7,2 114 570,77 91 

69 2523,27 114 }105,94 8,5 114 3020,62 91 

68 295,59 114 530,35 6,6 114 491,97 91 

1 
22 
42 
69 
41 
56 
50 

0,04 -
10,99 36 
18,45 84 

325,07 114 

221,94 64 
18, 75 94 

109,35 82 

12,96 
27,38 

570, 69 
138,24 

18,46 
102,80 

0,2 
0,3 
7, 1 

1, 7 
0,2 
1,3 

36 
84 

114 

63 
94 
82 

12,96 27 
27,38 68 

532,31 91 

134, 10 49 
17,82 75 

100, 72 66 

592,03 7,2 

3197,76 38,9 

542,69 6,6 

13,19 0,2 
30,49 0,4 

586,37 7,1 

119, 14 1,4 
19,68 0,2 

117 ,22 1,4 

91 
91 
91 

27 
68 
91 

49 
75 
66 

585,75 128- 138 

3107,47 28- 138 

504,47 139 

13, 19 
30,49 

548, 15 
118, 57 
19,18 

115,22 

140 
141 
142 

139- 142 

143 
144 
145 

212 330,26 94 345, 75 4, 7 94 343,60 65 350,86 4,6 65 350,04 108 259,52 3,2 107 252,64 85 256,04 3, 1 85 252,97 143- 145 
65 4,16 25 4,67 0,1 25 4,67 15 4,87 0,1 15 4,87 37 7,05 0,1 37 7,05 30 7,34 o,, 30 7,34 146 

214 334,42 96 350,42 4,8 96 

204 68,12 88 71,67 1,0 87 
91 35,81 59 47,98 0, 7 57 

194 
69 
10 

199 

30,48 90 
4, 10 51 
o, 51 2 

35,09 93 

48,04 0,7 82 
9,06 0, 1 51 
0,05 o,o 2 

57,15 0,8 87 

348, 27 67 

69,34 63 
46,88 42 

40,76 64 
9, 06 38 
0,05 1 

49,87 66 

355,73 4,7 67 

73,66 1,0 63 
57,30 0,8 40 

45,17 0,6 59 
9,97 0,1 38 
0,01 0,0 1 

55,15 0,7 62 

354,91 110 

70,68 99 
56,08 50 

37,80 91 
9,97 50 
0,01 2 

47, 78 96 

266,57 3,3 109 

70,99 0,9 97 
36,30 0,5 48 

34,65 0,4 88 
4,91 0, 1 50 
0,06 0,0 2 

39,62 0,5 94 

259,69 87 263,38 3,2 87 260,31 143- 146 

69, 70 80 66,9} 0,8 78 65,45 147 
34,75 40 35,53 0,4 38 33,80 148 

28, 37 74 
4, 85 35 
0,06 1 

33,28 76 

34,23 0,4 72 
3,98 0,0 35 
0,05 0,0 1 

38,26 o, 5 75 

26,84 149 
3,98 150 
0,05 151 

30,87 149- 151 

217 139,02 100 176,80 2,4 98 166,09 69 186,11 2,5 68 174,54 110 146,91 1,8 110 137,73 88 140,72 1,7 88 130,12 147- 151 
84 0,95 13 0,32 0,0 13 0,32 6 0,31 o,o 6 0,31 21 1,15 0,0 21 1,15 20 1,44 0,0 20 1,44 152 

218 139,97 100 177,12 2,4 98 166,41 69 166,42 2,5 68 174,85 110 148,06 1,8 110 138,88 88 142,16 1,7 88 131,56 147- 152 

106 
34 

118 

194 
165 

104 

203 

182 
67 

177 

151 
216 

58,88 43 
1, 16 8 

60,04 47 

12,97 87 
7, 46 82 

58, 52 50 

18,00 91 

3,68 67 
1, 21 21 
3,01 78 

4, 17 69 
24, 44 96 

50,78 0,7 43 
0,69 o,o 8 

51,47 0,7 47 

12,84 0,2 84 
8,13 0,1 75 

92,17 1,3 47 

29, 79 0,4 91 

3, 17 0,0 67 
0,99 0,0 18 
4,08 0,1 78 

6,44 0,1 69 
14,89 0,2 96 

50, 78 32 
0,69 7 

51,47 35 

10,21 61 
7, 02 57 

90,62 33 

26,70 63 

3, 09 46 
0,86 14 
4,01 55 

6, 44 52 
14,14 67 

47,07 0,6 32 
0,96 o,o 7 

48,03 0,6 35 

14,29 0,2 58 
8,59 0,1 51 

94, 11 1, 2 31 

30, 70 0,4 63 

3,36 0,0 46 
0,96 o,o 12 
4,37 0,1 55 

8,12 o,, 52 
16,50 0,2 67 

47,07 49 
0,96 10 

48,03 51 

11,66 102 
7,47 91 

91·,99 51 

28,26 103 

3,27 86 
0,86 36 
4, ,1 86 

8, 12 59 
15,96 113 

59,75 0,7 48 
0,63 0,0 10 

60,38 0,7 50 

16, 10 0,2 99 
6,42 0,1 88 

66,48 0,8 47 

19,82 0,2 100 

,. 50 0,0 86 
0,97 o,o 35 
2,99 o,o 85 

2, 25 o,o 59 
19,79 0,2 113 

59, 71 36 
o, 63 8 

60, 34 37 

11,27 81 
5, 24 74 

64, 56 37 

17,13 85 

3, 34 69 
0,89 28 
2, 96 68 

2, 16 50 
19, 16 90 

219 133,46 100 172,50 2,4 100 163,09 69 181,04 2,4 69 171,96 114 138,32 1,7 114 126,71 91 

126 

219 
219 

90 
216 

6 
3 

216 

68 
218 
216 

6,95 57 

140,41 100 

674,84 100 

1,43 64 
44, 10 87 

0, 10 93 
o, 53 4 

3 
44,73 96 

14, 79 17 
80,69 99 
4,64 96 

5,01 o, 1 57 

177,51 2,4 100 

756,52 10,3 100 

23,79 0,3 63 
86,11 1,2 87 
56,54 0,8 93 

1,49 0,0 4 
0,33 0,0 3 

144,47 2,0 96 

10, 12 0, 1 17 
89,85 1,2 99 

4,28 0,1 96 

5,01 41 

168,10 69 

734,25 69 

19, 19 44 
86, 11 62 
56, 54 66 

1,49 4 
0,33 1 

144,47 68 

10, 12 14 
85,74 68 

4,27 66 

4,99 o, 1 41 

186,03 2,5 

776,21 10,3 

24,42 0,3 
88,93 1,2 
57,01 0,8 
2, 15 o,o 
0, 17 0,0 

148,26 2,0 

13,36 0,2 
91,24 1, 2 

4,58 0, 1 

69 
69 

43 
62 
66 

4 
1 

68 

14 
68 
66 

4,99 41 

176,95 114 

754, 74 114 

19,39 39 
88,93 97 
57,01 60 
2, 15 7 
o, 17 -

148, 26 111 

13,36 68 
87,66 113 
4,56 114 

6,43 o, 1 41 

144,75 1,8 114 

619,76 7,7 114 

5,45 o, 1 38 
95, 76 1, 2 96 
28,45 0,4 60 

5,72 0,1 7 

129,93 1,6 110 

47,38 0,6 68 
85,78 1,1 113 

6,'68 o, 1 114 

6,43 36 

133,14 91 

592,05 91 

5, 34 30 
93,75 76 
28,45 38 
5, 72 7 

127,92 88 

47,38 58 
85,78 90 

6,68 91 

58,70 0,7 35 
0,49 o,o 8 

59,19 0,7 36 

16,94 0,2 79 
6,92 0, 1 71 

65,32 0,8 33 

21, 78 0,3 83 

2,77 o,o 69 
0,95 0,0 27 
2,84 o,o 67 

2,}6 0,0 50 
21,14 0,3 90 

58,65 153 
0,49 - 154 

59,14 153u.154 

11,21 155 
5,44 156 

62,91 157 

18,66 158 

2,57 159 
0,85 160 
2,80 161 

2,25 162 
20,50 163 

141,02 1,7 91 127,19 155- 163 

6,66 0,1 36 

147,68 1,8 

612,41 7,4 

2,04 o,o 
100, 10 1,2 

19,22 0,2 
7, 16 0, 1 

126,48 1,5 
50,44 0,6 
82,41 1,0 

7,24 o, 1 

91 
91 
30 
75 
38 

7 

87· 

58 
90 
91 

6,66 164 

133,85 155- 164 
564, 86 

1,97 
97, 67 
19, 22 

7, 16 

124,05 

50,44 
82,41 

7 ,24 

143- 164 

165. 
166 
167 
168 
169 

166- 169 

170 
171 
172 

219 146,28 100 272,51 3, 100 263,79 69 281,86 3,7 69 273,23 114 275,22 3,4 114 273,1 91 268,61 3,3 91 266, 11 165- 1 72 
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1. Einnahmen und Ausgaben je Haushalt 
1-1ausna1. te von 

ste .... 1roh enher• 
unter Tage über T~e un1.er una uoer 'J:age 

darunter Revier ine~eaamt 
aor Poe.- Art der Auegaben b ? IQ Nr. .turwan Aui:wan u .wan AU 

insgesamt aarunter insgesamt a.arun-i.er insgeeamt uarun1.er insgesamt in Geld in Geld in Geld ·~·- DM vH FaJ.- DM f'!U- DM vH ·-·- DM 
raJ.-

DM vH ·~·- DM .r·a1.-
DM vH le ,. le le le le le < ' • ' b 0 " ,u ,, 

' ' " b 17 " 
noch: Au B g a b e n 

Männeroberbeklei-
d~: 

173 Fertigbekleidung 162 142,28 1 ,6 1 62 139, 56 58 107 ,60 1 '5 56 103,20 220 132, 52 1 '6 218 129, 33 203 135,45 1 ,6 174 Meterware 36 3,08 0,0 35 2,96 6 1,27 0,0 6 1 ,27 42 2, 57 0,0 41 2,49 40 2, 75 0,0 175 Anfertigunaekoet en 7 1,39 0,0 6 1, 33 1 0,24 0,0 1 0,24 8 1 ,06 o,o 7 1 ,02 7 1,08 0,0 173- 175 Mlinneroberbekl eidung 
zusammen 165 146, 75 1 '7 165 143,85 59 109, 11 1 '5 58 104, 71 224 136, 15 1 '6 223 132,84 207 139,28 1, 7 
Frauenoberbekle1-
d~: 

176 Fertigbekleidung 170 183,89 2, 1 168 178,24 63 114,08 1 '6 63 108,58 233 164,24 2,0 231 158,63 215 166,34 2,0 177 Meterware 116 19,42 o, 2 114 18,84 49 24,23 0,3 49 22,97 165 20, 77 0,2 163 20,00 154 21, 38 0,3 178 An:f'ertigun&akosten 44 5,66 o, 1 44 5, 66 12 2,23 o,o 12 2,23 56 4,69 o, 1 56 4, 69 52 4, 76 o, 1 176- 178 Frauenoberbekleidung 
zusammen 171 208, 97 2,4 171 202, 74 67 140,54 2,0 67 133, 78 238 189,70 <,3 238 183, 32 219 192,48 2, 3 
Knabenoberbeklei-

dung: 
179 Fert igbekleidu.ng 127 73,66 0,8 127 64,90 49 61, 59 0,9 49 51,67 176 70,26 0,8 176 61, 17 162 71, 49 0,9 180 Meterware 71 5,93 o, 1 71 5, 69 25 6,47 o, 1 25 6,41 96 6,09 o, 1 96 5,90 91 6, 37 o, 1 181 AnfertigungeJcoet •n 14 0,92 0,0 14 0,92 4 1,11 o,o 4 1,11 18 0,97 0,0 18 0,97 18 1,06 0,0 179- 181 lnabenoberbekleidung 

zusammen 127 80,51 0,9 127 71, 51 49 69, 17 1,0 49 59, 19 176 77,32 0,9 176 68,04 162 78,92 1,0 
Ma1.chenoberbeklei-
d~: 

182 Fertigbekleidung 134 72, 16 0,8 132 59,81 49 52, 71 o, 7 45 35,88 183 66,69 0,0 177 53,08 166 65,86 0,0 183 Meterware 105 16,96 0,2 104 15,98 35 16,44 o, 2 35 14, 69 140 16,82 0,2 139 15, 62 130 16,93 0,2 184 .An:f'ertigungekoeten 49 4,40 o,o 48 4,34 10 1, 59 0,0 10 1 ,43 59 3, 61 o,o 58 3, 52 54 3, 54 o,o 182- 184 Madchenob~rbeklei-
dun« zusammen 135 93,52 1,1 134 eo, 13 50 70,74 1 ,o 48 52,00 185 87, 12 1 ,0 182 72,22 168 86, 33 1,0 

173- 184 Oberbekleidun«, lfeu-
aneoba!'t'un«en 171 529, 75 6,0 171 498, 23 67 389,56 5,5 67 349,68 236 490, 29 5,9 238 456, 42 219 497 ,01 6,0 185 Reparaturen 116 3, 74 o,o 116 3, 74 46 3, 78 o, 1 46 3, 78 162 3, 75 0,0 162 3, 75 149 3, 72 0,0 173- 185 Oberbekleidung zu-
eammen 171 533,49 6, 1 171 501 ,97 67 3)3, 34 5,6 67 353,46 238 494, 04 5,9 238 460, 17 219 500, 73 6,0 

186 Mannerechuhe 155 40,62 o, 5 155 40,09· 58 31 ,82 0,5 58 31, 65 213 38, 14 0,5 213 37, 71 197 37 ,95 0,5 187 Frauenschuhe 152 45, 79 0,5 152 45, 50 56 31,47 0,4 56 30,43 208 41, 76 0,5 208 41 ,26 192 41, 75 0,5 188 Knabenschuhe 126 36, 77 0,4 124 35, 12 48 36, 70 o, 5 48 34,40 174 36, 75 0,4 172 34,92 160 37 ,26 0,4 189 Mil.dcheneohuhe 134 38, 77 o, 4 133 36, 44 49 39,26 0,6 49 '7,66 183 38,92 o, 5 182 36, 79 167 39,01 o, 5 186- 189 Schuhe, Neuanechaf-
f'ungen zusammen 171 161,95 1,8 171 157, 15 67 139,27 2,0 67 134, 14 238 155, 57 1,9 238 150, 68 219 155,97 1,9 

190 Reparatur- und .An-
fertig. -Material 154 1,91 o,o 

191 Reparatur- und An-
154 1,91 63 3, 36 0,0 63 3,36 217 2, 32 0,0 217 2, 32 199 2, 36 0,0 

f ert igun&ek:oet en 169 30,83 0,4 
186- 191 Schuhe und Zubehör 

169 30,83 66 29, 72 0,4 66 29, 72 235 30,52 o, 4 235 30, 52 216 30, 32 0,4 
zusammen 171 194,69 2 ,2 171 189,89 67 172, 35 2,4 67 167 ,22 238 188,41 2,3 238 183, 52 219 188,65 2, 3 

192 Männerwliech• 170 56,29 0,6 169 49,46 66 44, 42 0, 6 65 37 ,09 236 52,95 0,6 234 45,98 218 52,83 0,6 193 Frauenwil.eohe 171 67,40 0,8 171 62, 31 67 53, 29 0,8 67 46,89 238 63,43 0,8 238 57 ,97 219 63, 13 0,8 194 JC.nabenwe.ache 126 2B,03 0,3 125 23,42 49 28,47 0,4 49 20,97 175 28, 16 o, 3 174 22, 73 160 28,88 o, 3 195 Madchanwäache 135 26,88 o, 3 135 22,09 50 24,80 0,4 48 20, 19 185 26,29 o, 3 183 21,55 168 25,82 o, 3 196 SAuglingaväaohe 34 6,85 o, 1 34 5,45 14 8,98 0,1 13 6, 75 48 7 ,46 o, 1 47 5,82 44 7, 70 0, 1 192- 196 Wasche, Neuanacha!-
!u.Jl&en zuaammen 171 185,45 2, 1 171 162, 73 67 159,96 2, 3 67 1:,1,09 238 176,29 2, 1 2,e 154,05 219 176, 36 2,2 

197 Reparatur- und .Azl.-
!ertig.-Mater1al 161 7, 36 o, 1 161 6,92 62 7, 69 o, 1 

198 Reparatur- und An-
62 7 ,45 223 7,46 0, 1 223 7 ,07 205 7,25 0,1 

fertigu.n&ekosten 137 3,47 0,0 137 3,47 52 2, 65 0,0 
192- 198 Unterbekleidun« 

52 2, 65 189 3,24 0,0 189 3,24 176 3,35 o,o 
zueam.men 171 196, 28 2,2 171 173, 12 67 170, 30 2,4 67 141,99 238 188,99 2, 3 238 164,36 219 188,96 2, 3 

199 Spinnato:f'twaren 171 23,01 o, 3 169 21,92 66 20, 25 0,3 66 18,99 237 22,24 0,3 235 21, 10 219 22,34 0,3 200 Lederwaren 145 22, 79 0,3 142 19,89 47 17, 73 0,3 46 16, 19 192 21, 37 o, 3 186 18,85 173 21, 37 o, 3 2n1 Schmuckeaohen 116 21, 55 0,2 107 17, 51 32 8,88 0,1 29 6,22 148 17 ,99 o, 2 136 14, 33 137 17,07 o, 2 202 Soneti«e Waren 170 16,40 0,2 168 14, 57 65 12, 44 0,2 64 11,66 235 15,28 o, 2 232 13, 75 217 15,04 0,2 199- 202 Neuanschaffungen 

"' zusammen 171 B3, 75 1,0 170 73,89 67 59, 30 0,8 67 53,06 238 76,88 0,9 237 68,03 219 75 ,82 0,9 
203 Reparaturen 78 3,31 

199- 203 Soneti«er pereönli-
o,o 78 3, 31 29 4, 14 o, 1 29 4, 14 107 3,54 o,o 107 3, 54 97 3,49 o,o 

eher !edarf zueamm.en 171 87,06 1,0 170 77,20 67 63, 44 0,9 67 57 ,20 238 80,42 1,0 237 71, 57 219 79, 31 1,0 
173- 203 Be5:leidg ina5eeamt 171 1011, 52 11, 5 171 942, 18 67 799, 43 11 ,3 67 719,87 238 951,86 11,4 238 879, 62 219 957, 65 11 ,5 

204 Putz- und Waschlöhne 147 21, 35 o, 2 
205 Wasch- und Einweich 

147 21, 34 53 16,87 0,2 53 16,87 200 20,09 0, 2 200 20,08 188 21 ,41 0,3 
mittel 171 56, 12 0,6 171 56, 11 67 55, 00 O,B 

206 Schuh- und Boden-
67 54,94 238 55,81 o, 7 238 55, 78 219 55,88 o, 7 

pflegemi ttel 170 13,57 0,2 
207 Sonstiges, auch Des 

170 13,56 67 11,94 0,2 67 11,93 237 13, 12 0,2 237 13, 11 218 12,98 0,2 
1nfekt1onemittel 171 30, 13 

204- 207 Reini«u,n« von Beklei 
o, 3 171 30,08 67 28, 37 0,4 67 28, 34 238 29,64 0,4 238 29, 59 219 29,98 0,4 

dun«, Wohnung und 
Einrichtung sueanuaen 171 121, 17 1,4 171 121 ,09 67 112, 18 1 ,6 67 112,08 238 118,66 1 '4 238 118, 56 219 120,25 1,4 
JCbrperpflege: 

208 Entgelte !Ur 
Dienstleistungen 171 58, 33 o, 7 171 58, 33 67 51, 59 o, 7 67 51 ,59 238 56,43 0, 7 238 56,43 219 56,64 0,7 209 Gegenetande 171 72,80 0,8 171 71, 79 67 62, 47 0,9 67 61,27 238 69,90 0,8 238 68,83 219 68,63 0,8 208u.209 Körperpflege zua&m11ei: 171 131, 13 1 ,5 171 130, 12 67 114,06 1 ,6 67 112,86 238 126, 33 1 '5 238 125,26 219 125,27 1, 5 

Geaundheitepflege: 
210 Arzt 20 0,96 0,0 20 0,96 6 o, 37 o,o 6 o, 37 26 0, 79 0,0 26 o, 79 24 0,83 0,0 211 Zahnarzt 16 5,93 o, 1 16 5,93 8 3, 05 o,o 8 3,05 24 5, 12 0,1 24 5, 12 23 4,86 0, 1 212 Krankenpflege 20 5, 76 o, 1 20 5, 76 7 3, 36 o,o 7 3, 36 27 5,08 o, 1 27 5,08 27 5, 52 0, 1 213 Sonstige 10 0, 79 0,0 10 o, 79 5 1,01 o,o 5 1,01 15 0,85 o,o 15 0,85 13 0, 75 o,o 210- 213 Entgelte fllr Dienet-

leietungen zueamm.en 51 13,44 0,2 51 13, 44 24 7, 79 0,1 24 7, 79 75 11,84 0, 1 75 11,84 71 11,96 0,1 214 Sonetigee 171 27,36 0,3 171 27, 14 67 24, 41 o, 3 67 24, 38 238 26,52 o, 3 238 26, 36 219 26,80 o, 3 210- 214 Geeund.hei tepflef!;e 
zueammen 171 40,80 o, 5 171 40, 58 67 32, 20 0, 5 67 32, 17 238 38, 36 0,5 238 38,20 219 38,76 o, 5 

208- 214 Körper- und Geeund-
hei tep!lege zueammer 171 171,93 1,9 171 170, 70 67 146, 26 2, 1 67 145,03 238 164, 69 2,0 238 163,46 219 164,03 2,0 

204- 214 Re1n11runQ: und Koroer 
p ese inss;esam 171 293, 10 3, 3 171 291, 79 67 258, 44 3, 7 67 257, 11 238 283, 35 3, 4 238 282 1 02 219 284, 28 3,4 

215 Schulgeld 51 14,69 o, 2 51 14, 69 16 22, 58 0, 3 16 22, 58 67 16,91 0,2 67 16,91 64 17,74 0,2 216 Schulbucher usw. 115 15,62 0,2 113 14,05 55 19,07 0,3 55 17, 51 170 16, 59 0,2 168 15,02 155 16,81 0,2 215u.216 Schule zu~ammen 137 30,31 0,3 135 28, 74 58 41,65 0,6 58 40,09 195 33, 50 0,4 193 31,93 179 34, 55 0,4 
217 Weitere Ausbildung 32 8, 14 
218 Bucber, Zeitungen, 

o, 1 32 a, 14 13 4,81 o, 1 13 4,81 45 7, 20 0, 1 45 7,20 41 7, 68 o, 1 
Zeitschriften 170 77, 72 0,9 170 75,05 66 51 ,82 o, 7 66 51, 17 236 70,43 0,8 236 68, 33 218 71 ,43 0,9 219 Sonstiges 171 99,93 1,1 171 83,80 67 76,45 1,1 67 b7, 59 238 93, 33 1,1 238 79, 24 219 91 ,20 1,1 215- 219 Bildung und Unter-
riebt zusammen 171 216, 10 2 ,5 171 195, 73 67 174, 73 2, 5 67 163,66 238 204,,4.6 2, 5 238 186, 70 219 204,86 2, 5 

Fortt•tzun S 1 1 et, 22 
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von Arbeitern der Montan - Industrien 
Ar De Ll.ern 1m aer 
aau .i:.1aenerzDer.:oau .l!iiaenec ena.enina.ue1;r1e 

Ruhr 
uni;er UDQ'. uoer ·i·age a.arunter inegeeamt darunter Revier Ruhr 

ine•eeamt W1ter TB-".e 
HauanaL'te 

100 OS 14 " Poe.-
wano Auzwan ut·wand uf"wan Au wan Br, 

aarunter insgesamt a.arunter insgesamt a.arun,:;er insgesamt aaruni;er inegeeamt aarunter 
in Geld in Geld in Geld in Geld in Geld 

.iraJ.- DM 
,äo- DM vH ns- DM 

a,- DM TH ,~.- DM ll"&l.- DM vH 1"al- DM a,- DM vH t'S.l- DM 
le le le le le le le le le 

" ,u < « " ?4 2' ,o , <8 '" ,o ' 
,, 

" '4 " ,o ,8 'g ,o 

noch: Ausgaben 

201 132, 17 93 111,24 1,5 93 109,46 65 123,90 1,6 65 122, 71 106 143, 72 1,8 105 141, 11 85 149, 38 1,8 85 147, 12 173 
39 2,66 27 6, 77 0,1 26 6,22 20 6,21 0, 1 20 5,63 19 3,07 0,0 19 3,07 14 1,45 o,o 14 1,45 174 

6 1,04 4 4, 72 0, 1 4 4, 72 4 6,84 o, 1 4 6,84 5 1 ,42 0,0 5 1 ,42 2 0,06 0,0 2 0,06 175 

206 135,87 94 122, 73 1, 7 94 120,40 66 136,95 1,8 66 135, 18 107 148,21 1,8 106 145,60 85 150,89 1,8 85 148,63 173- 175 

213 160,55 94 121,94 1, 7 93 117,94 65 139,42 1,8 65 135,57 111 155,20 1,9 107 147 ,85 88 159, 32 1,9 86 153,22 176 
152 20,54 71 22,57 0,3 69 21, 23 47 22,48 o, 3 45 20, 74 71 16, 37 0,2 68 15,24 54 15,82 0,2 51 14,69 177 

52 4, 76 38 7, 74 0, 1 38 7, 74 23 5,63 0, 1 23 5, 63 29 4, 10 o, 1 29 4, 10 23 3, 55 o,o 23 3,55 178 

219 185,85 100 152,25 2, 1 100 146,91 69 167, 53 2, 2 69 161,94 114 175,67 2,2 112 167, 19 91 178,69 2,2 90 171,46 176- 178 

162 62, 54 70 51,5~ 0, 7 68 43, 33 55 60, 50 0,8 53 51, 31 86 58, 54 o, 7 83 50, 13 69 60,97 0, 7 67 52, 25 179 
91 6, 18 39 6, 16 0, 1 39 5, 53 28 6,24 o, 1 27 5,46 51 6,22 0, 1 49 5,91 40 5, 57 0,1 39 5, 32 180 
18 1,06 10 0, 56 o,o 10 0, 56 8 o, 63 0,0 8 0,63 12 1,36 0,0 12 , , 36 8 1,08 o,o 8 1,08 181 

162 69, 78 71 58,24 0,8 71 49,42 55 67, 37 0,9 55 57,40 88 66, 12 0,8 85 57,40 70 67, 62 0,8 68 58, 65 179- 181 

161 52,46 82 50,83 o, 7 78 41, 71 56 49,20 0,6 53 40,61 86 60,67 0,8 81 46, 66 67 63, 39 0,8 62 48, 65 182 
129 15,85 68 20,83 o, 3 65 14, 75 48 20,21 0,3 45 15,23 71 16,03 0,2 71 14, 12 53 13, 79 o, 2 53 12, 79 183 

53 3,49 35 5, 59 o, 1 35 5,59 22 4,44 0, 1 22 4,44 28 3,94 o,o 27 3,85 21 3,40 0,0 21 3,40 184 

166 71,80 84 77,25 1,1 83 62,05 58 73,85 1 ,o 57 60,28 88 80,64 1 ,0 86 64, 63 69 80,58 1,0 67 64,84 182- 184 

219 463, 30 100 410,47 5,6 100 378, 78 69 445, 70 5,9 69 414,80 114 470,&4 5,8 114 434,82 91 4 77, 78 5,8 91 443, 58 173- 184 
149 3, 72 73 4, 50 0,1 72 4,48 51 4,56 0, 1 50 4, 53 84 4, 31 0, 1 84 4,31 67 4, 10 o,o 67 4, 10 185 

219 467, 02 100 414,97 5, 7 100 383, 26 69 450, 26 5,9 69 419, 33 114 474,95 5,9 114 439, 13 9; 481,88 5,9 91 447,68 173- 185 

197 37 ,48 91 40, 33 0,6 88 40,06 65 43,27 0,6 63 42,97 103 39,28 0,5 102 39,00 81 35,81 0,4 80 35, 73 186 
192 41,21 91 43,93 0,6 90 42,81 64 46, 17 o, 6 63 45,09 105 39,23 0,5 105 38,04 83 39, 66 0, 5 83 38, 36 187 
158 35, 32 70 32,96 0,5 70 31, 60 55 36, 13 0, 5 55 34,43 88 34,86 0,4 87 33, 11 70 34, 71 0,4 69 32,62 188 
166 36,90 83 40, 71 0, 6 82 37,84 57 38, 15 o, 5 57 35,41 86 34,43 0,4 85 31,41 68 34, 10 0,4 67 30,84 189 

219 150,91 100 157 ,93 2, 2 100 152, 31 69 163, 72 2, 2 69 157,90 114 147,80 1,8 114 141,56 91 144,28 1,8 91 137, 55 186- 189 

199 2 ,36 87 1, 57 o,o 87 1, 57 60 1, 62 0,0 60 1,62 105 3,35 0,0 105 3, 34 84 3,28 0,0 84 3,27 190 

216 30,32 100 31, 37 0,4 100 31 ,31 69 31 ,90 0,4 69 31,90 111 28,04 o, 3 110 27,99 88 26,89 0,3 87 26,83 191 

219 183, 59 100 190,87 2,6 100 185,25 69 197,24 2,6 69 191,42 114 179, 19 2, 2 114 172,89 91 174,45 2, 1 91 167,65 186- 191 

216 45,92 99 57,50 0,8 99 51,08 68 56,64 o, 7 68 51,02 111 54,53 o, 7 110 43, 23 88 54,68 0,7 87 42,01 192 
219 57,53 99 58,59 0,8 99 53,04 68 60,46 0,8 68 54, 70 113 60,65 0,8 113 54, 18 90 62, 19 0,8 90 54,85 193 
159 23,42 74 26,94 0,4 74 19,77 56 29,84 0,4 56 21 ,22 89 29, 16 0,4 89 19, 78 72 2,, 79 0,4 72 20, 60 194 
166 21 ,26 85 27,83 0,4 85 20, 11 58 25, 71 0,3 58 19, 16 88 22,04 o, 3 88 16,41 69 22, 76 0,3 69 16, 79 195 
43 6,03 20 8,46 0, 1 20 5,97 13 7 ,44 o, 1 13 5,40 24 7,46 0, 1 24 5, 18 21 7,40 0,1 21 5,39 196 

219 154, 16 100 179, 32 2, 5 100 149,97 69 180,09 2,4 69 151, 50 114 173,84 2,2 114 138, 78 91 176,82 2, 1 91 139, 64 192- 196 

205 6,85 95 16,07 0,2 95 13,92 66 17 ,60 0,2 66 14,85 111 8,37 0,1 111 8,07 88 7,98 0,1 88 7,88 197 

176 3, 35 72 2, 73 0,0 72 2, 73 49 2,58 0,0 49 2, 58 94 3,24 0,0 94 3,24 76 3, 11 o,o 76 3, 11 198 

219 164,36 100 198, 12 2, 7 100 166, 62 69 200, 27 2, 6 69 168,93 114 185,45 2, 3 114 150,09 91 187,91 2, 3 91 150,63 192- 198 

217 21, 19 98 18, 34 o, 3 98 16,97 69 18,22 o, 2 69 16,86 114 22,59 0,3 114 21,02 91 23,84 o, 3 91 22, 11 199 
169 18, 75 62 12,60 o, 2 59 12,00 44 10, 51 o, 1 41 10,04 88 19,23 0,2 86 17, 13 75 20,01 0,2 74 17, 71 200 
128 13,81 60 13,94 0,2 53 10,81 42 15,58 o, 2 37 11 ,47 62 14, 10 0,2 55 11,57 51 16,24 o, 2 45 13, 15 201 
215 13,62 93 13, 78 0,2 90 12, 13 65 15, 21 o, 2 63 13,25 112 17,51 0,2 111 15,66 89 19, 18 0,2 88 17 ,05 202 

218 67, 37 100 58,66 0,8 100 51 ,91 69 59, 52 0,8 69 51,62 114 73,43 0,9 114 65, 38 91 79,27 1 ,0 91 70,02 199- 202 

97 3,49 46 2,90 0,0 46 2,90 32 3, 14 0,0 32 3, 14 58 3,08 0, 1 58 3,08 44 2,95 o,o 44 2,95 203 

218 70,86 100 61, 56 0,8 100 54,81 69 62, 66 0,8 69 54, 76 114 76,51 0,9 114 68,46 91 82,22 1 ,0 91 72,97 199- 203 

219 885,83 100 865, 52 11,8 100 789, 94 69 910,43 12,0 69 834,44 114 916, 10 1 ,4 114 830, 57 91 926,46 11, j 91 838,93 173- 203 

188 21,40 61 12, 53 0,2 61 12, 51 44 13, 11 0,2 44 13,09 104 30,42 0,4 104 30,42 84 33, 30 0,4 84 33, 30 204 

219 55,85 99 45,48 0, 6 99 45,45 69 45,44 o, 6 69 45,40 114 54, 15 o, 7 114 54, 13 91 55, 77 0, 7 91 55, 77 205 

218 12,97 100 14,05 0,2 100 14,05 69 14, 55 0,2 69 14,55 114 12,85 0,2 114 12,67 91 13, 16 0,2 91 12,94 206 
-

219 29,93 100 20, 16 o, 3 100 20, 10 69 20,23 0,3 69 20, 14 114 25, 75 0, 3 114 25, 72 91 27,62 0, 3 91 27 ,59 207 

219 120, 15 100 92,22 1,3 100 92, 11 69 93, 33 1 '2 69 93, 18 114 123, 17 1 '5 114 122,94 91 129,85 1,6 91 129,60 204- 207 

219 56,64 99 41 ,07 o, 6 99 40, 33 68 41, 44 0,5 68 40, 63 114 54,57 0, 7 114 54, 32 91 56,92 0,7 91 56, 64 208 
219 67 ,68 100 44, 10 0,6 100 43,06 69 46, 10 0, 6 69 45,41 114 58,98 0, 7 114 58, 11 91 59, 14 0, 7 91 58, 14 209 
219 124,32 100 85, 17 1 ,2 100 83, 39 69 87 ,54 1, 2 69 86,04 114 113,55 1 ,4 114 112,43 91 116,06 1 ,4 91 114, 78 208u,209 

24 0,83 5 0,22 o,o 5 0,22 3 0,21 0,0 3 0,21 9 0,61 0,0 9 0,61 9 o, 73 0,0 9 o, 73 210 
23 4,86 10 4,53 0, 1 10 4, 53 10 6,57 o, 1 10 6, 57 21 13,59 0,2 21 13, 59 14 11,87 0,1 14 11,87 211 
27 5, 52 3 o, 73 o,o 3 0, 73 2 0,86 0,0 2 0,86 13 7,69 0,1 13 7, 69 11 9, 51 0,1 11 9, 51 212 
13 0, 75 14 1, 00 0,0 14 1,00 10 1 ,00 0,0 10 1,00 5 0,42 0,0 5 0,42 4 0,21 o,o 4 O, 21 213 

71 11 ,96 30 6,48 0, 1 30 6,48 23 8, 64 o, 1 23 8,64 39 22, 31 o, 3 39 22, 31 30 22, 32 o, 3' 30 22, 32 210- 213 
219 26, 62 97 22, 71 o, 3 97 22, 68 66 22,45 o, 3 66 22, 41 113 25, 58 o, 3 113 25, 55 91 24,00 o, 3 91 23,96 214 

219 38, 58 97 29, 19 0,4 97 29, 16 66 31 ,09 0,4 66 31, 05 114 47 ,89 o, 6 114 47 ,86 91 46, 32 0,6 91 46,28 210- 214 

219 162,90 100 114, 36 1 ,6 100 112, 55 69 118,63 1 ,6 69 117, 09 114 161, 44 2,0 114 160,29 91 162, 38 2,0 91 161,06 208- 214 

219 283, 05 100 206, 58 2,9 100 204, 66 69 211,96 2,8 69 210, 27 114 284, 61 3, 5 114 283,23 91 292,23 3,6 91 290, 66 204- 214 
64 17, 74 11 2, 62 0,0 11 2,62 11 3, 79 o, 1 11 3, 79 37 23, 66 o, 3 37 23,66 32 26, 39 0,3 32 26, 39 215 

153 15,26 77 16, 48 0,2 75 14,81 53 17,21 o, 2 51 15, 32 72 13, 54 0, 2 72 12,43 56 13,69 0,2 56 12,40 216 
177 33,00 83 19, 10 0,3 82 17,43 58 21,00 0,3 57 19, 11 83 37, 20 o, 5 83 36,09 66 40,08 0,5 66 38, 79 215u.216 

41 7,68 12 1,28 0,0 12 1 ,28 8 1, 75 o,o 8 1, 75 9 5, 71 0, 1 9 5, 71 7 6,09 0, 1 7 6,09 217 

218 69,25 100 60,06 0,8 100 57 ,90 69 64,45 0,9 69 63, 33 113 58, 14 o, 7 113 56,55 90 57 ,09 0, 7 90 55,49 218 
219 78,09 100 73, 58 1,0 100 61, 78 69 80,45 1,1 69 69, 51 114 114, 17 1,4 114 96,25 91 117,45 1,4 91 96, 50 219 

219 188,02 100 154,02 2, 1 100 138, 39 69 167 ,65 2, 2 69 153, 70 114 215, 22 2, 7 114 194, 60 91 220, 71 2, 7 91 196,87 215- 219 
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1. Einnahmen und Ausgaben je Haushalt 
HausnaLte von 

Ste on enneri11.: 
unter Tßl;e über Tage unter unu liuer Tage darunter Revier 1.nsJ:?esamt 

Z•• der 
Poe.- Art der Ausgaben 1 " ,iy 
Nr. Au wan Aun,an Au wan Au 

insgesamt aarunter insgesamt aarunter insgesamt uarunter insgesamt in Geld in Geld in Geld 
~·a1-

DM vH Fal-
DM 

l'al-
DM vH .l!'aJ.-

DM 
F~.-

DM vH .r·aJ..-
DM l''Bl.-

DM vH le le le le le le le , 4 s " 0 , ,u " " J '" IA 

noch: Au s g a b e n 

220 Kirche 93 6,03 0, 1 93 5, 78 41 5,92 0, 1 41 5, 77 134 6,00 0, 1 134 5, 78 118 5,98 0, 1 
221 Ferien und- Erhol~ 77 39,96 o, 5 77 39,96 32 26, 77 0,4 32 26, 77 109 36,25 0,4 109 36, 25 101 36, 38 0,4 
222 Sport: Entgelte 39 o, 57 0,0 39 o, 57 17 2, 32 0,0 17 2, 32 56 1 ,06 0,0 56 1,06 51 1, 10 0,0 
223 Sportg:erate 97 10,06 0, 1 94 9, 28 33 6, 37 0, 1 31 5,47 130 9,03 o, 1 125 e,21 121 9, 19 o, 1 

222u.223 Sport zusammen 113 10, 63 0, 1 110 9,85 39 8,69 0, 1 38 7, 79 152 10,09 0, 1 148 9,27 140 10, 29 0, 1 
224 Theater und Konzertt 45 2,07 o,o 45 2,07 14 2, 12 o,o 14 2, 12 59 2,08 0,0 59 2,08 52 2,03 0,0 
225 Kino 170 57,94 o, 7 170 57,92 66 30,40 0,4 66 30, 38 236 50, 18 0,6 236 50, 16 217 49, 58 0,6 

Sonetige geeellige 
226 Anlässe: Entgelte 167 52,49 0, 6 167 52,48 67 45, 11 0,6 67 45,07 234 50, 41 0, 6 234 50, 39 215 51, 17 0,6 
227 Gegenst&Jldt 171 31, 14 0,4 171 29, 14 67 23, 18 0, 3 67 20,91 238 28,90 o, 3 238 26,82 219 29,31 0,4 

226u.227 Sonstige geeellige 
Anlaeee sueam.men 171 83,6, 0,9 171 81,62 67 fJ,29 1,0 67 65,98 238 79, 31 1,0 238 77,21 . 219 80,48 1,0 

224- 227 VergnU«un«en und 
•onetig• ßeeellige 
.A.nU!leae zuea.mmen 171 143,64 1,6 171 141, 61 67 100,81 1,4 67 98,48 238 131,57 1,6 238 129,45 219 132,09 1,6 

215- 227 Bilduq, ICirohe, Er-
holun,;, Sport, Ver-
gnügungen r:ueammen 171 416, 36 4, 7 171 392,93 67 316,92 4, 5 67 302, 4 7 238 388, 37 4, 7 238 367, 45 219 389, 60 4, 7 

228 Berutebei trl.ge 120 42,60 o, 5 120 42,60 54 42,87 
229 Sonat. Vereins- und 

0,6 54 42,87 174 42,68 0,5 174 42, 68 161 43,21 0,5 

Verbandsbeitrqe 60 4,45 0, 1 60 4,45 29 6, 18 0, 1 
228u.229 Vereins- und Ver-

29 6, 18 89 4,94 0,1 89 4,94 84 5,21 0, 1 

bandebei trage 
zusammen 131 47,05 o, 5 131 47,05 58 49, 05 o, 7 58 49,05 189 47, 62 o, 6 189 47, 62 174 48,42 0,6 

233 Poet-, Telegr.- und 
Fernsprech-Gebuhrer 168 14,03 0,2 168 14,03 64 8,48 0, 1 64 8,48 232 12,47 o, 1 232 12,47 215 12,45 o, 2 

234 Rundfunka:e bUhren 165 27, 79 0,3 165 27, 79 64 25, 28 0,4 64 25,28 229 27,09 o, 3 229 27,09 212 27, 15 0, 3 
235 Sonstige Gebühren 47 2,22 0,0 47 2,22 18 2, 10 0,0 18 2, 10 65 2, 18 o,o 65 2, 18 54 1 ,64 0,0 

233- 235 Gebühren zusammen 171 44,04 0,5 171 44,04 66 35,86 o, 5 66 35,86 237 41, 74 0, 5 237 41, 74 219 41,24 0,5 
215- 229/.Bild"~· und Unterhal 
233- 235 li:!:!!!ej 1nageaam 171 507, 45 5,8 171 484,02 67 401,83 5, 7 67 387, 38 238 4 77, 73 5, 7 238 456,81 219 479, 26 5,6 

230 Öffentliche Ver-
11:ehrsmi ttel 170 104,46 1, 2 170 104,46 66 71,84 1,0 

231 J'&b.rrad, Motorrad, 
66 71,84 236 95,27 1,1 236 95,27 218 95,92 1,2 

Auto 128 110,96 1, 3 128 110,22 51 52,91 0,7 51 51, 15 179 94,62 1,1 179 93, 59 166 98,23 1,2 
232 Anderes für Verkehr 103 3, 76 0,0 103 3, 76 27 0,82 0,0 27 0,82 130 2,93 0,0 130 2,93 124 3, 16 O,o 

2'0- 232 Verkehr inagesam.t 171 219, 18 2, 5 171 218,44 67 125,57 1,8 67 123,81 238 192,82 2, 3 238 191, 79 219 197,31 2,4 
28- 235 Lebe!!:eb.al t!:!!!5 ins-

gesamt 171 7064, 11 80,2 171 6588, 52 67 5914,76 83, 7 67 5378, 57 238 6740,67 81,0 238 6247 ,97 219 6722, 78 81,1 

236 
Eigenbewirtech.: 

Pacht und Ver-
aicherun«en 17 o, 79 o,o 17 o, 79 7 0,94 0,0 

237 Dünger- Futter, 
7 0,94 24 0,83 0,0 24 0,83 23 0,88 0,0 

Tierkaute 95 49,98 0,6 95 49, 50 42 58,87 0,8 
238 Sonstige Betriebe-

42 57, 77 137 52,48 0, 6 137 51 ,83 121 48,91:i 0,6 

auagaben 3 0,20 o,o 
236- 238 Autwendun«en fur die 

3 0,20 2 1,94 o,o 2 1,94 5 o, 69 0,0 5 0,69 5 0, 75 0,0 

eigene :!ewirta..chat-
tung su•anuaen 95 50,97 0,6 95 50,49 42 61, 75 0,9 42 60,65 137 5~,00 0,6 137 53, 35 121 50,61 0,6 

243 Zinaen 3 0,06 0,0 3 0,06 - - - - - 3 0,04 0,0 3 0,04 3 0,05 o,o 
244 Unterstützungen und 

Geachank:e an J.n&•-
hörige und ver-
wandte 39 15,85 o, 2 37 15, 57 22 10, 75 0,2 

245 Unteratützwi«•n und 
22 10,51 61 14,41 0,2 59 14, 14 54 14, 72 0,2 

Geeobenke an nicht 
SWI Hau.shal t gehH-
rige Peraonen 170 117,03 1,3 170 115, 79 66 78,94 1,1 66 78, 13 236 106,31 1, 3 236 105, 19 218 105,61 1 ,3 

244u.245 Unt•r•tUtsungen und 
Ge•cbenke su•ammen 170 132,88 1, 5 170 131, 36 67 89,69 1, 3 67 88,64 237 120,72 1, 5 237 119,33 218 120,33 1 ,5 

246 Aufwendungen fUr 
stlindigea Dienet-
peraonal - - - - - - - - - - - - - - - - - -

I· 

247 AutvendUJl8en tür 
einmalige oder ge-
legentl. Dienet-

1, 12 21 0,69 100 o,o· leietungen 79 1, 12 0,0 79 0,0 21 0,69 1,00 0,0 100 1,00 94 1,01 
246u.247 Aufwendungen tur 

D1enatle111tungen 
zusammen 79 1, 12 o,o 79 ,, 12 21 0, 69 o,o 21 0,69 100 , ,oo o,o 100 1,00 94 1,01 o,o 

248 Verluste 95 12,01 0,1 95 12,01 42 12,03 0, 2 42 12,03 137 12,01 0, 1 137 12,01 126 11,89 0, 1 
249 Verschiedenes 75 8,05 0, 1 75 8,05 ,, 3,93 0, 1 31 3,93 106 6,89 0,1 106 6,89 100 7,06 0, 1 

236- 249 Sonatige Aue5aben 
insgeaam.t 171 205,09 2, 3 171 203,09 67 168,09 2,4 67 165,94 238 194,66 2,4 238 192, 62 219 190,95 2, 3 

28- 249 Verbrauchsausgaben 
1nsge„amt 171 7269,20 82,5 171 6791, 61 67 6082, 85 86, 1 67 5544,51 238 6935, 33 83,4 238 6440,59 219 6913, 7} 83,4 

250 Lohn- und Einkommen-
et euer 167 324,31 3, 7 167 324,31 62 106,70 1, 5 62 106, 70 229 263, 05 3,2 229 263, 05 210 263, 18 3,2 

251 Andere Steuern 168 20, 73 0,2 168 20, 73 62 12,60 0,2 62 12,60 230 18,44 0,2 230 18,44 211 18,50 0,2 
250u.251 Steuern zusammen 168 345, 04 3,9 168 345,04 62 119, 30 1, 7 62 119,30 230 281,49 3,4 230 281,49 211 281 ,68 3,4 

252 Krankenveraicherung 
(gesetzliche) 171 195,45 2, 2 171 195,45 67 160, 77 2, 3 67 160, 77 238 185,69 2,2 238 185,69 219 186,20 2,2 

253 Invaliden-, Hinter-
bliebenen- und 
ICnappachaftsver-
sicherung 169 513, 63 5,8 169 513, 63 67 428, 14 

254 Angestell tenver-
6, 1 67 428, 14 236 489, 56 5,9 236 489, 56 217 490, 50 5,9 

eicherun« - - - - - - - - - - - - - - - - - -
255 ArbeitalosenTer-

eicherung - - - - - - - - - - - - - - - - - -252- 255 Gesetzliche Verai-
cheru.ngen zuaammen 171 709,08 8, 1 171 709,08 67 588,91 8,3 67 588,91 238 675, 25 8, 1 238 675, 25 219 676, 70 8,2 

256 Private Kranken-
und Un:fallverei-
cheru.ng 65 14,41 0,2 65 14,41 23 7,86 

252- 256 Veraicherungen zU-
0, 1 23 7,86 88 12,57 0,2 88 12, 57 79 12,28 0, 1 

sammen 171 723, 49 8,2 171 723,49 67 596, 77 8,4 67 596, 77 238 687, 82 8,3 238 687, 82 219 688,98 8,3 . Reinauegaben tür Ver 
mögensbildung und 
Entechuldun,; 124 470,00 5,4 124 4 70, 00 45 269,90 3,8 45 269, 90 169 413, 67 5,0 169 413, 67 157 405,47 4,9 

250- 256 Sonstige AUBfi&ben 
plus • liiagesam.t 171 1538,53 17, 5 171 1538,53 67 985,97 13,9 67 985,97 238 1382,98 16,6 238 1382,98 219 1376, 13 16, 6 

Gesamtaue5!.!!;g 171 8807, 73 100 171 8330, 14 67 7068,82 100 67 6530,-48 238 8318,31 100 238 7823, 57 219 8289,86 100 
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von Arbeitern der Montan - Industrien 
•rae1-i;ern "J.a LYl der 
Dau " senerzherD"hau ?.~ eensc'(. e~m. :rirlualrie 

Ruhr unter ~1e~!:~ Tqe aarunter 
insgesamt darunter Revier Ruhr unter Ta•e 

t:l&UIS , .. 
,uu bS ,. • Pos.-

wa.na utwan .tu ..,an uf'wan Au+'wllll Nr. 
aarunier inageaut aarun'ter insgesamt darun'ter inageeamt aarun er inegeeamt darunter 
in Gold in Geld in Geld in Geld in Geld 

Hl- DII 1ni- DPI •H 
ni- DII , .. - DM vH n.- DM 1ni- DM TH ni- DM ,,u-

DM vH FS.1- DM lo lo le le le le le lo le .. 20 2 22 ,, 24 " Zb , ,~ ,u " 
., 

' '4 " ,o ' '" ,. •. 
noch: Au • g ab e n 

118 5, 78 54 5, 11 0,1 53 4, 79 38 5,82 0, 1 37 5, 36 68 6,95 o, 1 68 6, 72 53 7,49 o, 1 53 7,25 220 
101 36,38 22 5,45 0, 1 22 5,45 18 6,44 0, 1 18 6,44 36 34,08 0,4 36 34,08 30 -4-0,82 0, 5 30 40,82 221 

51 1,10 14 0,37 o,o 14 0,37 10 o, 51 0,0 10 0, 51 30 0,97 o,o 30 0,97 24 , , 14 o,o 24 1, 14 222 
118 8,52 57 9, 72 0,1 58 8,62 38 8,99 0,1 37 B,'."4 55 5,96 o, 1 49 4,68 43 6,05 0, 1 39 4, 79 223 
137 9,62 59 10,09 0,1 55 8,99 39 9,50 0,1 38 8,85 68 6,93 o, 1 65 5,65 55 7, 19 0, 1 53 5,93 222u.223 

52 2,03 37 2,59 o,o 37 2, 59 25 3,05 o,o 25 3·,05 29 1,82 0,0 28 1,81 21 1, 73 o,o 20 1, 72 224 
217 49,56 91 26,40 0,4 91 26, 36 64 28,02 0,4 64 27,97 111 34,69 0,4 111 34, 67 88 33, 19 0,4 88 33, H 225 

215 51, 16 94 30,29 0,4 94 30,29 66 27, 12 0,4 66 27, 12 113 59,43 0, 1 113 58, 76 90 62,45 0,8 90 61, 61 226 
219 27,48 97 13,54 0,2 97 13,04 66 15,65 0,2 66 15,07 114 29,03 0,4 114 26,05 91 32,60 0,4 91 29, 2( 227 

219 78,64 99 43,83 o,6 99 43,33 68 42, 77 o, 6 68 42, 19 114 88,46 1,1 114 84,81 91 95,05 1, 2 91 90,81 226u.227 

219 130,2, 100 72,82 1,0 100 72,28 69 73,84 1 ,o 69 73,21 114 124,97 1, 6 114 121,29 91 129,97 1,6 91 125, 71 224- 227 

219 370,03 100 247,49 ,,4 100 229,90 69 263,25 3, 5 69 24 7, 56 114 388, 15 4,8 114 362, 34 91 406,18 4,9 91 376, 51 215- 227 

161 4,,21 98 57, 11 0,8 98 57, 11 68 60,48 0,8 68 60,48 103 76, 52 0,9 103 76,52 81 78,54 1 ,o 81 78, 54 228 

84 5,21 59 7,09 0,1 59 7,09 40 7, 17 0,1 40 7, 17 43 4,97 0, 1 43 4,97 31 4,31 0, 1 31 4,31 229 

174 48,42 99 64,20 0,9 99 64,20 68 67,65 0,9 68 67,65 107 81 ,49 1,0 107 81 ,49 85 82,85 1,0 85 82,85 228u.229 

215 12,45 98 11, 74 0,2 98 11,74 67 11,40 0, 1 67 11,40 111 11,77 0,1 111 11, 77 89 11,30 0,1 89 11.:,0 233 
212 27, 15 97 23,92 0,3 97 2,,92 67 24,23 0,3 67 24,23 110 26,59 0,3 110 26, 59 88 27,22 0,3 88 27, 22 234 

54 1,64 29 6,23 0,1 2' 6,2, 18 6,62 0, 1 18 6,62 29 4,23 0,1 29 4,23 20 2,51 o,o 20 2, 51 235 
219 41,24 99 41,89 o,6 99 41,89 68 42,25 0, 6 68 42,25 114 42, 59 0,5 U4 42, 59 91 41,03 0,5 91 41 ,03 233- 235 

219 459,69 100 ,5,,511 4,8 100 3'5,99 69 ,13, 15 5,0 69 357 ,46 114 512,23 6,3 114 486,42 91 530,06 6,4 91 500,4E 
21 5- 229/ 
233- 235 

218 95,92 97 82,42 1,1 ,1 82,42 66 80, 74 1,1 66 eo, 74 114 111,08 1,4 114 111,08 90 103,69 1, 3 90 103,29 230 

1" 97, 11 76 111, 12 1,5 1, 109,90 54 139, 12 1,8 54 137, 38 90 111, 16 1 ,4 89 109, 79 73 119, 16 1,4 1' 119,02 231 
124 ,, 16 25 0,95 0,0 25 0,95 16 1, 19 o,o 16 1, 19 48 2,06 0,0 48 2,06 43 1, 13 o,o 43 1, 13 232 

219 196,19 100 194,49 2,7 100 19,,21 69 221,05 2,9 69 219, 31 114 224, 30 2,8 114 222,93 91 223,98 2, 7 91 223,44 230- 232 

219 62,9, 17 100 5869, 79 so,, 100 5,16,,8 69 6040,88 79,8 69 5497, 79 114 6508,85 eo, 1 114 6241,23 91 6637,88 80, 7 91 6360,0E 28- 235 

2, 0,88 ,6 B,21 0, 1 ,6 8,21 2, 8,24 0, 1 23 8,24 16 1, 31 0,0 16 1,31 12 1,48 o,o 12 1,4E 236 

121 48,42 84 112, 10 1,5 8, 110,82 59 104,59 1,4 58 103,04 47 25,63 o,' 47 25, 27 32 29,80 0,4 32 29,40 237 

5 0, 75 25 8,76 o, 1 25 0, 76 17 B,08 0, 1 17 0,oa 2 0,47 o,o 2 0,47 1 o,oo 0,0 1 o,oo 238 

121 50,05 84 129,07 1,8 84 127,79 59 120,91 1,6 59 119,36 47 27,41 0,3 47 27,05 32 31,28 0,4 ,2 30,88 236- 238 

3 0,05 8 2,95 0,0 8 2,95 5 2,49 o,o 5 2, 49 1 0,06 o,o 1 0,06 - - - - - 243 

53 14,55 20 9,46 0,1 15 7,93 16 4, 79 0,1 12 3, 59 43 16,32 0,2 43 16, 32 39 20,02 o, 2 39 2V,02 244 

218 104,49 100 116,62 1 ,6 100 115,45 69 115, 13 1,5 69 114, 79 114 101,44 1,3 114 101,01 91 104, 11 1,3 91 103, 5E 245 

218 119,04 100 126,08 1,7 100 123,38 69 119,92· 1,6 69 118,38 114 117, 76 1,5 114 117,33 91 124, 13 1,5 91 123, 60 244u.245 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 246 

94 1,01 40 2,06 0,0 40 2,06 26 1, 79 o,o 26 1,79 54 2,20 o,o 54 2,20 42 1,89 0,0 42 1 ,89 247 

94 1,01 40 2,06 0,0 40 2,06 26 1, 79 0,0 26 1, 79 54 2,20 0,0 54 2,20 42 1,89 0,0 42 1 ,89 246u,247 
126 11,89 50 8,22 0, 1 50 8,22 32 9, 16 0, 1 32 9, 16 66 14,92 0,2 66 14,92 54 16, 62 0,2 54 16,62 248 
100 7,06 37 6,66 0, 1 37 6,66 25 4,43 0,1 25 4, 43 51 4,83 0, 1 51 4,83 43 5,58 0, 1 43 5,51 249 

219 189, 10 100 275, 04 3,8 100 271 ,06 69 258, 70 3,4 69 255, 61 114 167, 18 2, 1 114 166, 39 91 179, 50 2,2 91 118,5; 236- 249 

219 6428,27 100 6144,83 84, 1 100 5587,44 69 6299, 58 83, 2 69 5753,40 114 6676,03 82,8 114 6407, 62 91 6817,38 82,9 91 65,8, 65 28- 249 

210 263, 18 87 119,61 1,6 87 119, 61 64 144,04 1,9 64 144,04 111 299, 28 3, 7 111 299, 28 89 326,20 4,0 89 326,2( 250 
211 18,50 87 12, 11 0,2 87 12, 11 64 13, 58 o, 2 64 13, 58 112 20,95 0, 3 112 20,95 89 21, 31 0, 3 89 21, 31 251 
211 281,68 88 131, 72 1,8 88 131, 72 64 157, 62 2, 1 64 157,62 112 320, 23 4,0 112 320, 23 89 347, 51 4,2 89 347, 51 250u,251 

219 186,20 100 163,02 2, 2 100 163,02 69 170, 64 2, 3 69 170,64 114 191,03 2, 4 114 191,03 91 193,40 2,4 91 193,4( 252 

-
217 490, 50 100 430, 57 5,9 99 430,57 69 454, 42 6,0 69 454,42 114 346,61 4, 3 114 346,61 91 354, 3b 4, 3 91 354, 36 253 

- - 1 3, 54 o,o 1 3,54 - - - - - 2 1,81 o,o 2 1,81 2 2,27 0,0 '2 2,27 254 

- - - - - - - - - - - - 111 95,83 1,2 111 95,83 88 96, 35 1,2 88 96, 35 255 

219 676, 70 100 597, 13 8,2 100 597, 13 69 625,06 8,3 69 625, 06 114 635, 28 7,8 114 635, 28 91 646, 38 7,9 91 646, 31 252- 255 

79 12,28 24 9, 37 0,1 24 9,37 19 11 ,49 0,2 19 11,49 29 8,32 0, 1 29 8, 32 21 7, 10 0,1 21 7, 10 256 

219 688,98 100 606,50 8,3 100 606, 50 69 636, 55 8,4 69 636, 55 114 643, 60 8,0 114 643,60 91 653,48 7,9 91 653,4E 252- 256 

157 405, 4 7 71 423,27 5,8 71 423,27 53 481, 17 6,4 53 481, 17 94 422, 58 5,2 94 422, 58 74 405,98 4,9 74 405,9E . 
250- 156 

219 1376, 13 100 1161 ,49 15,9 100 1161 ,49 69 1275,,4 16,8 69 1275, 34 114 1386,41 17,2 114 1386,41 91 1406,97 17, 1 91 1406,97 plue * 
219 7804,40 100 7306,32 100 100 6748,93 69 7574,92 100 69 7028, 74 114 8062,44 100 114 7794,03 91 8224, 35 100 91 7945, 62 
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Vorbtmer1lun1 

DM - S.trlp vst Tabelle 1 2. Verbrauchte Mengen an ausgewählten Waren je Ha!1shalt sowie durchschnittliche 
Haue'ha te von 

t>te1.nk:oh enber11 

unter Tage uber Tat;e un,:;er una uoer Tage 

Men- ins.11esamt 
aer 

Poe.- Art d.er Ware gen-
0 ,,9 

Nr. ein-
heit r1en e DM Je .l"leru:e DM Je 

Me .ge 
DM Je 

ins- arunter Mengen- ins- aarunter Mengen- ins- uarunter Mengen-in Natu- in Natu- in Natu-gesamt 
ralien einhei t gesamt ralien einheit gesamt ralien einhei t 

, 4 " 0 " 4 

28 Vollmilch. frische 1 387 ,4 o, 5 0,46 382, 5 - 0,45 386, 0 0,4 0, 46 
29u. 31 Trockenmilch kg 0,4 o, 1 7 ,48 0,2 o, 1 7, 12 o,, 3 0,0 7,41 

30 Entrahmte Milch, !rieche 1 5, 5 - 0,29 3, 2 - 0, 31 4,9 - o, 30 
32u. 33 Kondensierte Milch kg 20, 6 0,0 1, 78 19, 5 o,o 1, 75 20, 3 0,0 1 '77 

34 Sahne, Rahm 1 2, 2 0,0 5,43 1 ,6 - 5,47 2,0 0,0 5,44 
35 Andere Milch kg 4,9 - 0,69 3,6 - 0,61 4, 6 - 0,67 

36u. 37 Butter kg 12, 3 o, 1 6,88 10,8 o, 3 6,81 11 ,9 0, 2 6,84 

38 Fett- und Vollfettlcaee kg 9,5 0,0 5,28 8, 1 o,o 5,25 9, 1 0,0 5, 27 
39 Halb!ettkaee kg 4,5 o,o 3, 77 4, 2 - 3, 71 4,4 0,0 3, 75 
40 M&&erk&ee kg 1 '7 0,0 2,04 1 ,4 - 2,01 1 '6 o,o 2,03 
41 Quark kg 4,4 o,o 1 ,54 3, 3 o:o 1, 54 4, 1 0,0 1 ,54 

38- 41 hee zusammen kg 20, 1 0,0 17 ,o o,o 19,2 0,0 

42 Eier St 697 119 0,21 636 127 0,20 680 122 0,20 

44 Rohfette (tierieche) 
-

kg 1,4 o, 1 2, 10 
. 

1, 5 0,4 2,09 1 ,4 0, 2 2, 10 
45 Schmalz u.aonat. auagelaaeene Fette kg 5,2 o,o 2,38 5,5 0,0 2, 33 5, 3 o,o 2, 36 
46 Margarine kg 62,0 o, 1 2,28 61,5 o, 1 2,29 61 ,8 o, 1 2,28 

44- 46 Tierische u.gemiechte rette (o.Butter) zusammen kg 68,6 o, 2 68,5 o, 5 68, 5 o, 3 

47 Rind:!leiach kg 16,0 0,0 5,52 17, 3 0,4 5,43 16, 3 0, 1 5,49 
48 Schweine!leiech kg 20, 1 o, 7 5,32 17, 7 2,0 5,25 19,4 1,0 5,30 
49 I.albfleiech kg 0,8 o,o 6,35 o, 3 o, 1 6,26 o, 6 0,0 6, 34 
50 Hammel!leiech kg 0,2 o,o 4,57 0,2 - 5,25 0,2 o,o 4,81 
51 Ziegen- und ICaninchen!leiach kg o, 7 o, 7 4, 15 1,1 1,0 3,99 0,8 0,7 4,08 
52 P!erdefleiech kg 0,3 - 4,36 0,5 - 3, 70 0,4 - 4, 10 
53 Hackfleisch kg 8,3 o,o 5,09 7,0 o,o 5, 11 0,0 o,o 5,09 
54 Leber kg 1,8 0,0 5,27 1, 3 - 5, 27 1,6 o,o 5,27 
55 Sonetige Innereien kg 1,0 - 3, 18 0,8 - 3, 77 1,0 - 3,33 
56 Ge!lU,:el kg 3, 3 1,0 4, 70 3,0 1,0 4, 62 3,2 1,0 4,68 
57 Wild kg o, 1 - 4,97 0,1 - 4,03 o, 1 - 4,60 
58 Sonstige• frische• !'leiach kg 4,6 0,0 2, 15 },6 0,1 1 ,93 4, 3 o,o 2, 10 
59 Ge!rier!leiach kg 0,3 - 4,01 0,1 - 3,89 0,2 - 4,00 
60 lnochen kg 3, 5 o, 1 0,90 3,2 o, 3 0,87 3,4 0,1 0,89 
61 Speck kg 11 ,9 0,2 4, 72 11,1 0,6 4,63 11, 6 0,3 4,70 
62 Schinlcen kg 3,6 o, 1 8, 13 3,4 0,2 7,80 3, 6 0,1 8,05 
63 Wuret und Wuratwaren kg 62,6 1 ,0 5,41 57, 1 2,4 5,41 61, 1 1 ,4 5,41 
64 Bücheen.tleiaoh kg 2,9 0,0 3, 71 2, 1 o,o 3, 57 2, 7 0,0 3,68 
65 Sonatige Pleiaohwaren kg 4,4 0,1 3, 74 3,0 0,0 3, 64 4,0 o,o 3, 72 

47- 65 Pleiach und Pleiaohwaren sua&J1D1en leg 146,4 3,9 132,9 8, 1 142, 5 4, 7 

66 Prische Fiaohe, fette kg 6,2 - 1,89 6,2 0,0 1 ,69 6,2 o,o 1 ,83 
67 lrisch• Fiache, fettarme kg 2, 1 0,0 1,88 1,6 0,0 1,92 2,0 o,o 1,80 
68 Andere !rieche :Fiacbe kg 0, 1 - 0, 71 0,5 - 0,49 0, 2 - 0,58 
69a Salsheriqe kg 2,3 - 1, 66 2,4 - 1, 65 2,4 - 1,66 
69b Sonatige :Fiaohdauervaren kg 9,0 0, 1 3,29 8,5 o,o 3, 34 8,9 0, 1 3,30 
70 Sonatige Piachwaren und Pi•ob«erichte kg 0,6 0,0 3,03 0,4 - 2, 76 0,5 - 2,97 

66- 70 i'iache cuaammen kg 20,3 0,1 19, 6 o,o 20,2 o, 1 

71 ::rt:~;t ::uw;1!!:t:i::b;~~warzbrot 
kg 237, 1 0,1 o, 75 250,3 0,4 o, 75 240,8 0, 2 o, 75 

72 kg 53,9 0,1 1, 19 52, 7 0,3 1, 19 53, 5 0, 1 1, 19 
73 Sonetigea Backwerk: kg 28,6 0,3 3, 79 24,5 0, 5 3,62 27, 5 0,4 3, 74 

71- 73 Brot und Backwaren su•ammen kg 319,6 0,5 327 ,5 1 '2 321,8 o, 7 

74u. 75 llehl kg 26,8 o, 1 0,82 27 ,2 0, 1 0,81 26,9 0, 1 0,82 
76 Grieß kg 1 ,4 - 1,00 2, 3 o,o 0,96 1 '7 0,0 0,99 
77 Maiserseugniaee kg 1,1 0,0 2, 33 0,8 - 2, 23 1 ,o 0,0 2,31 
78 Reis kg 2,6 0,0 1, 14 2,8 0, 1 ,,10 2,8 0,0 1'15 
79a Ha!ererzeu«niaee kg 3, 6 o,o 1, 78 3, 7 0,0 1, 62 3, 6 o,o 1, 73 
79b Geretenerceugnisee. kg 0,5 - 1 ,30 0,4 - , , 31 0,5 - 1, 30 
80 Sonetige Muhlentabrikate kg 3,3 0,0 4,42 3,6 - 4, 27 3,4 0,0 4, 37 
81 Kudeln und sonstige Teigwaren kg 9,0 - 1,48 8,2 - 1, 53 8,8 - 1 ,50 
82 Kartoffelmehl, Kartoffelgraupen, Sago kg o, 7 - 2,39 o, 7 o,o 1 ,99 o, 7 o,o 2,28 
83 HUlaenfnlchte kg 6, 7 o,o 1,41 8, 1 o,o 1, 36 7, 1 o,o 1 ,39 

74- 64 Nahrmittel cueammen kg 55,9 0,1 57 ,8 0, 2 56, 5 o, 1 

85 Speieetsl kg 6, 7 0,0 2,67 8,4 o,o 2,50 7, 1 o,o 2, 62 
86 Pflanzenfette kg 1,9 - 2,38 2,0 o,o 2,43 2,0 -;,o 2,40 

87 Kartoffeln kg 564,4 28, 5 o, 18 563,4 67 ,8 o, 19 564, 1 39, 5 0,18 

88 Zwiebeln und ICnoblauch kg 12,9 2,9 o, 76 13,6 3,9 o, 74 13, 1 3,2 o, 76 
89 Rüben u.a. WurzelgemUse (o.Schwarz'fru.rzeln) kg 16, 2 6,6 o, 72 15,4 5, 7 o, 70 15,9 6,3 o, 71 
90 Kohl, 1.->hlrabi (o. Blumen- u. Rosenkohl) kg 31, 7 7, 3 0,63 30,9 6,9 0,58 31 ,5 7 ,2 0,62 
91 Bohnen kg 10, 7 5, 2 0,80 11, 7 7,0 o, 72 10,9 5, 7 o, 78 
92 Erbsen kg 1,9 1 ,4 0,98 1 '6 1, 2 0,92 1,8 1 '3 0,96 
93 Gurken und Salate kg 14, 1 2, 3 1,18 15, 6 3, 6 1, 19 14, 5 2, 7 1, 18 
94 :Frische Pilze kg o, 3 o,o 2,25 0,0 - 1 ,93 0, 3 o,o 2, 24 
95 Tomaten kg 11,1 0,3 1,33 8,9 o,o 1,40 10, 5 o, 3 1 ,35 
96 Spinat, Melde. Sauerampfer kg 7, 9 1 ,5 0,63 9,5 2,2 o, 63 8,4 1, 7 0,63 
97 Rhabarber kg 1 '9 0,9 0,45 2, 3 1 ,9 0,48 2,0 1,2 C,46 
98 Sonetige frische Gemüse kg, 13, 9 0,8 1, 33 12,4 1,2 1, 35 13, 4 0,9 1 ,33 

88- 98 Frische Gemüse zueammen kg 122, 6 29, 2 121,9 33,6 122, 3 30, 5 

99-101 Gem\isekoneerven, auch DörrgemUee kg 23, 1 o, 1 1, 33 18,2 0,0 1, 29 21, 7 0,0 1, 32 
88-101 Gemüse zusammen kg 145, 7 29, 3 140, 1 33, 6 144,0 30, 5 

102 Kernobet kg 98, 5 7 ,4 o, 70 83,6 9,9 0,69 94, 3 8, 1 0, 70 
103 Steinobst kg 25, 1 1 ,4 0,85 23, 1 1 ,9 0,86 24, 5 1, 5 0,85 
104 Trauben kg 5, 6 0,0 1, 39 4, 3 0,0 1, 39 5, 2 o,o 1, 39 
105 Ubrigee Beerenobst kg 7, 7 4, 1 1,43 7 ,6 4, 3 1, 37 7, 7 4,2 1 ,-42 

102-105 Priechee Obst zueam.men kg 136, 9 12,9 118, 6 16, 1 131, 7 13,8 

106 Dijrrob•t (ohne Südfrüchte) kg o, 4 0,0 2, 70 0,3 - 2, 51 0,4 0,0 2,65 
107 Südfrüchte, !rieche kg 43, 2 o, 3 1 ,46 38,2 0,5 1 ,47 41,8 0,4 1 ,46 
108 SUd!r\lchte, geddrrte kg 1' 5 0,0 2,04 1 '2 0,0 2,09 1 ,4 o,o 2,05 
109 Samen (Sobalen)-!rüchte kg 3, 7 o, 1 3, 18 3, 3 o, 1 3, 16 3,6 o, 1 3, 18 
110 Marmeladen, Gelees kg 9,8 o,o 2, 10 13,6 0,2 2,07 10,9 0, 1 2,09 
111 Sonet1&e Obetlconaenen kg 4, 5 o, 2 1, 53 4, 1 0, 1 1, 42 4, 4 0,2 1,50 

102-111 Obet cuaUUDen kg 200,0 13, 5 179, 3 17,0 194,2 14,6 

112 Sirup kg o,o - 1, 16 - - - o,o - 1, 16 

11' lunethon1g, Malse,::tr..it:t kg o, 5 - 1, 70 0,3 - 1, 75 0,4 - 1, 71 
114 Bienenhonig kg 1 '2 0,0 4,54 1 '2 o,o 4,44 1 ,2 0,0 4, 51 
115 Zucker kg 52,9 0,0 1,21 51 ,o 0, 1 1, 20 52,4 0,1 1 ,21 
116 l.altao kg 1 ,o 0,0 8,22 0,8 0,0 7 ,87 1 ,o 0,0 8, 13 „ 7 Schokolade kg 7,~ 0,6 8,77 5, 7 0,6 8,61 7 ,o 0,6 8, 73 
116 Andere SUB1gke1 ten lci 10,4 0,3 4 03 7 ,9 0,5 3, 73 9,8 0,4 3,97 
120 IC.at!eeaurrogate kg 3,9 - 2,26 3,9 0,0 2, 18 3,9 0,0 2,24 
123 Mineralwaeeer 1 19, 5 o,o o, 70 13,8 - 0,68 17 ,9 0,0 0,69 
124 rruchtallft.e, auch i:onzentrate 1 5, 3 0,2 1,74 3, 5 - 1, 74 4,8 o, 1 1, 74 
126 Bohnenk:a!!ee kg 5,9 o, 1 21 ,25 5,9 0,2 21,84 5,9 o, 1 21,41 
129 Echter Tee kg 0,4 o,o 28, 77 0,2 - 24, 79 0,3 o,o 27 ,97 
13.0 W•in 1 10,8 0, 1 3, 53 6,9 0,1 3,85 9, 7 o, 1 3, 59 
131 Bier 1 89, 1 0, 5 1, 34 60, 3 0,1 1, 35 81 ,0 0,4 1, 35 
132 Most 1 o,o 0,0 2, 69 0,0 - 2, 57 o,o o,o 2, 67 
165 Holz Ztr. 2, 4 1 '5 2,8 1,9 2,5 1 ,6 
166 Steinkohle Ztr. 73, 5 73,4 78, 1 78, 1 74,8 74, 7 
167 Braunkohle Ztr. o,o o,o 0,0 - 0,1 o,o 
168 I:oks, Holskohle Ztr. 0,4 0,4 0,6 0,6 0,4 0,4 
170 Gas cbm 51 1 0,29 43 - o, 30 49 1 0,29 
171 Elektr. Strom KWh 497 2 0, 16 498 - o, 17 497 1 0, 16 
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380, 7 0,4 0,46 359,4 23, 1 0, 41 352,0 24, 0 0,41 393,6 - 0,47 387, 1 - 0,47 28 
0, 3 o,o 7 ,41 o, 5 0, 1 7, 00 0,4 0,0 7, 18 o,o - 8,18 0, 0 - 8, 18 29u,31 
5,0 . - o, 30 3, 3 0, 1 0,22 3, 3 0, 1 0,22 6, 6 - 0,28 6,0 - o, 30 30 

20,9 o,o 1,77 6, 8 - 1, 82 7, 3 - 1 ,81 16, 2 - 1 ,85 17, 4 - 1,87 32u. 33 
2,0 0,0 5, 38 2, 1 o,o 4, 10 2, 4 o,o 4 ,03 2,0 - 4,91 2, 1 - 5,03 34 
4, 1 - 0,68 4,9 - o, 75 6, 3 - o, 75 10,9 - 0, 74 13, 5 - o, 74 35 

11,4 0,2 6,84 14,9 o, 3 6, 75 13,9 0, 1 6, 77 13, 6 o,o 6, 79 14,5 o,o 6, 79 36u,37 

9, 1 o,o 5, 24 4, 5 - 5, 15 4, 7 0,0 5,25 9,0 - 5,26 10,0 - 5, 27 38 
4, 6 0,0 3, 74 3,2 0, 1 3,45 3, 1 0,0 3,43 5, 1 - 3,62 5,2 - 3, 67 39 
1, 6 0,0 2,03 4,0 - 2,00 4,0 - 1,99 2,0 - 2, 12 1, 7 - 2, 19 40 
4, 1 o,o 1, 53 5,2 - 1,43 4, 7 - 1,43 4, 1 - 1,49 3, 5 - 1 ,58 41 

19,4 0,0 16,9 0, 1 16, 5 0,0 20,2 0,0 20,4 - 38- 41 

673 124 0,20 581 210 0,21 591 219 0,21 634 73 0,21 649 90 0,21 42 

1, 5 0,2 2, 10 6,2 3, 2 1, 53 6,0 2,8 , , 55 1 ,5 - 2,02 1, 6 - 2,06 44 
5,0 o,o 2, 33 5,8 o,o 2,65 6,0 0, 1 2, 65 4,9 o,o 2,42 4, 3 o,o 2,40 45 

61, 7 0, 1 2,28 58, 7 o,o 2,45 61 ,8 - 2,44 56,6 o,o 2,33 55,8 0,0 2, 32 46 
68,2 o, 3 70, 7 3,2 73,8 2,9 63,0 0,0 61, 7 0,0 44- 46 

16,2 0, 1 5,46 18,8 0,0 5, 34 18,4 0,0 5, 34 15, 7 - 5,54 16, 1 - 5, 57 47 
19,9 1,1 5,28 26,0 8, 7 5, 14 26, 6 8, 3 5, 18 19,6 0,2 5,32 19,0 0,2 

1 

5, 34 48 
0,6 0,0 6,28 0,9 - 5,89 0,9 - 5,98 0,6 - 6,48 0,6 - 6,45 49 
0,2 0,0 4,81 0, 1 o,o 3, 58 0, 1 0,0 3,25 0,3 - 4,94 0,2 - 5, 36 50 
0,8 0, 7 4,08 1,1 o, 7 2, 27 0,8 0,7 2, 54 0,6 0,5 4, 19 o, 7 0,6 

1 

4,47 51 
0,4 - 4,09 0, 1 - 3,87 o, 2 - 3,85 0,5 - 3,97 0,6 - 3,98 52 
7 ,8 o,o 5, 14 7, 5 0,0 5, 28 7,8 o,o 5,28 7,0 0,0 5,27 7,3 0,0 5,28 53 
1, 6 0,0 5, 18 1,3 o,o 5, 15 1, 2 - 5, 15 1,4 0,0 5,28 1,4 o,o 5,27 54 
0,9 - 3,37 0, 7 - 2, 69 0, 7 - 2,98 o, 7 - 2,88 0,6 - 2,98 55 
3, 2 0,9 4,68 2, 3 1,2 4,25 2, 1 0,9 4, 32 4, 5 0,9 4,59 4, 7 1,0 4, 67 56 
0, 1 - 4,59 0, 1 - 4, 75 0, 1 - 4,85 0, 1 0, 1 3,46 0,2 0,2 3,46 57 
4, 5 0, 1 2, 09 3, 1 0,0 1,80 3,0 0,0 1,88 3, 1 o,o 2,20 3, 3 0,0 2, 21 58 
o, 3 - 4,00 - - - - - - o, 3 - 4,33 o, 2 - 4,45 59 
3,4 0, 1 0,92 5, 5 2, 3 0, 77 5, 2 2, 3 0,80 4, 1 0,0 0, 77 3,3 o,o 0,80 60 

11, 6 0, 3 4, 67 7,9 o, 2 4, 75 8, 1 o, 3 4 ,85 10,2 o, 1 4,81 10,8 0, 1 4, 78 61 
3, 6 0, 1 8,04 1, 6 0,2 7,62 1, 7 0, 3 7, 57 3, 3 0, 1 8,08 3, 6 0, 1 8, 15 62 

62, 1 1, 3 5, 41 63, 1 12,8 5,08 61,4 11, 4 5,09 59,6 0,4 5, 35 62, 5 0,4 5,42 63 
2, 7 0,0 3, 70 1,0 0,1 3, 55 1,0 0,0 3,63 2, 3 0,0 3, 76 2, 6 0,0 3, 78 64 
4, 1 0,0 3,68 2,8 o,o 4, 15 2, 6 o,o 4, 15 3, 7 0,0 3, 76 3,8 - 3, 79 65 

144,0 4, 7 143,9 26, 2 141,9 24,2 137, 6 2,3 141, 5 2,6 47- 65 

6, 5 0,0 1 ,83 2, 1 o, 0 1,85 2, 3 0,0 1,86 5, 6 - 1,78 6, 2 - 1, 78 66 
2, 0 0,0 1,87 2, 7 - 2,06 2,9 - 2,05 1,9 o,o 2,00 1,8 0,0 1,91 67 
0,2 - o, 61 - - - - - - 0,4 - 0,63 o, 6 - o, 63 68 
2, 3 - 1, 66 2, 1 - 1, 36 2, 1 - 1, 37 2,9 - 1, 54 2,8 - 1, 57 69& 
8,9 o,o 3, 30 7, 5 o,o 3, 10 8,0 o,o 3, 14 8, 7 o,o 3, 34 8,8 0,0 3, 44 69b 
0,6 0,0 2,98 0,4 - 3, 57 0,4 - 3, 51 0,5 - 3,09 0,6 - 3,03 70 

20, 5 0,0 14,8 0,0 15, 7 0,0 20,0 o,o 20,8 0,0 66- 70 

241, 2 0,2 0, 75 232, 6 o, 3 o, 71 236, 7 o, 3 o, 71 208,8 0,2 0, 75 208, 1 0, 1 0, 76 71 
51,8 0, 1 1, 19 47,0 o,o 1, 17 45, 3 0,0 1, 17 56,4 0,0 1, 21 59,8 0,0 1, 20 72 
27,6 o, 3 3, 72 20,4 o, 2 3, 27 19,4 o, 2 3, 34 23, 3 o, 3 3,84 25, 1 0, 4 3,93 73 

320, 6 0,6 300,0 o, 5 301 ,4 o, 5 288,5 o, 5 293,0 0, 5 71- 73 

26,9 0,' 0, 82 51, 5 5, 5 0,84 51, 5 6, 1 0,84 29, 3 0,0 0,84 25,4 - 0,83 74u. 75 
1, 7 o, 0 0,99 1, 6 - 1, 00 1, 7 - 1,01 1,8 - 0,99 1, 5 - 1 ,02 76 
1,0 0,0 2, 32 0,9 - 2, 24 0,9 - 2, 23 1, 3 - 2, 17 1,0 - 2, 32 77 
2,8 0,0 1, 15 3,9 o,o 1, 28 4, 1 o, 0 1, 28 3,4 - 1, 15 3,0 - 1, 17 78 
3,8 0,0 1, 73 2, 5 - 11 76 2, 7 - 1, 76 5, 2 - 1 ,81 5,4 - 1 ,81 79a 
0, 5 - 1, 31 0,2 - 1 ,06 0, 2 - 1, 10 o, 6 - 1 ,25 0, 7 - 1,25 79b 
3,2 o,o 4, 38 3, 1 - 4, 47 3, 1 - 4,50 3, 3 - 4,22 3,4 - 4, 21 80 
8,6 - 1, 50 9, 3 - 1 ,48 9, 6 - 1,49 8, 5 - 1 ,60 7,8 - 1, 63 81 
o, 7 0,0 2,25 1, 2 - 1 ,85 1,0 - 2, 11 0,8 - 2,53 o,a - 2, 70 82 
7, 1 0,0 1, 40 5, 0 0, 1 1, 56 5, 3 0, 1 1, 58 6,9 0,0 1 ,42 7, 6 0,0 1 ,40 83 

56, 3 0, 1 79, 2 5, 6 80, 1 6, 2 61, 1 o,o 56,6 0, 0 74- 84 

7, 2 0,0 2, 58 4,4 - 2, 65 4, 7 - 2, 66 7,6 - 2,66 7, 7 - 2,63 85 
2, 1 o,o 2, 40 2,2 o,o 2,47 2,4 0,0 2,47 2,2 - 2,41 1,9 - 2, 38 86 

565,0 33,0 0, 18 557 ,o 281,0 0, 15 576,0 276,0 o, 15 521,0 34,0 0, 18 531,0 29, 0 o, 18 87 

13, 3 3,0 o, 76 9 ,9 4,9 o, 76 9, 7 4, 1 o, 76 12,4 2, 3 0, 76 12, 7 2, 8 o, 77 88 
15,8 5,9 o, 71 18,9 14, 7 o, 79 18,4 14, 4 o, 78 19, 1 7, 7 o, 75 19, 5 8, 3 o, 76 89 
31, 7 6,9 o, 62 39 ,8 26,0 o, 57 38,4 23, 1 0,58 30, 1 6, 5 0,61 ~, ,o 6, 7 o, 66 90 
10, 7 5, 2 0, 78 10,6 9, 7 0,92 10,6 9,8 1,00 12,0 6, 1 0,87 13,8 7,0 0,87 91 
1, 7 1, 2 0,96 4, 4 4, 3 o, 75 4, 5 4,4 0,82 2, 1 1, 5 0,87 2, 1 1, 6 1,01 92 

14, 5 2, 5 1, 18 14, 5 7,9 1, 31 15,4 8, 6 1, 31 15, 3 2, 5 1, 18 15, 2 2,0 , , 19 93 
o, 3 0,0 2,24 0,6 o, 6 3,26 0, 2 0, 1 3, 26 o, 2 o,o 2,50 o, 2 - 2,95 94 

10, 2 0,2 1, 35 7, 6 0, 1 1 ,41 7,9 0,0 1, 42 10, 3 0,2 1, 31 10, 3 o, 3 1, 32 95 
8,2 1, 6 0,64 5, 0 2, 0 0,68 5, 1 2, 2 0,68 7 ,9 1,0 0,68 8,4 1,2 o, 68 96 
1,8 1,1 0,48 3,6 3, 3 0,46 3, 6 3, 3 0,43 2, 6 1,1 0,43 2, 6 1, 3 0,42 97 

13,6 o,8 1, 34 10, 5 2,9 1,23 10, 5 2, 6 1,25 12,9 0,4 1, 35 13,8 0, 3 1, 37 98 
121 ,8 28,4 125,4 76,4 124, 3 72,6 124,9 29, 3 129, 6 31, 5 88- 98 

21, 4 0, 1 1, 32 13, 6 0,2 , , 16 14, 5 o,o 1, 17 18,8 0, 1 1, 33 19, 1 0, 1 1, 40 99-101 
143,2 28, 5 139,0 76, 6 138,8 72,6 143, 7 29,4 148, 7 31, 6 88-101 

95, 1 6, 2 o, 70 86,0 25, 7 0, 57 91, 6 26,2 0, 57 97,5 6,2 0, 64 90,8 4, 2 o, 70 102 
23, 7 1 ,5 0,87 30, 3 11,0 0, 75 26,4 7, 3 o, 77 20,0 1 ,9 0,85 19,6 1, 7 0,88 103 

5, 3 0,0 1, 39 3, 3 o,o 1, 55 3,2 0,0 1, 58 5, 7 0,1 1 ,45 5, 7 0, 1 1 ,47 104 
7, 7 4, 1 1 ,44 15,0 11, 5 1 ,07 13, 3 9, 7 1,11 7,2 3, 1 1,31 6, 5 2 ,9 1 ,48 105 

131,8 11 1 8 134, 6 48, 2 134, 5 43, 2 130,4 , 1, 3 122,6 8,9 ,• 102-105 

0,4 o,o 2, 67 o, 3 - 2, 32 o, 3 - 2,46 0,5 - 2,32 o, 5 - 2, 32 106 
42, 2 0,4 1, 46 25, 7 0, 6 1, 53 26, 5 o, 6 1, 54 39, 7 o, 3 1,48 41, 7 o, 3 1 ,47 107 

1,4 o,o 2,05 1, 6 - 2, 24 1, 6 - 2,22 1,8 0,0 2, 11 1,6 o,o 2, 13 108 
3, 6 0, 1 3, 18 2,4 0, 1 3, 56 2, 7 0, 1 3,58 3, 3 0, 1 3, 34 3, 5 0, 1 3, 22 109 

10,9 0, 1 2,08 4, 6 0,0 1,93 5,4 o,o 1,95 8,5 0,0 2,05 9, 3 o, 1 2, 06 110 
4,4 0, 1 1,49 1,2 0,0 1,89 1 ,2 0,0 2,04 3,0 0, 1 1, 69 3,4 0,0 , , 70 111 

194, 7 12, 5 170,4 48,9 172,2 43,9 187,2 11,8 182,6 9,4 102-111 

0,0 - , , 16 o, 5 - 1, 36 0,4 - 1,41 0,0 - 1 ,48 - - - 112 
0,4 - 1, 70 0,2 - 1,92 0,2 - 1,91 0,4 - 1 ,97 o, 3 - 2,05 113 
1, 3 0,0 4, 50 1,1 o, 2 4, 74 0, 7 - 4,65 1,6 0,0 4 ,22 1, 7 0,0 4, 23 114 

51 ,6 0, 1 1, 21 65, 2 0, 3 1, 21 64, 7 0,4 1,21 48,9 0,0 1,21 46,0 0,0 1 ,21 115 
1,0 0, 0 8, 15 1,1 o,o 8, 28 1,1 0,0 8,43 1,1 - B,24 1,1 - 8, 30 116 
7,0 0, 6 ~. 78 5,4 0,8 9, 13 5, 5 o, 7 9, 16 6,6 0, 7 8,65 7,0 o, 7 8, 59 117 
9, 8 o, 4 3,94 5, 6 0,2 4,02 6, 3 o, 2 4,03 8, 3 0,4 3,92 9,0 o, 5 3, 89 118 
4,0 0,0 2, 21 4,2 - 2, 34 4, 3 - 2,40 2, 5 - 2, 37 2, 2 - 2, 40 120 

19, 1 - 0, 69 17 ,4 - o, 60 21 ,2 - o, 58 21, 5 - 0,41 22 ,2 - o, 39 123 
4, 7 - 1, 70 1, 7 o,o 1, 70 1 ,9 o,o 1 ,eo 4, 5 - 1, 74 4, 7 - 1, 78 124 
5 ,a 0, 1 21, so 3,4 o,o 21 ,90 3, 6 0, 1 22,00 5, 3 0, 0 20,99 5,8 o,o 20, 76 128 
o, 3 0,0 28, 23 0, 1 - 27, 73 0, 1 - 27 ,84 0,2 o,o 31 ,96 o, 3 8, 0 31, 79 129 
9, 5 0, 1 3, 66 7 .9 o, 2 3, 56 7, 6 0, 1 3, 75 8,9 0, 1 3,38 9,0 0, 1 3, 38 130 

84,4 0,4 1, 34 92,9 1,0 1, 21 96, 1 1, 4 1, 20 98, 5 0, 1 1,25 92,9 o, 1 1, 29 1'1 
o,o 0,0 2, 62 o,o - 2, 50 0,0 - 2, 50 0,0 - 3,30 0,0 - 3, 30 132 
2,4 1 ,6 13,0 2, 7 12, 7 3, 0 1,9 0, 1 0,8 o,c 165 

75, 2 75, 1 17, 0 - 17, 3 - 24, 5 o, 5 27,4 0,6 166 
0,0 o,o 20, 5 - 21, 0 - 10,0 - 7 ,2 - 167 
0, 5 o, 5 o, 3 - o, 5 - 1, 7 - 2, 1 -

0:27 
168 

5, 2 1 0,29 41 - 0, 25 55 - o, 24 172 - 0,27 186 - 170 
488 1 o, 17 574 24 o, 16 583 20 o, 16 524 - o, 16 509 - o, 16 171 
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Lfd, 
Nr. 

1 

2 
3 

4 
5 

6 
7 

8 

9 
10 
11 
12 
13 

14 
15 
16 

r: 

17 
18 

19 
20 
21 

22 
23 

24 

25 
26 

27 

2d 

29 
30 

31 

32 

33 
34 
35 

36 

37 

38 
39 

40 

41 
42 
43 
44 

45 

46 

47 
48 
49 
50 

51 

52 

53 

54 
55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

62 

63 
64 

3. Einnahmen und Aus~aben (Gruppen) je Haushalt von Arbeitern der Montan - Industrien 
in ausgewählten Revieren 

Hausha te von Arbeitern 1.m/in der 
..., t einkoh.L enberi;,: oau .t.:isenerzber.?bau Eisenschaffenden Industrie 

davon aarunter Revier aarunter 
Art der Einnahmen Revier Ruhr unter uoer insgesamt Salzgitter S1eg/Dill/ insgesamt Revier 

'T'aP"e Lahn Ruhr bzw. Ausgaben z•e cter Hausha te , q ; JO 0 ,uu ., ., 4 4 
DM VH UM VH DM VH DM VH DM VH DM 1 vH DM vH DM vH 

Einnahmen 

Arbei tseinko:nmen des 
Haushaltsvorstandes 7415,05 89, 4 7949,18 90, 7 6031,54 85, 6 6145,38 84, 1 6311,06 84, 5 5925, 28 84,4 7196,85 89, 3 7386, 20 89,8 
dar.: aus Hauptberuf 7380, 27 89,0 7924,27 90,4 5971, 19 84, 7 6092, 05 83, 4 6291, 15 84, 3 5830, 75 83, 1 7172,47 89, 0 7364,27 89, 5 

Sonsti.ge Arbei tseinkom- 30,86 o, 4 28, 85 0, 3 36, 08 o, 5 70, 34 1,0 75, 70 1,0 56,59 0,8 24, 09 0, 3 28, 21 0, 3 
men 

Übrige Einnahmen 843,95 10, 2 791, 66 
dar.: Eigenbewirt-

9,0 979,42 13,9 1090,60 14 ,9 1079,79 14, 5 1034,96 14,8 841, 50 10,4 809, 94 9,9 

schaftuna: n 06 1 0 69 88 0 8 102 86 1 5 292 04 4 0 343 47 4 6 278 15 4 0 52 32 0 6 57 32 0 7 

Gesamteinnahmen 8289, 86 100 8769, 69 100 7047,04 100 7306, 32 100 7466, 55 100 7016,83 100 8062 1 44 100 8224, 35 100 
abzllglich: Steuern und 

Versiche,..,,naen 970 66 11 7 106'i.90 12 2 723 g7 10 3 738 22 10 1 782 70 10 S 6S7 07 q 9 %3 83 12 0 1000 00 12 2 
Nettoeinnahmen ins-

~eeamt 7319,20 88, 3 7703, 79 87,8 6323, 07 89, 7 6568, 10 89,9 6683, 85 89, 5 6319, 76 90, 1 7098, 61 88,0 7223, 36 87,B 

Ausgaben 

Milch 229, 08 2,8 232, 10 2, 6 221, 40 3, 1 177,21 2,4 160,06 2, 1 195,49 2,8 234, 76 2,9 238, 72 2,9 
Butt-!1' 78,00 0,9 79, 14 0,9 75,04 1,1 100, 73 1 ,4 102,84 1, 4 111,67 1, 6 92,62 1,1 98, 69 1, 2 
Kase 74,45 0,9 77, 74 0,9 65,87 0,9 49, 79 o, 7 55, 13 o, 7 48,80 o, 7 76,07 0,9 80,80 1,0 
Eier 137, 66 1, 7 141, 67 1,6 127,28 1,8 118,49 1,6 104,94 1, 4 136, 50 1,9 130, 37 1, 6 133, 50 1, 6 
Fette (t1er. u. gemisch-
te) ohne Butter 155,43 1,9 156, 16 1,8 153,54 2,2 171,82 2,4 176, 68 2,4 174, 75 2,5 146,94 1,8 143, 10 1, 7 

Fleisch u. Fle1.achwuen 726,87 8,8 745, 29 8, 5 679,23 9, 6 699,81 9,6 753,2& 10, 1 643,61 9,2 697, 45 8, 7 726,40 8,8 
Fische 50 73 0 6 51 84 0 6 47 80 0 7 37 08 0 .'i 46 06 0 6 27 38 0 4 4q 24 0 6 'i1 40 0 6 

Na.hrungsm1 ttel tieri-
sehen Ursprungs 
zusammen 1452,22 17, 5 1483, 94 16,9 1370,16 19,4 1354,93 18,6 1398,99 18, 7 1338, 20 19, 1 1427,45 17, 7 1472,61 17 ,9 

Brot und Backwaren 345, 32 
Nlihrmi ttel ( einschl. 

4, 2 349, 46 4,0 334, 57 4, 7 285, 92 3,9 319, 53 4, 3 253, 18 3, 6 314, 80 3,9 329, 84 4,0 

Huleenfrllchte und 
5uppenpraparat e) 95, 56 1, 2 96, 48 1,1 93, 16 1, 3 115,06 1 ,6 94, 68 1, 3 135, 79 1,9 104,29 1, 3 100, 48 1, 2 

Öle und pflanz!. Fette ,23, 57 o, 3 22, 55 o, 3 26, 20 0,4 17 ,06 0,2 9, 54 0, 1 24,92 0,4 25, 55 0, 3 24, 71 0, 3 
Kartoffeln 104, 03 1, 3 103, 53 1, 2 105, 32 1, 5 88,05 1, 2 81, 21 1,1 95,68 1,4 93, 58 1, 2 97, 54 1, 2 
Geml.iae und Gemlleekon-

eerven 134,89 1, 6 138,94 1, 6 124,45 1,8 11 B, 23 1 ,6 119, 59 1, 6 122,88 1,8 135, 48 1, 7 142,43 1, 7 
Obst und Obstkonserven 211,04 2, 5 214, 76 2,4 201, 30 2, 9 151, 60 2, 1 149, 51 2,0 153, 71 2,2 194, 39 2, 4 200, 97 2,4 
Zucker und andere SUB-
waren 177 .58 2 1 185 85 2 1 156 16 2 2 166 62 2 3 165.80 2 2 166 41 2 4 166 73 2 1 169 44 2 1 

Nahrun«emittel pflanz-
liehen Ureprunga 
zusammen 1091,99 13, 2 1111, 57 12, 7 1041, 16 14,8 942, 54 12,9 939,86 12, 6 952,57 13, 6 1034,82 12, 8 1065, 41 13,0 

Sonstige Nahrungemi ttel 59,06 0, 7 64,25 0, 7 45, 64 o, 7 48,89 o, 7 51, 62 o, 7 · 41,93 0, 6 48,01 0, 6 47, 83 o, 6 
Fertiae Kahlzei ten 11 49 0 1 14 87 0 2 2 71 0 0 11 30 0 2 14 14 0 2 6 86 0 1 18 05 0 2 19 88 0 2 

Nahrungsmittel ina&es. 2614, 76 31, 6 2674,63 30, 5 2459, 67 34,9 2357, 66 32, 3 2404,61 32,2 2339, 56 33, 3 2528, 33 31, 3 2605,73 31, 7 

Bohnenkaffee und echter 
Tee 134, 70 1, 6 135,07 1, 5 133, 71 1,9 78, 31 1,1 97, 68 1, 3 67, 76 1,0 119, 10 1, 5 128,05 1, 6 

Alkoholische Getranke 215, 55 2 ,6 235, 30 2, 7 164,40 2, 3 183,66 2, 5 202, 03 2, 7 128, 11 1,8 213,68 2, 7 214, 19 2,6 
Kleinere Wirtshauaaus-

gaben 6,21 o, 1 7 ,43 o, 1 3,04 o,o 4,82 o, 1 6, 10 o, 1 2,25 0,0 5,80 o, 1 5, 31 0, 1 
Tabak und Taba.lcwaren 218 09 2 6 233 18 2 7 178 .98 2 5 189 32 2 6 200 04 2 7 173 68 2 5 239 03 3 0 244 48 3 0 

Getra.:tlke und Tabakwa-
ren zusammen 'i74. 55 6 9 610 98 7 0 480 13 6 8 456 11 6 2 505 ,85 6 8 371 80 5 3 577 61 7 2 592 03 7 2 

Ernahrung insgesamt 3189, 31 38, 5 3285, 61 37, 5 2939, 80 41, 7 2813,77 38,5 2910,46 39,0 2711, 36 38, 6 3105,94 38, 5 3197, 76 38,9 
Wohnung 557, 17 6, 7 567,31 6, 5 530, 86 7, 6 406, 82 5, 6 424, 62 5, 7 379, 15 5,4 570, 69 7, 1 586, 37 7, 1 

Mobel u.a. Einrichtungs-
gegenstande 337, 55 4, 1 394, 15 4, 5 190,98 2, 7 350,42 4,8 415, 72 5, 6 329, 56 4, 7 266, 57 3, 3 263, 38 3,2 

Gardinen, Teppiche, 
Betten, Decken 108, 58 1, 3 117, 61 1, 3 85, 21 1,2 119,97 1, 6 143, 69 1,9 108,57 1, 5 108,44 1, 3 103,90 1, 3 

Bett-, Haue- u. Kllchen-
wasche 41,42 o, 5 44,81 0,5 32, 66 o, 5 57, 15 0,8 53,82 o, 7 64,84 0,9 39, 62 o, 5 38,26 o, 5 

Öfen und Herde 60,22 o, 7 72, 82 0,8 27, 59 0,4 51,47 o, 7 16,95 0,2 68,22 1,0 60, 38 0, 7 59, 19 o, 7 
Haus-, Kuohen-, Keller-

und Gartena:erate 146 83 1 8 158 57 1 8 116 36 1 7 177 51 2 4 207 06 2 8 134 86 1 .9 144 75 1 8 147 68 1 8 

Hausrat insgesamt 694, 60 8,4 787, 96 9,0 452, 80 6,4 756, 52 10,3 837, 24 11, 2 706,05 10, 1 619, 76 7, 7 612,41 7, 4 

Holz und Kohlen 262, 38 3,2 257, 62 2,9 274, 72 3,9 168, 26 2, 3 174,43 2, 3 162, 73 2, 3 135, 38 1, 7 128, 52 1, 6 
Gas 14,97 0,2 15, 74 o, 2 12,96 0,2 10, 12 0,1 18,08 o, 2 4, 39 o, 1 47, 38 o, 6 50, 44 o, 6 
Elektrischer Strom 80,92 1,0 80, 39 0,9 82, 30 1,2 89,85 1 ,2 94,49 1, 3 

8N~ 
1,2 85, 78 1,1 82, 41 1,0 

Sonsti.e:es 4 .93 0 1 5 11 0 1 4 47 0 1 4 28 0 1 4 14 0 1 0 1 6 68 0 1 7 24 0 1 

Heizung und Beleuchtung 
insgesamt 363, 20 4 ,4 358, 86 4, 1 374, 45 5, 3 272, 51 3, 7 291, 14 3,9 254,95 3,6 275, 22 3, 4 268, 61 3, 3 

Oberbekleidung (ohne 
Schuhe) 500, 73 6,0 536, 39 6, 1 408, 31 5,8 414,97 5, 7 415, 19 5,6 405,99 5,8 474,95 5,9 481,88 5,9 

Schuhe und Zubehor 188, 65 2, 3 195,28 2, 2 171, 59 2,4 190,87 2,6 186,08 2, 5 '201, 34 2,9 179, 19 2, 2 174,45 2, 1 

~~!:~f !!!e~:~inl. Bedarf 
188,96 2, 3 195,44 2, 2 172,23 2,4 198, 12 2, 7 192, 56 2,6 201,93 2,9 185,45 2, 3 187,91 2, 3 

79:31 1 0 85 02 1 0 64 51 0 .9 61 56 0 8 53 28 0 7 70 65 1 0 76 51 0 0 82 22 1 0 

Bekle~dung insgesamt 957, 65 11, 5 1012, 13 11, 5 816, 64 11, 6 865, 52 11,8 847, 11 11, 3 879,91 12, 5 916, 10 11 ,4 926,46 11, 3 

Reinigung von Bekleidung. 
Wohnung u. EinrichtUJl! 120, 25 1, 4 122,46 1,4 114, 52 1, 6 92, 22 1, 3 93,82 1, 3 92, 30 1, 3 123, 17 1, 5 129,85 1,6 

Khrper- und Gesundb.ei ts-
164 o, pfle2e · ' 2 0 16Q 89 1.9 148 81 2 1 114 36 1 6 120 17 1 6 110 01 1 6 H:il 44 2 0 162 38 2 0 

Reinigung und Körper-
pflege insgeeamt 284, 28 ,. 4 292, 35 3, 3 263, 33 3, 7 206, 58 2,9 213,99 2,9 202,31 2,9 284, 61 3, 5 292,23 3,6 

Bildung, Unterricnt,Kirche 210,84 2,5 219,28 2, 5 189,01 2, 7 159, 13 2,2 169, 46 2, 3 151 ,60 2, 2 222, 17 2,8 228,20 2,8 
Ferien, Sport und Ver-

gm.lgUJl&en 178, 76 2,2 194, 17 2, 2 138,88 2,0 88, 36 1,2 108, 71 1, 5 62,64 0,9 165,98 2, 1 177 ,98 Vi Bei trai11.:e und Gebl.lhren 89: 66 1 1 91 86 1 0 83.98 1 2 106 09 1 5 113.40 1 5 03 50 
1 '' 

124 08 1 5 123 88 

Bild'.lllg und Unterhal- . 
tung insgesamt 4 79, 26 5,8 505, 31 5,8 411 ,87 5,9 353, 58 4,8 391, 57 5,2 307, 74 4,4 512, 23 6, 3 530, 06 6,4 

Öffentliche Verkehrs-
mittel 95,92 1, 2 104,58 1,2 73,47 1,0 82, 42 1,1 59, 39 0,8 109,38 1, 6 111,08 1,4 103, 69 1, 3 

Fahrrad, Motorrad, Auto 
u.anderes fur Verkehr 101 3Q 1 2 119 42 1 4 54 66 0 8 112 07 1, 5 86 36 1 2 58 81 0 8 113 22 1 4 120 20 1 5 

Ver..cehr insgesamt 197, 31 2, 4 224, 00 2, 5 128, 13 1,8 194, 49 2, 7 145, 75 2, 0 168, 19 2,4 224, 30 2 ,8 223,98 2, 7 

Lebenshaltung ins-
i11.:esamt 6722. 78 81 1 7033 53 80 2 5917 88 84 0 5869 79 80 3 6061 88 81 2 560Q 66 79 .9 6508 85 80 7 6637 88 80 7 

Aufwendungen fUr Eigen-
bew1rtschaftung 50, 61 0, 6 48,81 o, 6 55,27 0,8 129,07 1,8 154, 72 2, 1 111 ,26 1 ,6 27, 41 o, 3 31 ,28 o, 4 

Sonstiue AusJ?aben 1516 4 7 18 3 1687 35 19 2 1073 89 15 2 1307 46 17 9 1249.95 16 .7 1295 .91 18.5 1526 18 19 0 1555 19 18,9 

Gesamtausgaben 8289, 86 100 8769, 69 100 7047,04 100 7306, 32 100 7466, 55 100 7016, 83 100 8062, 44 100 8224, 35 100 
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Einnahmen 
Pos.· 
Nr. 

Arbeitseinkommen 

Einkommen 

des Haushaltsvorstandes aus 

Hauptberuf 

Taglohn Wochenlohn, Monatsgehalt, Sondervergütung nach dem Amtel
lungsve!trag (Tarifvertrag), Kindergeld, Gratiftkatlonen, Tantiemen, Pro
visionen Kilometergelder, Urlaubsgelder, Trinkgelder (sofern sie einen 
Teil des 

0

Lohnes bilden), Geldwert der vom Arbeitgeber gewlhrten freien 
WQhnung, Bekleidung, Deputate (also alle Einkommen, die mit der Be
rufsausübung zusammenh5.ngen) 

2 stindlgem Nebenerwerb 

Einkommen aus stindlger Nebenarbeit handwerksmlßlger oder sonstiger 
Art, z.B. aus Versicherungsagenturen, Vertretertitlgkelt, Schreibarbeiten, 
Privatstunden usw., überhaupt jedes Arbeitseinkommen neben der Berufs
arbeit, sofern für dieeen Erwerb kelna Gewlnnungsk011ten nötl& sind 

3 gelegentlichem Nebenverdienst 

wie vorstehend bei nicht stllndiRer Nebenarbeit 

der Ehefrau aus 
, Heimarbeit 

Nihen, Stricken, Weben, Sticken usw. zu Hause für einen oder mehrere 
Unternehmer 

5 sonstiger Lohnarbeit 

Fabrik, Geschäft, Lnden, regelmäßig und im Dlemt elnee einzigen Unter
nehmers, Zeitungauetrngen und dgl. 

6 Gelegenheitsarb•it 

Löhne für Aufwarten, Waschen und Putzen, Schneidern zu Hause oder Im 
Kundenhause, sowie jeder aonetlge Erwerb der Ehefrau: auch Stunden
geben 

7 der Kinder aus 
regelmlßlger oder gelegentlicher Lohnarbeit ( Gesclu\ft, Laden, Zeitung
austragen, Brotaustragen, Botengange, sonstige Dlemtlelatungen). Liefern 
die Kinder nur einen Tell Ihres Arbeitseinkommens, ein sogenanntee K011t
geld, an den Haushalt ab, so lallen diese Betrige unter die POII.-Nr. 10 

s sonstiger Haushaltsmitglieder aus 
stindlger und nlchtstindlger ErwerblltUl&kelt aller Art, nlcht aber Renten, 
Pemionen und dgl., die unter Pos.-Nr. 12 und 13 fallen 

Andere Einnahmen 
Q Untervermietung 

Mietgeld von Untermietern, Schlafglngern; Einnahmen aqs sonstiger 
Untermiete, auch für Möbelabstell~n. Moblllarvermletung, Klavierbenut
zung und dgl. 

10 Kostabgabe 
Koetgeld von Koetglngern und Kindern oder Pftegeldndem für Frühetück 
oder sonsti11e Teil· od'er Vollverpflegung 

11 Eigene Bewirtschaftung 
Bruttoertrag (Erlöe beim Verkauf sowie Geldwert des eigenen sofortigen 
und auch splteren Verbrauche) aus Gartenland, Jilelnvlehhaltung, eln
scblleßllch Hühner- und sohstlger Geflügelzucht, Kaninchenzucht oder 
aomtlge1 Nutzviehhaltung. Alle Einnahmen aus Verklufen zu deren Ge
winnung gewisse ErwerbskOllten aufgewendet werden mußten 

12 Versicherungen 
Angestellten-, Invaliden- und Knappschaft&venlcbel'1Ulg, Tagegelder, die an 
Stelle dee Lohne11 treten (Krankengeld, Arbcltsloeenuntentützung, auch 
Prlmlenrückvergütungen bei Privatkrankenkassen), Unfall- und Lebens
versicherungsrente, Sterbegeld, Todeefallverslcherung, andere Versicherun
gen, auc!l Sachvel'Bicherungsentschldlgungen, sofern die Einnahme nicht 
einem Geechiftsbetrleb gutgeschrieben werden muß. (Die bei freiwilliger 
Krankenvel'Blcherung durch die Versicherung erstatteten Arzt-, Arznei• und 
Krankenhausko!ten gehören unter die Pos.-Nr. 22) 

12a = Anguulltenvernchemng 12e = Arbeitllolmvernderung 
12b = lnvalüknve•1icherung 12f = llnfallvernchemng 
12c = Knapp1clw./llverricherung 12g = Lebemt,ernchemng 
12d = K,ankenverricherung 12h = So,uti(le Ver,icherungen 

13 Pensionen, Übergangs- und Wartegelder 
13a = du IJ6fflllichen I>ifflalu (ohne Po,t und Eilen/Jahn) 
13 b = der Deut,chm Pod und Eilen/Jahn 
13c = der 11ewerblichm Wirtlclw.ft 
13h = au, ll1lllti(ler Herkunft 
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Pos.
Nr. 

1, Zinsen von Spareinlagen 
Sparkusen- und Bankguthaben, sowie Hypotheken, für gewlhrte Darlehen 
und Kautionen, Dividenden von Wertpapieren (Aktiendividenden), Zim
schelne (Coupo~), auch Pachtgelder 

15 Rückvergütungen auf Warenkiufe 
RQcrnrgütungen von Konsumvereinen und -gen0111enschaften, Rabatt
sparvereinen und anderen Geseblften, Beamten- und somtlgen Elnkauü
verelnlgunaen 

Untel'stützungen und Geschenke 
aus öffentlichen und son1tl11en gemelnntlt:dgen Einrichtungen 

HI in Geld 

Öft"entllche FQraorge, Arbeltsl011enfOl'BOrge, Krlegsbeschidlgten- und Hlnter
bdebenenrente (Venehrtenrente), Kinderbeihilfe, Ausbildungsbeihilfe u. d11l. 

16a = 06...UW!e Filr.o,ge Hld = So/m1hU/e 
16b = Ar!JeUllouftfilr~ Hie = Carilative Einrichtufl(lffl 
18c = Krill(l~i(ltellfilr,o,ge 18h = So,ut~ Einrichtungen 

17 '" Warm ulld Lm.tungen 
Sachependen aller Art, Caiepakete, soweit durch caritatlve oder gemeln
nQtzlge Vereinigungen (Arbeiterwohlfahrt, Caritu, Innere Mlulon) über
geben, Geldwert freien Erholungsaufenthaltes und'dgl., auch MletzuachOue 

17 a = 06ffllliclw Filr,o,g~ 
17b = Arl>eiulounfilr~ 
17 c = KrizqMJUCMdi(ltellfilr,o,ge 

von andner Seite 

18 in Geld· 

17 d = 8ofm1hUfe 
17 e = CarilaliN Eillriclalungen 
17 h = So,ut;g. Eillrichtungm 

regelmlßlge und unregelrrulßige Unterstützungen von Verwandten und 
Bekannten, Gelegenheitstrinkgelder, auch Strellruntel'!tützungen und dgl. 

19 '" Warm und Lm.tungen 
Geschenke aller Art, Geldwert dee kostenl011en Aufenthaltes bei Verwand
ten, auch Strellruntenitützungen und dgl. 

20 Sonstige Quellen 
Erbechaften, Lotterie- und lhnliche Spielgewinne (Kegelgewinne und dgl.), 
Fundgelder, Prlmlen für Buchführung, Kursgewinne, .Auf- und Zwischen
gelder, Sitzungsgelder, Zeugengebflhren, Schmerzenagelder, Blutspenden
vergütung, Überschbae aus Dienstreisen, Sammeln Ton Beeren, Pilzen, 
Holz und d11l., EnhrohAdigung für Kriel!lllChlden, Barbeltandsdlll"erenaen 

Flüssigmachen von Kapital 
21 a) Abgehobene Spargelder 

auch Erlös aus Verkaufvoa Wertpapieren, soweit bar erhalten, Sparkonten, 
Postsparkasse, Postscheckkonto 

21 b) Barbestand zu Beginn der Erhebung 

22 Wiedereingang ausgeliehener Gelder 
auch zurückerhaltene Einzahlungen in Bauvereine, Genoeaenschaften, 
zurückerhaltene Steuern, Sicherheiten (Kautionen), Pflnder (auch Fla
schenpfand), Spesengelder, zurtlckerhaltene Auslagen für Dlemtleistungen, 
Dienstreisen, ftlr Verelnatitlgkeit, Auslagen für Po1tgebühren, Schreib
material usw., zurllckerhaltene Geflllligkeitsauslagen, andere Durchgangs
p011ten aller Art, auch erstattete Arzt·, Arznei- und Krankenhauskosten 

23 Erlös aus Verkauf und Tausch von Sachwerten 
Verkauf von Schmuck, Möbeln und sonstigen Elnrichtunpgegenatlnden, 
Altmetall, Papier, Knochen, Lumpen, Bekleldlln(IIStücken 

24 Sonstiges 
z. B. Mietwert der Eigentumswohnung (Eigenheim) 

Schuldenaufnahme 
25 Aufnahme von Warendarlehen 

alle Kredltklufe (ohne Anzahlungsraten) 

28 Aufnahme von sonstigen Darlehen 
auch aus Verpflndung von Ge11enstinden (auch Liegenschaften, Eft"ell:ten, 
Lebemversicherungspollcen usw.), andere Geldeinnahmen jeder Art, die 
Schuld verpflicht.ungen begründen 



Ausgaben 
Poa.
Nr. 

Verbrauchsausgaben 
Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren 

N ahrungsmlttel 
Nahrungamittel tieriachen Uraprunga 

Milch 
Vollmilch 

28 /rüw 
Kuh-, Ziegen- und Schafmilch, auch Fettmilch, Slugllngamllch und Bla
mllch 

29 Tmcl:enmilch 

Ma1ermilcb 

30 /rüCM 

auch Buttermilch 

31 Tmcl:enmilcA 

Kondensierte Milch 

32 11ezuel:ert 

33 Vtl//llZUCUl'I 

3, Sahne 

Rahm, Schlagaalme, aaure Sahne, Tube11Mhne 

35 Andere Milch 

Alpenmilch ohne n&here Angaben, sterlll.slerte :Milch, dicke (aaure) :Milch, 
Kellr, Joghurt, Molken 

Butter 
311 Tafelbutter 

Zentrifugen-, Molkerei-, Land-, Marken-, Rahm-, Sahne-, Tee-, Koch-, 
Back-, 01'1111-, Küchen-, Schmelzbutter (Pftanzenbutter unter Poe.-Nr. 811) 

37 Butteuchmalz 

Käse 
38 Fett- und Vollfettklse 

(über 40 vH Fett In der TrockeD.IDUl!e) 

Brie-, Oervala-, Neufchateler-, Stllton-, anch Beib- und KriuterUee,.eTtl. 
Butter-, Camembert- und Schwelzerk&ae 

39 Halbfettkl1e 
(20 bis unter 40 vH Fett In der Trocke~) 

Alpenhain-, Brillant-, Butterklee, Camembert-, Edamer-, Edelpilz·, Edel
weiß- Emmenthaler-, Gervais-, Goldherz., Gouda-, Grünland-, Holledauer-, 
Llmbiuiier-, Llsl-, Münster-, Parm-n-, Romadur-, Schmelzklee, Scbnet
zer-, Schweizer-, Steinbuseber-, Stelngadner-, Stangenklse, Strelchklse, 
Velvet&, Tilsiter-, Welbenatephanklee, Welßlacker 

,o Magerklse 
(mit weniger als 20 vH Fett In der Trockenmasae) 

Bierkise, Handklse, Harzer-, Kochklse, Mainzer·, Nlehelmer-, Schmelz
käae,. Spitzklse, Thüringer-, magerer Llmburger-, Romadurklse 

'1 Quark 
auch Zieger, Topfen 

Eier 
,2 Schaleneler 

Geftügeleler aller Art, Trink-, Koch-, Einlchlag,,, l{nlck-, Knlk-, Sol-, 
Kllhlhauseler (Bruteier unter Poa.-Nr. 237) 

f.'I Eipulver (Trocken~!) 

Fett.to (tierische und gemischte, ohne Butter) 

H Rohfette 
Schweine-, Rinder-, Hammelfett, Darmfett, Nierenfett, Lünte, Liesen, auch 
Rolµett von Glosen, Schmer. Rohtalg und dgl. 

•5 Schmalz und sonstige ausgela111ene Fette 

Backfett, Bratenfett, Glnseschmalz, Grieben, Rlnderschmalz, Scbwelne
schmal1, Wurstfett und dgl. 

.«I Margarine 
Kunst- und Speillefette ohne n&here Bezeichnung der Zusammensetzung 
und Herkunft, dagegen nicht Pftanzenfette (~uch nicht solche mit Butter
zusatz, die unter der Poe.-Nr. 86 aufgeführt smd) 
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Poa. 
Nr. 

Fleisch und Fleischwaren 

wie11e• 

,1 Rindfleisch 

mit und ohne Knochen; auch Filet, Rlnderbruat, Routbeef, Boulaaden, 
Bumsteak 

,s Schweinefleisch 

auch Elabeln (Dickbein), Bauchlappen, Filet, Hupe!, Kotelett, Lendchen, 
(Schweinskopf unter Poe.-Nr. 58) 

,9 Kalbfleisch 

Hala, Brust, Bug, Kotelett, Stotaen, Filet, Nierenbraten, Schnitzel uaw. 
(Kalbskopf unter Poa.-Nr. 58) 

50 Hammelflel1ch 

auch Schaf-, Lamm-, Scbllpeenftelach, Kotelett 

51 Ziegen- und Kanlnchenflel1ch 

Gelßenftelleh, Kanlnchenflelach (von Stallbaeen) 

52 Pferdefleilch 

53 Hackflel1ch 

auch Haschee, Mett, Speckhlckerle 

54 Leber 

55 Sonstige Innereien (Blngewelde) 

Gel<rllae, Kutteln, Zunge, Lunge, Herz, Nieren, Hirn, Brlpn, Blute 11811'. 

511 Gefiügel 

Brat- und Buppenhllhner, Enten, Glose, auch Glnaeleber, Glnae-, Bn&en· 
und Hllhnerkleln, Trnthllhner, Rebhllhner, SchneehOhner, Wildenten uaw. 

57 Wlld 

Raaen, Rehftelsch, Hlnehftelsch, wilde Kaninchen, Wildachwelnftelleh 11811'. 

68 Son1tlge1 Fleilch 

Frelbankftelsch, Klelnftelscb, Lakftelscb, Enter, PlltzU, Schweinepfoten, 
Kalbs- und Schwelnlkopf, Flelach ohne n&bere Angaben 

69 Gefrlerfleilch 
auch Kühlftelach 

IIO Knochen 
auch Knochenmark 

l'lelae• waren 

61 Speck 
,rnch Schlnkenapeck, Rlucherapeck, Dörrftelsch, Dürrftelsch 

112 Schinken 
Lachsschinken, Rollschinken, gerlucherte Glnaebrust 

113 Wurst und Wurstwaren 
Blut-, Leber-, Hart-, Fleisch-, Mett~, Brat-, Preß-, Zungen-, Schlack-, 
Oberllnder-, Schinken-, Saiten-, C6rvelat-, Klllpfer-, SchOt.en-, Salami-, 
Wiener-, Frankfurter-, Lyonenrunt, Sülzwurst, Preßkopf, Schwarten
magen, FleiMlhklse, Leberklae, Plunz, Bratenauticbnltt uaw., auch Wunt
konserven 

64 Büchsenfleisch 
aller Art, Cornedbeef; Schmalzftelach, auch Fleischkonserven 

05 Sonstige Fleischwaren 
Kasseler Rippenspeer, Ochsenmaul, Pllkelftelsch, Rlppll, Btllze und dgl., 
getrocknetes Fleisch, Geselchtes, Rippchen, Flcillchputeten, Blndenftelach 
(Bündner), Fleischsalat 

Fische 

Jlrlaelle l'IKbe 

66 fette 
Aal, Blei, Hering, Karpfen, Katftsch, Lachs, Makrele, Rotbarsch, Sardine, 
Sprotte 

67 fettarme 
Barsch, Schellftsch, Kabeljau, Flundern, Hecht, Merlan, Thunftsch, Bcblele, 
Dorsch, Scholle, Zander, Seelachs, Stör u. 1 . 

118 andere Fische 
sonstige Fluß- und Seeftsche, auch Austern, Froachschenkel, Krebae, 
Schnecken, Muscheln, Mlesmuacheln, frlache Krabben usw. 



( 

.. 
'•jt 

Po•.
Nr. 

PlseHaatt„area 

flg a) Salzheringe 
auch Matjesheringe 

tlll b) S0n1tlge Fischdauerwaren 
Flachkonserven, Sardellen, gerlucherte Aale, Bratherlqe, Blamarck· beringe, gerlucherte Herluge, Rlucherheringe, Makrelen; gerlucherter Lachs, Kaviar, Dorachrogen, Ro11en, Rollmops, Sardinen, SproUen nnd da!,, Tbunftsch, Kllppllsch, getrocknete Fische, Bücklinge, Krabben In Dolen, RohMel'rusw. 

70 Sonstige Fischwaren und Flachgerichte 
Lachspute, Sardellenpute, Fischpute, Muacheln In Gelee, Flachalat, Fischsülze, Heringssalat, pbackene Fliehe, ltallenlacher Salat und aona&iae zubereitete Flachgerichte 

Brot und Ba.ckwaren 
71 Roggen-, Grau-, Milch- und Schwarzbrot 

Halbweißbrot, Bauernbrot, Felkebrot, KOlner Schwarzbrot, JCorb-, Ruch• brot, Vollkornbrot, Graham-, Vitalln·, Aryana-, Blrcher-, Knlckebrot, Schrotbrot, Pumpernickel, pechoittenes Brot n. 1. 

72 Weißbrot und Wellenklelngeblck 
Weißbrot, K!Om, Roelnenbrot, Kölner Platz, Stuten, Webenklelnpbick, Lau11enbrezeln, Semmeln, Wecke, Kipfel, Bnltchen, Rnndstücke, ElerbrOtchen, Hörnchen, Salataugen, Klaeltaugen, Milchbrotehen,. Wauerweck uaw. 

78 Sonstige, Backwerk 
Felngeb&ck, Amerikaner, Xekl, Neujahnbrot, Züpfen, Blaknlt, Einback, Zwieback, Schneckennudeln, Hntze.lbrot; anch Kuchen, GqelbupC, Torten, sonatlge Konditorwaren, Putetchen, Wall'eln, Elawall'eln, Blrnbrot, Stollen 'usw.; auch Panlermehl, Weclnnehl, BemmelbrOael, Mnt.cbelmehl, Stoßbrot; auch Backzutaten wie Hefe, Backpulnr, Trelbeal&, Hlncbhornaalz, Pottaache, Backlohn, :Backgeld: auch hactfertlaea Mehl 

Nährmittel 
1, Feinmehl 

feinea Weizen-, Kuchen-, Auuugamehl 

76 l!onatlges Mehl 
aua Brotiretrelde, Roirsen·, Back-, Schrot-, Schwarzmehl · 

74 Grieß (Produkt aua Weizen) 
Welzeqrleß, Hartirr!eß; auch Gr!eßmehl, Welunftocken 

77 Mail 
all Mehl, Grieß, Malaprlparate, Cornllaltee, auch Guatln, Mabena, Mondamin (aonatlae Puddlll8J)u!TIII' not.er Poa.-Nr. 80) 

78 Reh 
Snppeurell, a11ch Brnchrefl, Relamehl 

711 a) Hafereuen11nl11e 
Hafersrle8, •ftot'ken, ·lll'ffbe, •mark, -kerne, Qn&keroata 

711 b) Gentenerzengnlne 
Genteugrle8, -mehl, -irnnpen 

80 Son1t111e Mühlenfabrlkate 
Buchweizeqrilt1.e und -mehl, Grtlnkern, Puddingpulver, aowelt nicht unter Poe.-Nr. 77 aurgefßhrt, Elacremepulver, TapJoka, Kindermehl (Galatlna), Nestle, Kaatanlen-, Bohnen- nnd Erbemehl, Hlne, Hlneftocken, Klnderpireldenlhrmlttel, JCinderolhrmlttel u. l. 

81 Nudeln und 1ons tlge Te(gwaren 
Bandnudeln, Elergente, Eiergraupen, Elertelparen, Rlebele, Fldell, OemOaenudeln, Höroll, Makkaroni, Spqhettl, SD&ule und dal-

82 JCartoffelmehl 
auch Kartoll'elftocken, -irnupen, Sairo 

88 Hüllenfrüchte 
Bohnen, Erbaen, Llnaen, Wicken, auapkerot, auch Sojabohnen 

114 Suppenprlparate 
l,(aggl, Jtnorr ulld lhnllche Artikel In reeter und ftllll.lger Form, Suppenkapseln, Ochal, Br0hw1lrfel, BrOhpute, Suppenwarzen, -konaerven, -t-lllchen, -klOlchen, Boulllonwtlrl'el, Mag11!...-orf'el, Fleischextrakte, auch Wuntbr11he, FleilChbrOhe, Saucenpulver, fertl11e Suppen und daL 

Öle und andere pflanzliche Fette 
85 SpelaeOI 

BalatOI, Leinöl, OUvenOI, SonnenblumenOI, RapaOI, Rüböl, BucheckernOI, ErdnuOOI, PalmOI UIY,, auch Mayonnaiae 

se Pflanzenfette 
Kokoafett, Kokoanußbutter, Erdnllßbu&ter; sonatlge Pftanzenfette, auch Pllanzenfett mit Butterzuaati 
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Poa.· 
Nr. 

87 Kartoffeln 

Trockenkartoll'eln, Kartoll'elkonserven, auch Toplnambor 

Gemüse und Gemüsekonserven 

88 Zwiebeln und Knoblauch 
auch Lauch, Porree, Schnittlauch 

811 Rüben und andere Wurul11em111e 
(ohne Schwarzwuneln) 
Karotten, irelbe, Rote Rftben( Beete), ll[ohn1lben.MOhren, SteokrQben, Brd· kohlrabl, Teltower Rübchell, Wauerrftben (Raeben), PfllzerrOben, Garten· rOben, Rettich, Radleachen, Meerrettich, 8ellerle, Randen 

90 Kohl und Kohlrabi (ohne Blumenkohl und Roeenkohl) 
Grünkohl, Kabla, Kappea, :Weißkohl, Rotkraut, Wlnlngkohl, Kohlrabi (oberlrdllch) und andere Kohlarten 

111 Bohnen 
irrone, gelbe, dicke Bohnen, Pnll'bohnen, Saubohnen, Wachsbohnen und da!, 

112 Erb1en 
irane Erbaen, Zuckererbaen, Schoteu 

118 Gurken und Salate 
frische Gurken, Kopf"Jalat; Feldaal4t, Lattich, Eskarol, Fßssll, LOwenahn, Endivien, Kresse, Brunneukreue und dlll, (Jedoch fertige Salate unter Poa.·lSr. 120 und 127) 

9' Frische Pilze 
Champignons, Egerlinge, Morcheln, Pflll'erllnge, Reizker, Steinpilze nnd da!, 

116 Tomaten 

Dtl Spinat 
auch ROmlllchkohl, Mansold, Melde, Sauerampfer, Stlelaemllse 

117 Rhabarber 

118 Son1t111e frlache Gem1lae 
Schwar-1o, SP&?llel, Blumen• und B.oaenkohl; auch Anllchoclren, KOrbiue, Fenchel, Chlcoree, Putlnaken, WlldpmOle, Melonen; Suppen. grQn, Petenllle, Pfell'er· und Paprlbechoten, Kriuter, Grüne Sauce 

Troeba (Dlrr) ·1•mln 

119 DOrr11emftl6 (ohne H1lllenft1\chte) 
Rotkraut, We18laaut, Karotten, Spinat u. l.; auch ptrocknete Zwiebeln, Rote R1lben 

100 Getrocknete Pilze 

101 Clemlllello-• 
B1lchaen· und Salzgemll!e, Salzbohnen, Sojabohnen In DOien, Hall, ,r1lne Tomaten, Tomatenpßrree, XOrbfairemOle, Xßrbiamart, Plhllemfhoe; auch Lelpzlaer Allerlei, Mixedpickles, gesalzene XohWlben,eiDgelfllltel Rotkraut, 11eaal.zene G;irken, Cornichons, Esstaurken, Senfgurken, Pfell'erirurken, Sauerkraut, FelnfroatgemOse (tlefgeldlhlt) 

Obst und Obstkonserven 
l'rllehfll o., 

102 Kernobst 
Apfel, Birnen, Quitten und dgl. 

108 Steinobst 
Aprlkoeen, Klnchen, Mirabellen, Reineclauden, Pllnlche, Pllaumen, Zwetschen und d11l. 

l<K Beerenobst 
Tnuben 

106 Ubrlges Beerenobat 
Brombeeren, Erdbeeren, H,ldelbeeren, Himbeeren, Maulbeeren, Holunderbeeren, Johanni.sbeeren, Preiselbeeren, Stachelbeeren. Schlehen u. a. 

100 Dirr (Buna&·, aaet) ·•••* 
auch Mlachobat 

81~1ehle 

107 frl1ch 
Ananaa, Apfelsinen, Bananen, Fetaen, Zitronen, Pampelmusen, Grape&ult.a, Oran11en, Mandarinen uaw. 



Poe.
Nr. 

108 gedörrt 
Datteln. Fei119n, 1ohannlabrot, Korinthen, Oliven, Bollnen, Snltanlnen 
und dgl., anch Studentenfutter · 

!Oll 8&-• (Se•••>· lrle•le 
ErdnllMe, Huelntlue, Kokoentlue, Parantlue, Mandeln, Jl:ßll:ut.anlen, 
Maronen, WalnllMe, Mohn und de!. 

110 •armel„u, Qelem 

Konftttlren, FruchtgeleN, auch Jam, Pftanmenmua, Latwerae, Obetll:raut, 
Fruchtmark, RQbenll:raut, Apfelkraut, Melaue und dgl., auch Zuckerr11ben
rohverbrauch 

111 Soullp ON&ko-YH 
Elna:emachtea In Bllchlen, Doaea, GIAlem ,und Fluchen, Felnftoetobet 
(tlefpldlhlt); Obet ohne n&here Anpben, auch Erdntlue 

Z11cker und andere Süßwaren 

112 Sirup 

11s Kunsthonig 

auch Mabextrall:t 

11' Bienenhonig 

nur echter 

1111 Zucker 
Grieß-, Hui-_ Kandla-, Melll-, Kristall-, 11e1to8ener Zucker, Rafllnade, 
Puder-, Staub-, Stampf-, tltock-, Wllrfel-, Moll:b- und Vanlllemcker uaw. 
(Traubenzucker unter Poe.-Nr. 21() 

Poe.
Nr. 

128 Andere A1llg&ben für Nahrungamittel 

Lebensmittel ohne nlhere Ang!lben; GemGaewurat, GemllaelQJze, Gema.e
aalat, SQOatoll', Sacharin, Hefeextrakt, IJlCh Konservlerungaiulttel wie 
W-,.g!aa, Garantol, Gelatine, Sallc;vl, Parafftn und dgl., TortenpB, 
V:t.nllle-, Tortenglum, Ulrme mr WW'l!therat,,ll11ng 

127 Fertige Mahlzeiten 

Fr11hatllck, Ml~-n. Abend-n In Hot.ela, Wlrtachaften oder Yo!Jm. 
11:Gchen, In oder t.u8er dem Haue eingenommen (auch Getrlnke, IOW'elt lle 
nicht unter Getrlnke oder kleinere Wlrtehauaamgaben fallen): auch 
Zwllchenmablzetten aua Kantinen, Schul- und Klndergartenspelauna: 

Getrinke 11 nd Tabakwaren 

Bohnenkaffee und echter Tee 

128 Bohnenkaffee 

auch Neecaf6, Pnlnrll:all'ee 

1211 Echter Tee 

grllner, lchwaner, chlneallcher, lndlacher, l'lllliacher Tee, Ceylontee und 
dgl (Tee llU Hellnecken unter Poe.-Nr. 21') 

Alkoholiache Oetrinke 
130 Wein 

Trauben-, Obetweln; auch Bowle, Champagner, Punsch, Fruchtweine 
(Johannllbeerwein, Stachelbeerwetn und dgl.), Trockenbeerenwetn, Sherry; 
Maitrank, Wermut, apan,SQßweln, Sauer, auch Aperltlfwelne, Hauatrnnll:, 
W einbereitU1111Utoll'e · 

131 Bier 

118 Kakao aue1! Braunbier, Fllllbler, Malzbier, Weißbier, Juß!lbler 

auch Hafer- und Nlhrbll:ao, Ovomaltlne, Kall:aopulver, Kakaow11rfel 
und dgl. 132 Mo1t 

117 Schokolade 

Schokoladenmehl, -pulver, Kocbacholl:olade, PralineD, Felnlcholl:oladen aller 
Art und Form, auch Schokoladenalrup 

118 Andere Süßigkeiten 

Bonbona, Gefrorenea, Bla, 11:andlerte Frllchte und dgl, auch Kaugummi, 
Pfell'ermlnz u. a. 

SOMtigt- N alwu71fllmitld 

1111 Salz, Essig und Gewürze 
Bohnenkraut, um, CurrJ', KGmmel, Kapern, Lorbeer, Wildfruchtpaste, 
ID11Wer, Malll:rluter, Majoran, Mostrich, Thymian, Paprika (ptrocknet), 
Pfeifer, Zimt, Muakat, Nelken, Safran, Senf, Vanille, Vanillin, Backaroma, 
Eulg, Eulgeuenz, Welneuiil, Orangeat, Zitronat u. 1. 

120 Kaffeesurrogate 

Malabll'ee, Kall'ee-Enats und dgl. Zulltze, Kathrelner, Kneipp, Lindet 
UIW'., Korn-, Feigen-, Elchelll:alf"ee, gebrannte Gente, gebrannter Rogen, 
Komfrank, Euenzen, Extrakte, Z-tzmlttel wie Pfeill'er und Dlller, Mlacb-
bll'ee, Karo-Kall'ee (Kall'eeaurropt-Extratt) · 

121 Tee (ohne echten Tee) 

Pfell'ermlnztee, llate, Apfeltee, l'rtlhltllcbtee, Kak&Olchalentee, Krluter
tee, Apfeilchalentee und dgL 

Alkoholfreie netrinke 

112 Alkoholfreie Weine und Moate 

12S )fjn.eralwauer 

.(amgenommeia die Im engeren Sinn medblnlaehen, "III. Poe.-Nr. 2H) 
Reine Quellprodukte, kGnltllchea, koblemlurehaltlpa Wasser, Selters, 
Bprudl!l und dgl. 

12' J'rnchtllfte 

SG8moete aller Art, J'ruchvoblllfte, Obetdloblfte, Gem1llellf\e, .Frucht
aaft119trlnll:1; auch Kon1e11trate 

1~ Andere alkoholfreie Getrlnke 

Cliabelo, IJmonaden, o--cola, Pepu-Cola, Cuada-DrJ u. a. natllrllcbe 
und kGnatllcbe Kalt- und HetJlaetrlnke 
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Getrlnll:e aua Yergarenen ObetfrGchten, auch MOltbereltungutoll'e 

133 Branntwein und Llkört: 

Arrak, aromatlalerte und veraüßte Destlllatlo.naerzeugniale aller Art, 
Kognat, Kllmmel, Klrach, Dllubomer, Nordhluaer, Stelnhlger, Wbllky, 
Bitter, Druaen, Rum, Femet uaw., auch Eaenzen 

11, K1einele Wirtshausausgaben 

(eofern a1e nicht unter „.Andere Auapben fdr Nahrunpmlttel", .,Fertiae 
Mahlzeiten" oder unter „ Get.rlnll:e" gehören) 

In Gutltltten verzehrte Brötchen, Schlnbnbrote, Sandwichel, SQBea; 
auch Kall'ee, Tee und dal. 

Tabak und Tabakwaren 
136 Zigarren 

Stumpen aller Art, Zlprlllol 

138 Zigaretten 

187 Tabak 

auch Kan-, Rauch-, Schnupftabak 

lS8 Son1t111es 

Zlprettenpapler 

1311 Miete 

S""'8tige LebemlJedürfmaae 

W~buq 

All Mletprell gilt die ßntlohldigung fQr die Wohnung an lieh elnlcbl. 
Treppenhauabeleuchtung, W Ulerlll'ld, auch .Mtlllt.bfuhr, Schornatelnfepr
lll'ld, Strn8enreinlgung u. l., Jedoch ohne die VergQtung fQr Helaung, 
Befeuchtung und Wann....-r. Bei Dlenat-, Werb- oder EfaentUllll
wohnungen wird die ortlQbllche llllete elngeaetzt. Die Dlll'erenz 11egen
tlber der wirklich gezahlten Miete wird beim Ar~tleinkommen · (Poe.
Nr. 1-8) bzw. unter Fl~en von Kapital (POI.-Nr. 2t) verreohnet 

UO Baunotabgabe, Mlet1t·euer 

Alle lleit 111(6 neu elngefQhrten .Mietlteuern, Baunotab11aben und aonatlp 
1teuerartlge Zulchl1L1e zur Miete 



Pos.
Nr. 

Reparaturen 

HI Löhne 
und Arbeitsentgelte für das Streichen von Fußböden, Fenstern, Türen 
sowie für sonstige Schönheitsreparaturen in der V\, ohnung, für Glaser
arbeiten. Gas- und Lwhtanlagen und für sonstige Wiederhentellungsarbel
ten einschl. der durch das Handwerk erfolgten Materl!\llleferungen, soweit 
diese Kosten nicht vom Hallllbesltzer getr•gen bzw. rückvergütet werden 

H2 Material 
für solche Arbeiten, soweit dieses getrennt nachgewiesen Ist, wie Bodenfarbe, 
Bodenlack, Ölfarbe, Tapeten, Glas, Gasrohre, Leitungedraht WIW. ebenfalls 
nur, soweit di"8es Material nicht vom Hausbesitzer gestellt oder veniütet 
wird 

Hausrat 

Möbel und andere Einrichtungsgegenstände 

143 Möbel 
Balkonmöbel, Bücherbretter, Büchenchrlnke, •regale, Eisschrinke, Kühl· 
schränke, Notenständer, Ser,•ler-, Teewagen und dgl., auch Möbelstoll'e und 
sonsti11e durch den Handel bezogene Ersatztelle hierfür 

144 Beleuchtun11skörper 
Lam1)en i.ller Art, auch Ver!Angerungeschnur, Steckdosen, Schalter, Stek
ker, Glühbirnen, GasglQhstrtlmple, elektr. Sicherungen, Lamellen u. i., 
nurh Lampengllser und Zylinder 

l45 Sonstiges 
Nihmaschlnen, Wand· und Standuhren, Kinderwagen, Wandbllder, Foto
gr11nen, Bilder, Bilderrahmen, Spiegel, Wandspiegel, KleMerhaken, Blumen
bretter, Fahnen und dgl., Kunstgegenstlinde, auch lft,len, Muslldnatru
meute, Klavier, Harmonium, Phonola, Rundfunk- und Fernsehgerlte, 
Rundfunkzubehör und dgl., auch <lie durch den Handel bezogenen Enatr.· 
teile hierfür 

146 Reparaturen 
Handwerksleistungen wie Löhne für das Aufpolieren oder Anlmichen von 
Möbeln, Reparieren von Rundfunk· und Fernsehgerlten, Klavlentlm
mcn, Reparieren von Lamperr; auch du Material hierfür wie Politurlack, 
Möbelfarbe, Radioröhren, Möbelstoll'e, soweit vom Handwerk geliefert 

Gardinen, Teppiche, Betten, Bett-, Haus- und Küchenwäsche 

H7 Go.rdi!len und Teppiche 
VorhAnge, Stores, Sonnengardinen, Rouleaux, Brlsbls, Spanngardinen, auch 
Portieren und dj;I., Teppiche aller Art, Llufer, Vorlagen, Bettvorlagen, 
Brücken, Matten, auch Sofakissen, Fenstermintel, Fensterpolster, Otto
mandecken, Dlvandecken, Wandbehinge, auch die durch den Einzelhandel 
bezogenen Enl\tzteile hierfür 

148 Betten und Decken 
Matratzen, }'ederzeug, Daunendecken, Steppdecken, Koltern, Schlaf· 
decken, Bettepplche, Reisedecken, Hlngematten 11. d&l„ auch Daunen lose, 
falls sie durch den Einzelhandel bezogen worden llinc'. 

Bett-, Haus- und Küchenwlsche 

H9 Fertigware 
Bettücher, Kissenbezüge, Bettbezüge, Laken, Koltertücher, Küchenhand
tücher, Handtücher, Badetücher, Frottlert8.cher, Tischtücher, Servietten 
und dgl. 

150 Meterware 
soweit durch den Einzelhandel bezogen 

161 Hand~rl:alti,tunqen 
wie Löhne für die Anfertigung von Bett·, Haua und Küchenwlaehe elnachl. 
der vom Handwerk !Üerzu gestellten Stoll'e und Zutaten 

152 Reparaturen 
Handwerksleistungen wle Löhne für Dekorateur, Aufarbeiten von .m.atrat
zen, Steppdecken usw., Reparieren von Decken und Teppichen, Flicklöhne, 
.Ausbessern von Wische sowie du Material hierfür wie Zutaten, Stoll'e, 
Leinen, Daunen, soweit es vom Handwerk geliefert Ist 

Öfe..i und Herde 

15S Öfen und Herde 
Badeöfen, Gaa- und Elektroherde, elektr. Heizöfen. auch die durch den 
Handel bezogenen Enatztelle hierfür 

154 Reparatuten 
Ofensetzerlöhnc, Ofenreparaturen sowie Material und Ersatzteile hierfür, 
Ofenrohre, Heizspulen und dgl„ aoweit es vom Handwerk geliefert Ist 

Poe.
Nr. 

Haus-, Küchen-, Keller- und Ge.rtengerl.te 

165 Porzellan- und Stelngutwaren 

156 Glaswaren 

157 Elektrische Geräte 
Heizplatten, Bügeleisen, Tauchlieder, Wall'eleilen, Höhensonne, Kocher, 
Toaströster, Föhn, Staubsauger, Helzkluen und dgl. (elektr. Ofen und 
elektr. Herde Jedoch unter Pos.-Nr. 15S), Taschenlampen 

158 Sonstige Waren aus Ehen und anderen Metallen 
Emaillewaren, Geschirr aller Art f'f1r den Haru,gebrauch Töpfe K-1 
Eimer, Siebe, Kuchenbleche, Kuelienformen, Milcheimer, Bügelel!M!n (GU: 
und Kohlen-), Guanr.ünder, Beeterke, Messer, Gabeln, Lllff"el, Brot
schneidemaschinen, Weckapparate, Einmachapparate, Teeberelter u. l., 
Küchenwaagen, auch Aschenbecher, Korkenzieher usw., Gardinenstangen, 
-schienen, -ringe, -rollen aus Metall 

l50 Holzwaren (ohne Besen, Bürsten, Plnael und dgl.) 
Waschzuber, Bütten, Holzteller u. l., Wlscheklammern, auch Kochkisten, 
KlelderbOgel, Kochlöll'el, Wlndeltrockner, Besenstiele 

160 Korbwaren 
Körbe aller Art, auch Brotkörbe, Teppichklopfer, Patacher und dgl., auch 
Reise· und Schließkörbe 

Hll Büntenwar~n 
Bürsten, Beaen, Pinsel aller Art, Staubwedel, Handfegebeaen, Schüttateln• 
bürsten, Schuhbürsten, Kleiderbürsten, Schrubber, Bohnerbesen, Blocker, 
Mop, Wurzelbürsten und d&l. 

162 Werkzeuge und Gartengerlte 
(auch Handwerkszeug zur Berufsausübung) 

Hammer, Bigen, Zangen, Beile, Nlgel, Drahtstifte, Büchlenöff"ner, M-er
schlrfer, Wandhaken, Zollatock, Haken, Schrauben und dsl. 

183 Sonstiges 
Gerlte und Maschinen für Hauagebrauch, Wasch- und Wrlngmuchlnen, 
Waschseil, Wlschestampfer, Mluaefallen, Fliegenfallen, Gardlnenapanner, 
Stiefelknechte, Garnhupeln, Tropfenflnger, Weckeruhren, Eieruhren, 
Thermosflaschen, Gummiwaren wie Wecltringe, Gummlaanger für Kinder~ 
naschen, Wasserschliuche, Bettflaschen u. 1., auch Packpapier, Kordel, 
Blndfa4en, Wachstuch und dgl., Wetzsteine, Leim, Pellkanol, Schlüuel, 
Pappkartons, Kisten, Koll'er, Per!lamentpapler, Butterbrotpapier, Alles-. 
kleber, Korke, Isolierband 

164 Reparaturen 
an allen Haus-, Küchen-, Keller- und Gartengen'i en wie InstandaetJ:nq 
ele.ctr. Gerlte, Topffllcker, Schleifen von Measern, Scheren usw., aowle die 
vom Handwerk hierzu gelieferten Ersatzteile; auch Umzll89kosten mit 
Einschluß von Inseraten, Fuhrlöhnen, Möbelpacken, MObelwqen, Möbel· 
fucht und d&l, 

Hei1llDg und Beleuchtung 

1115 Holz 
Brennholz aller Art, Reisig, Klenholz, auch Sehneldelöhne 

Kohle 

1116 Si.inkohu 
Anthrazit, .Anthruiteler, Stelnkohlenbrlkettl, Eierkohlen 

1117 Bravnkohu 
Briketts, Preßkoblel'I, Kohlenachlamm 

1118 Kob 
Zechenkoks, Grudekob, PIAtt· und Billlelkohle, Holzkohle 

1110 Tor/ 
Torfbriketts 

(Die Koeten für Zentralhe1zun11 und Warmwuaervenoraung werdul ent
spn,ehend dem verwendeten Brennmaterial eingruppiert, auch wenn 4!eee1 
vom· HaWlbesltzer besorgt wurde, Wenn nicht möglich, unter Poe.-Nr.172) 

170 Gas 
auch Propangu, Gum-rmlete bzw. Grundtebühr 

171 Elektrischer Strom 
auch Zlhlermlete bzw. Grundgebühr 

172 Sonstige Ausgaben fllr Heizung und Beleuchtung 
Heizöl, Brennöl, Spiritus, Streichhölzer, Petroleum, Trockenspiritus, Elblt, ·
Feuetanzünder, Feuentelne, Brennsprit, Karbid, Kerzea, Dochte, Taachen
lampenbatterien uaw„ auch Fuhrlöhne für das Anfahren von Brennmaterial, 
evtl. auch Kosten für Zentralheizung 
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POl.
lfr. 

Bekleidung 

Oberbekleidung ohne Schuhe 

Mlnneroberbekleldung 

173 7mil/Wlei4vfl(I 
Oberbekleldlllll aller Art, aucb Kopfbedeckung, A.mQp, Arbeltaan&Oae, 
lllntel, Gummlmlntel, llt.deanlilge, Bademlntel, 8portbekleldun1 

17, JflUIVflf'e 
Amllgltofl'e, Futtentofl'e, Zutaten, Sr.hneldersutaten, NAhmaterlt.llen, 
aowelt vom Handel bezopn 

175 B-,._il~ 
wie 8cbnelderlilbne, Anfertflunpk01ten f1lr An111p, Mlntel, HQte, MQtzen, 
elnlchl der vom Handwerk gelleftrten Stofl'e und Zutaten 

Frauenoberbeklelduns 

178~11(/ 
Oberbekleidung t.ller Art, auch Kopfbedec}amg, ArbeltaanzQge, Kleider, 
K01tdme, Mlntel, ~ummlmln&el, llt.deamQae, Bademlntel, Sportbeklel
dUDI, 8chdrsen, Bluen 

177 Jf.,._,.. 
Ileldentoll'e, Futtentofl'e, Zutaten, 8cbnelderzt:taten, Nlhmaterlalien, 
.«>weit vom Handel be1Q1en 

1'18 BIIINl-illNtvfl/lft 
wie Lilbne tQ.T 8cbnelder bsw. 8cbnelderln, Anfertlgungak01ten fQr Ko-
1tllme, Kleider, Mlntel, HQte, elnachL der vom Handwerk gelieferten 8tofl'e 
und Zutaten · 

Inabenoberbekleldun1 

1797~ 
Oberbetlelduls aller Art, aucb Kopfbedeckunl, .ln.z11p, Mlntel, Gumml
mllltel, Bade&UQge, Bademlntel, 8portbekleldUßl 

180 ........ 
ÄUIIIIICOll'e, J'uttentoll'e, Zutaten, 8cbnelderzutaten, Nlhmaterlt.llen, 
...i.t wm Handel besoaen 

181B ....... 
Wie 8chnelderlilbne, Anrertlpnpk01ten fQr AnsQge, Mlntel, Mlluen, 
lblcbl. der Tom Handwerk gelieferten 8toll"e und Zutaten 

Kldoll,lnoberbekleldun1 

1H 7,,.,,...W.W.i, 
Obsbeklelchma aller Art, auch Kopfbedeckung, Kleider, Mlntel, Gmnml
mlntel, Badeauaae, Bademlntel, Bl)Ol'tbekleldung, Bohllrzen, Bluaen 

181 .II...,_,. 
Kleldentoll'e, J'uttentoff'e, Zutaten, Schneldersutaten, Nlhmaterlt.llen, 
aowelt TOm Handel belQlen 

18' BCIMIM'a1Äd1111(/M 
wie Llllme f1lr Bobneider bsw. Schneiderin einlchl. der vom Handwerk 
gelieferten Btofl'e und Zutaten 

186 Reparaturen 
Inatandaetrung: Flicken, Fllcldilbne, Auabeuem, Flrben, Aufbllgeln von 
XlelduD1Htflcken 1owle Zutaten duu, aucb Farbe mm Klelderflrben 

Schuhe und Zubehör 

Ledenchuhe, aucb Ledentlefel (L), HaUIICbuhe (H), Gummllcbube (G), 
1onaUge Bcbube, auch Holuchuhe (8), jedoch Schube fQr belOndere Sport
zwecke unter 'POI.-Nr. 223 

188 Mlnne.rs.chuhe (L, H, G, S) 

187 Frauenachuhe (L, H, G, 8) 

181) Knabenachuhe (L, H, G, 8) 

1811 Mld eh enach uh e (L, H, G, 8) 

Reparaturen und Neuanfert11ung 

1 IIO Jltllllrvl 
Boblen, EIDlegeaohlen, Lelaten, Neateln, Scbnilraenkel, Leder und aonatlgea 
Reparaturmaterial, du vom Blmelhandel bezogen lat 

llllHlllllf-il~ 
wie Lilbne fllr Flicken, Aua~. Beaohlen, Flrben usw. aowle die vom 
Handwerk (Bcbubmacber) blersu gelieferten Zutaten, auch Anfertigen von 
Schuhen (Maßaohuhe) · 

POi.-
Nr. 

Unterbekleidung 

Fertige Lelbwllche aller Art, wl3 Hemden, Hemdhoeen, Kragen, Triko
tagen, Socken, Strtlmpfe, Tuchentllcber, 8cbnnpf\llcber, Windeln, Unter
lagen und dgl., aur.h Konietta, Strumpfhalter uaw. 

1112 Mlnnerwl1che 

1113 Frauenwlache 

111, Knabenwlache 

1115 Hldchenwlache 

1119 Slugllngawl1che 

Reparaturen und Neuanfert11ung 

1117 Maimal 
Hemden-·und Wllcheatoff'e, Garne, Wolle zur HentellUDI TOD Unter
bekleidung aowle Reparaturmaterial, du vom Handel bezogen worden lat 

1118 Bllftdwrb!Ntv..,._ 
wie Lilbne fQr du Anfertlpn, Flicken und Auabeuem von Lelbwllohe 
nebat Stoff'en und Zutaten, aowelt dleae vom Handwerk (Schneiderin) 
geliefert wurden 

Sonstiger persönlicher Bedarf 

11111 Splnn1toffwaren 
Bandtaachen, Haarbinder, Spitzen, Bt.ndlchuhe, Schllpae, Belbatblnder, 
Krawatten, Halltllcher, Hoaentrlger, Gllrtel und dgl., auch Blnkau&neue 

200 Lederwaren 
Brieftuchen, Geldbilnen, Aktenmappen, Hand- und Markttuoben, Band-
1chuhe, GQrtel und dgl., Aktenmappen fllr Schulbedarf unter POl.•Nr. 218 

201 Bchmuck,achen 
auch Kleinuhren (Wecker unter Poa.-Nr. HIS) 

202 Sonatlge Waren 
Anlteckblumen, Schirme, Btilcke, Manachettenknilpfe, Krapnmilpfe, 
Scbnlttmuater, Nlh· und Stricknadeln, Flngerhllt~. Schneiderkreide u. l., 
Handtaschen und Elnbufitaachen uaw. aua Werbtoff', Tabakpfeifen, 
Zlgarettenmucblnen, 8cbnuller, Schuhanzieher, Tuchenmeuer, Tuchen
feuerzeug 

20S Reparaturen 
elnachl. der vom Handwerk hlerfQr geliefürten Zutaten und Enatztelle . 

Reinigung und Körperpflege 

Reinigung von Bekleidung, Wohnung und Einrichtung 

20. Putz- und Waaohlilhne 
Put&lilhne, Relnlsunali:01ten, mit Annahme derjenigen fQr Feuentellen und 
Kamine (unter Piia.-:!fr. 16' bsw. 139). Chemlaohrelnlgen, Oberaommem von 
Pelzen, Tepplcbldopfen, Plltten, Bllgeln der Wllche, Reinigung von Bett
federn und dgl., Autrlllten, Auff'rlachen, Kosten fQr Treppenbauarelnlgung, 
aofem diese nicht vom Bauabelltzer besorgt irlrd, auch Desinfektionen von 
WObnUllleD, Wuchmuchlnenlelhgebflhr 

205 Waach- und Einweichmittel 
Seifen, Kern- und Schmierseife, ftlllelge Seife, Selfenllocken (Tollettenaelfen 
unter Poa.-Nr. llOII), Seifenpulver, Penll, Bumua, Dreiring, 8unllcht, Fam01, 
Perwoll, Re!, Wlpp, Sunll, 811, Tbompeon, Valan, Flamll, LOIII, Fe-. 
Felnwuchmlttel und dgl., Soda, auch BlelchlOdt. 

208 Bch11h- und Bodenpfiegemlttel 
Bcbubputzmltte), Bcbubwlchle, Bobubcreme, Schuhfett, LederfdU und dgl., 
Bobnerwacba, -'wlchle, -111, Bodenbelze, Parkettol 

207 Bon1tlgea (auch Dellnfbktlonamlttel) 
Kochatlrke, Ofenwlchle, Ata, Vlm, Streuund, Geolln, Im!, KllcbeDllanz, 
Zek, Putzputen, Fleckenaelfen, Benzin, Terpentin, Putspomade, Put> 
pulver, Blitzblank, Fettlauge, Waechblau, Sldolln, Btahlaplne uaw., Schmir
gelpapier und dgl., 8elfeDSaDd, Dealllfektlonamltlel wie Lyaol, Balulure, 
Kleesalz, Chlorwuaer, Naphtalin, Kampfer, Schweff'J, Fllt, Fliegenfinger, 
Mluae- und Ungeziefervertllgunpmlttel, Rattengift, Ammoniak, Salmlak
gelat, Entflrber, auch Btaubtflcher und Putzlappen, Geacblrrelnlger, 
Scheuerlappen, Fenaterleder, Schwimme und dgl., Splllmlttel 

Körperpflege 
Kopf-, Zahn-, Bart-, Haar-, Fuß- und Handpflege 

208 E D t g e I t e fQr Dien1tlelatungen zur Kilrperpllege 

33 

Frlzleren, Haarschneiden, Dauer- und Wuaerwellen, Baarflrben, Schmin
ken, Kopfwlache, Blder, Duachen, Brauaen, Badeabonnementa, Ruleren, 
BedQrfDlaanatalt u. a. 



Poe.
Nr. 

20Q Ge1e11st\nde zur KOrperpftege 
ToUettemielfen, i'elnselfe µnd dirl., Zahnpaeta, Zahnselfe, Handwuchsteln, 
Bchwfmmaelfe, Parfdmerlen, Drögen, Lockenwuser, Fi:u.t!T, Nairelbiln!ten, 
-fallen, -scheren, Brlllantlne, Haarnetze, hJllienische Artikel, Brennscheren, 
Handpftegemlttel, Kimme, Lippenstifte, Kopf-, Mundw&88er, Lack, AU(len
brauenstift<,, soruitlge Schönheit.mittel und Toilettenartikel aller Art, Ra
lllenelfe, Rasiercreme, Ralllerm-r, Ruierkllngen und Schleifen von Ra
sierklingen, Raalerapparate (auch elektr.), Rasierpinsel, Abziehriemen, 
Zahnbürsten und dgl. 

Gesundheitspflege 

E n t g e I t e f1lr Lelatuniren zur Gelundheltapftege 

210 .drzl.l:odffl 
auch Atteate 

211 Zalmamkortm 
elnachl. Zahneraatl 

212 Kralll:enpflqe 
Krankenhauskoeten, Klinik, Hebamme, Pftege!Ohne, Krankenanto, Ent
blndungakoeten, Nachtachweater und dgl. 

213 s-,;q. Bnt(1el" 
Diathermie, Elektrlaieren, HOhenaonne, :u-ire. Badekuren, Hochfrequenz, 
MntKenaufil&hmen, HomOopath, Heilpraktiker "'Und dgl. 

2H Sonstiges zur Oesundheltspftege 
Annelen, Apparate, Tabletten aller Art und soruitlge Hellmlttel, Nlhr
prAparate wie Lebertran, Traubenzucker, Pepsinwein; med. Seifen, esslg
aaure Tonerde, Wuserstotr1upero1yd, Augengllser, Brillen, Fieberthermo
meter, HOhneraugenmlttel, Salben, Extrakte, Medl:r.lnputlllen, Husten
mittel, La:u.tive, Gum:nlatrllmpfe, Bruchbinder, Fußeinlagen, Verbands· 
atotre, Pinzetten, Heftplla.ster, Zellatoll", Medizinaltees, Biomalz, Mlneral
wuaer (gewöhnliche Tafelwasser unter Pos.-Nr. 123), Tempota.schentOcher, 
Geb11hren fllr Krankenschein, Itezeptgebllhren. Irrigatoren, Katsenfelle, 
Kinderpuder und dgl. 

Bildung uaol Unterhaltung 

Bildung und Unterricht 

216 Schule 
Schulgeld In Volks-, Mittel- und Höheren Schulen, Klnaergarten, Nach
hilfeunterricht 

218 S c h 11 I b 11. c h er 
Schulbedarf, Schreibhefte, Schreibtafeln, Grltrel, Notizb1lcher und dgl., 
auch Bchulransea, Aktenmappen, -tuchen, Collegmappen 

217 WeUere Au1blldun1 
Fortblldunpschnlen, Kune, Geaangatunden, Sprach-, Musikunterricht und 
dgl., Lehrl!elder, Sprachzirkel, Studleqelder, Vortrige, EumengebOhren, 
Tanzunterricht, Fahnchule und dsl, 

218 Bllcher 
Zeitungen, Zeitachrlften, auch Abzahlung auf BOcher, Musikalien, Bibllo
thebgebOhren, LeihbOcherei, Kalender (Buch), Stadtpline, Zeitungsgeld 
und Boteulohn; auch Film- und Radio (Rundfunk)-zeitunir, sonstige Fach
zeltschriften und dgl., auch Operntexthefte 

2111 Bonatlgea . 
Schreib- und Briefpapier, Tinte, Tuache, Federhalter, Anaichtapoetkarten, 
Pinsel, Blelatlfte und aomti11er Schreibbedarf, Abreißkalender, Musik
inatmmente (möbelihnllche wie Klavier, Flllllel, Phonola, Rundfunk- und 
Femsehgedte onter Pos.-Nr. H5), Reißzeug, Reißbretter, Rechenachieber, 
FOllfederreparaturen, Besuch von Museen, Ausstellungen und dgl., Foto
grafena,parate und -artikel, Briefinarkenaammlungen und dgl., Hunde
haltung, Hundesteuer, Hundeleinen und dlll., Katzen- und Vogelhaltung, 
Aquarium, Terrarium, Laublll11en und dlll., B'lchbindeartikel, Spielaachen 
fllr Kinder (auch Geaellachaftsaplele), Ferngllser, Operngliaer 

220 Kirche 
AUSll&ben ·für vorwiegend kirchliche Zwecke, Spenden fOr die Kirche, 
Kirchengebllhren, Kirchenopfer, Kirchenkollekten, Sonntagsachulkollekten, 
Wallfahrten (Kirchensteuern unter Poa.-Nr. 260) 

221 Ferien und Erholur.g 
Ferienreblen und Auslllllle, Ferienaufenthalt, wie Oberhaupt Ausgaben, die 
mit dem Ferienaufenthalt zusammenhingen, sowie Ausgaben für Be•ochs-, 
El'holun111- und Vergnügungsreiaen, Schulreisen, Herrenpartien, Klub
touren usw., Jedoch ohne Fahrgelder, die unter Pos.-Nr. 230/231 verbucht 
werden, auch Pauschalrelaen, fa.lla sich die Fahrgelder nJcht trennen laa
sen, Vorauazahlungen für Erholungs- und Schulreisen 

Sport. 
222 Entgelte 

Eintritt.karten zum Schwimmbad und zur Eisbahn, Schwimmunterricht, 
Jagdpachten u. a. (Aktive Sportausübung) 
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Pos.
Nr. 

223 Sportgerlte 
Fullb&lle, Paddelboote, Schlitten, Rennrlder, nebat Zubeh!lr und Repara
turen, Rollachuhe, Tennlabllle, Tennluchllger, Bo:mandlchuhe, Hocke7-
schllger und dgl., Fv.ßballatiefel, Lauf- und Jaetterschuhe, :rederball
schllger und Federbllle 

Vergnügungen und andere gesellige Anliue 
224 Theater und Konzerte 

Eintrittskarten, Garderobe, Programm, Theaterzettel, Operql&amlete uaw, 

225 Kino (Lichtapfeltheater) 
Elntrittüarten, Garderobe, Programm (Fllmseituq unter Poe.-Nr. 218) 

Sonstiges 

228 Bnt,elu 
Elntrittakarten m Featllchkelten aller Art wie Pferderennen, Ta~ 
Mukenbllle, Foßballaplele, Vereinsfeste, Kirchweihen u. dgl., Waldfe,ate, 
Zirkus, Bchauatellungen, SportanilMe, Elafeate, Muaik-, BI011er·, Turn· und 
Schlltzenfeate uaw., Jahrmlrkte, Aufnahmen beim Fotoarafen, Lotterteloee, 
Spielverluate, Toto, Lotto 

1127 (kqmwJftlU 
Weihnachtsbaum, Baumachmuck, Bed&rffOr Plattenspieler, Spiele, Spiel
karten, auch Sch!Mlhll.lluren, Blumen fllr Wohnun11 und Balkon, auch 
Blumenerde bierfOr, Zlmmerpftanzen 

Vereine- und Verbandebeitrige 
228 Berufsbeitrlge (nJcht Spenden) 

Gewerbebeltdge, Beitdge fOr Berufs verbinde, Fachvereine, Pollt. Parteien, 
Geweruchaften. Auch Beitrige an Verbinde der Fllegeraeachldlirten, Olt
vertriebenen, Körp,,rbeschidigten 

229 Sonstige Beitrlge (nJcht Spenden) 
Frauen-, JOnglings-, Jugend•, Gesang-, Verschönerunga-, Leaeveniil)e usw., 
auch konfeasionelle Vereine, Sport- und Wandervereine, Blhnen- und Kon
zertvereinigungen, Abstinenz.., Baatler-, Schachvenilne uaw. 

Verkehrsausgaben 
230 Öffentliche Verkehrsmittel 

Straßenbahn, Omnibus, Obua, Elaenbahn, auch SchOler-, Wochen- und 
Monat.karten. Wagen-, Schlitten-, Dampfer- und Taxifahrten,. Freifahrt
steuer fOr Bedienstete der Bundesbahn 

2!11 Fahrrad, Motorrad, Auto 
Neuanschatrung und Leihllebllhr, Betriebsatoll", Zubehör, Eraatztplle, 
Reparaturen, auch Kraftfahrzeugateuer und Sachversichetun11 

232 Andere, fOr Verkehr 
Bahnfracht, Lohnfuhren (letztere sind, wenn aie zu einer Anachatrung 11e
hören, zu dleeer zu verbuchen). Bahnsteigkarten und dgl.; In Geblrp· 
gegenden auch Leihllebühren fOr Schlitten und Skier 

Gebühren 
233 Post-, Telegramm- und Fern1prech11ebllhren 

234 Rundfunkgebllhren, auch Fernseh- und Drahtfunkgebllhren 

235 Sonstige GebOhren 
Kosten fllr Zivil-, Standes·. und Gerichtuachen, fllr letztwillige Verfll.lluqen, 
Rechtaschutz, andere Verwaltungs- und GerichtagebOhren, ZoU.., Notariats-, 
Stempel-, PfandleihllebOhren, GebOhren fOr Paß und Vlaum und dlll., auch 
Paßfotos, Bankspesen und -gebOhren, Safemiete 

Sonstige Ausgaben 

Aufwendungen für eigene Bewirtschaftung 
(für Garten und Kleintierhaltung) 

Land wirtschaftliche Be trie bsa uslagen 

28G Pacht 
oder Miete fOr Acker, Garten, Pllanzland, Bohreber-, Kleingarten, Wleaen
land und Zubehör. Tier- ond Hagelversicherung usw. 

287 Dünger 

Aussaat, Slmereien, Futter usw. fllr Tier-, Blumen-, Bienenzucht (auch 
Honigschleuder), Ziergarten u. a., Bruteier, Tterkf.ufe und dgL sowie 
alles fOr Herrlchtung und Inatandhaltung von Garten und Kleintierhaltung 
erforderliche Material (ohne Oartengerlte) 

238 Sonstige Betrlebuuslagen 
Heimarbeit, wie Schnitzen, Brennen, Malen, Schneiden, Pappenfabrli<atlon, 
Stickerei, Jagd und F~cherel (nur Ausgaben fOr Erwerbszwecke) 



.Aufwendungen für das Eigenhau~ 

2311 Material 
und Ersatzteile für Reparaturen, Illlltandaetzungen und somtlge bauliche 
Verlnderun11en dee Eigenhauses, •oweit die Ge11emt1nde vom Handel 
bezogen wurden 

2'0 Löhne 
für Reparaturen, Imtandaetzungen und bauliche Veränderungen •owle du 
vom Handwerk hierzu gestellte Material 

l!,'1 Koaten 
für Treppeohambeleuchtung, Kanalgebühren, Kaminfeger, Straßenrelnl-. 
IOD8 und W-rt1eld, soweit llie für du ganze Ham bezahlt werden, auch 
wenn dleae Unk<>11ten ganz oder tellwel•e auf Mieter und U ntermleter 
umgelegt werden. Auch Hypothekenzinsen 

2'2 Steuern 
Grundateuer, HamzlDMteuer, Baunotabgabe, Soforthilfeabgabe, Luten
auoglelch und •omtl11e mit dem Hau.besitz verbundene Steuern 

2'3 Zinsen 

Verzlnlung aufgenommener Darlehen, Pa••ivzinsen, Nettopfandzins 

Unterstützungen und Geschenke 

2H an Angehörige und Verwandte 
Pftlchtbeltrige an Angehörige und Verwandte außerhalb des Hauahalt.l· 
verbandes, Kooten für amwirt! untergebrachte und verpftegte Kinder; 
Internat und Pemlonat, AUMteuer. Ferner Taachengeld an Haushaltsange
hörige, soweit nicht de88en Verwendung auf Tuchengeldzettelo nachge
wleaen wird 

246 an nicht zum Haushalt gehörige Personen und In•tltutlonen 
Paten-, Hochzeit.1-, Geburtstagsgeschenke, Geschenke am Anlaß von 
Familienfesten, Weinachto- und Neujahrsgeschenke, Kranzspenden, Spen
den an Unterstützungovereine, Schulvereine, Walaenhorte, Streikunter
atützungen, Wahlbeltrige, Almooen, auch Liebesgaben, alao einmalige 
und gelegentliche Abgaben an Personen und Institutionen außerhalb 
dea Haushalts, die nicht ·direkt durch Gegenlelatung bedingt sind. Trink
gelder •lnd den entsprechenden Warrn und Dlelllltleistungen zuzufügen. 
Spenden für Arbeiterwohlfahrt, Carltu usw. 

Aufwendungen für Dienstleistungen 

l!4e für •tlndlgeB Dlen.tpersonal 
auch Arbeitgeberbeitrag für die Venlcheruna, bzw. die ganzen Verslche
rungsbeltrlge, fall8 dleae der Arbeitgeber trlgt, Inserate, Weihnachts- und 
Geburtstagqeachenke, Urlaubogelder, Stellenvermittlungsgebühren 

2'7 für einmalige oder gelegentliche Dlenatlehtungen 
Dieoatmlnneraebllhren (aofem nicht ala Flick-, W ascb· und Putzlöhne oder 
für Holzachlagen verbucht) z. B. Botenlöhne, Entgelt für Kinderwartung, 
Keltern von Obot, Schließen von Komenendooen, Krautochnelden, Obst
dörren mw.; Trinkgelder sind jedoch nach dem Verwendungszweck auf die 
elnzeloen Gruppen aufzuteilen 

Verlorenes Geld, Fehlbeträge, Geldatrafen (Bußen), Schadeoabeltrl11e 
somtlge Verluate, auch Mehrauagaben auf Dienatrelaen, Strafporto, Inse
rate, •owelt nicht bereits anderweitig aufgeführt, Barbeatandadlll'erenzen 

2411 Verschiedenes 

Elnmall11e und beaondere größere Auagaben: Beerdlgungskoaten, Grlber 
pflege und dgl., "Obemachtungen auf Reillen, die nicht der Erholung dienen 
Rechtaanwaltok<>11ten und dgl, Miete für geliehene Möbel und aomtlge Eln
rlchtungogegemtlnde 

Steuern und Versicherungen 

Steuern 

260 Lohn- und Blnkommenateuer 
auch Klrchenateuer 
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251 Andere Steuern 
VermOllenuteuer, Erbochaft.uteuer, gelegentliche Umaatzateuer und dgl., 
Tabakateuer für Klelnpftanzer, Soforthilfeabgabe, Luteoauag)elch (soweit 
mit Hauabealtz verbunden, Verbuchung unter P<>11.-Nr. 242), Notopfer 
Berlin, !\uch 2-Pfg.-Notopfermarken, aoweit a\11 den Anachrelbuqen 
erkenntlich 

Versicherungen 

Guetzliche Venicherungen 

252 Kran.tel&l1e1'ridM!rung 
auch ßeitrlge zu Enatzk&Men 

253 lt1oalidtn- u"4 HittürlJlübeMnverlil:lurung 
auch Beitrlge an Knappacbaftskauen 

254 .A. nguullteflvtrlil:Mfflng 

auch Beitrlge an Koappachaftskaosen, Zmatzversort1ung, Unfallvenlche
rung für Behördenangestellte 

2 55 .A.rbriulOHflllerridM!ruflQ 

Freiwillige Veralcherungen 

268 Pri.vale Krankm- vnd Ut1/all~lil:Mfflfl0' 
auch zusltzliche Kranken- und Unfallhllfskasl!en in Betrieben 

257 ~rlil:herung uflli Sterbektu1e 

Prlmlen für gemlllchte Erlebem- ·und TodeafallversichefUDII, Sterbe11eld
verslcherung, Feuerbestattuogsversicherung 

2i8 .A.fllkre Per1oraml1e1'ridM!ruft(lm 
Venlcherungen fQr Privatpersonen wie AU88teuerversicherung, Ambll
dungsvenicherung, Volksvenlcherung; auch Beltrige zu Penalona- und 
Hllfskuaen; Dlemtalterskassen, Witwen- und Wa18enkuaen, Altenrenten
ku•en, sowie frel11'illlge Beltrl11e zur Angestellten- und Invalidenversiche
rung 

2511 Sach11e1'1kheruflflm - Mobilianiemchuung 
Brand (Feuer}, Dleb•tahl-, Einbruch-, Geplck·, Glaaverllicberung, Trana
portvenlchenfng, Ht.ftpftichtverslcheruftll (Ha11elvenlcherung, Vlehver
licherung und dgl. rechnen Jedoch zu Aufwendungen für eigene Bewlrt· 
schaftung unter P<>11.-Nr. 236) 

Kapitalanlagen und Schuldentilgung 

Kapitalanlagen 

280 a) Enparnl""e 
Sparkuseneinlagen, Einzahlung an Banken, Schulaparkassen, Wertpapler
kluf~. Obligationen, Jleltrlge an Sparvereloe, Genosaemchaftsantelle, 
Komumvereinselnlagen, auch Bauvere!D8beltrlge, Ankauf von Gartenland, 
Lauben, Gewährung von Hypothekengeldern, Ham~uf, Beltriige zur 
Klelderku•e 

280 b) Barbe•tand am Ende der Erhebung 

281 Au•lelhen von Geld 
an eigene Angehörige oder familienfremde Personen gewlhrte Darlehen 
aller Art, Amgaben, die zurückerstattet werden, wie s. B. Vorlapn fQr 
Dlenstrelaen, Gefilllgkeitaaualagen für andere Hamhalte, JtauUonen, 
Pflnder (auch Fluchenpfand) und dgl., andere Durchllaogspoaten 

Schuldentilgung 

282 Abzahlung auf Warendarlehen 
Abzahlun11 von WarenbezQgen auf Kredit 

263 RQckzahlung •onstlger Darlehen 
Abzahlung von B3rt1eldachulden aller Art (Rdckentattung von Gehalt.
und Lohnvonchll8sen illt keine Rchuldentllgung und nicht hier verbucht. 
Der Lohnvorschuß wird ala Lohn aufgeführt, die Rückentattun11 findet 
durch Abzug vom Bruttolohn bei der Gehalta- bzw. LohnabrechnUD11 •tatt). 
Löschung von Hypotheken 



PREISE-LÖHNE-WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 
Die Serie gliedert sich in 16 Einzelreihen 

Reihe 1: Einfuhrpreise und Index der Einkaufspreise für Auslandsgüter 
Die Reihe erscheint jährlich mit den Monotszahlen (etwa 70 Waren und 120 Meßziffern) fOr das abgelaufene Jahr und 
den Durchschnitten für die Jahre seit 1950 sowie monatlich mit den neuesten Zahlen. 

Reihe 2: Preise und Preisindex ausgewählter Grundstoffe 
Diese Reihe erscheint jährlich mal Monatszahlen (etwa 95 Grundstoffe und etwa 200 Meßziffern) sowie monatlich nur 
mit Preisindices. Die Monatshefte wurden bis Marz 1960 in der Arbe1tsre1he Vl/2 der Statist,lchen Bericht• herausgegeben. 

Reihe J: Preise und Preisindices für industrielle Produkte 
Diese Reihe erscheint jährlich mit etwa 500 monatlich errechneten Meßziffern für das Berichtsjahr sowie fOr frühere Jahre. 
Das erste Heft (erschienen 1m März 1961) enthält die Indices von 1950 bis 1960. Außerdem werden ab August 1960 Monats· 
hefte mit Preisen und Pre1sind1ces als Fortsetzung des früheren Statistischen Berichtes Arbeitsreihe Vl/6 herausgegeben. 

Reihe 4: Preise und Preisindices für die Land- und Forstwirtschaft 
D1e Reihe (etwa 350 Meßziffern) enthält die Indices der Erzeugerpreise land- und farslwirtschaftlicher Produkte sowie 
die der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsm 1ttel und 1st erstmalig für die Jahre und Monate (z. T. Vierteljahre) 
van 1950 bis 1958/59 herausgegeben worden. Die Reihe enthält ab 1960/61 auch den Index der Erzeugerpreise ausgewählter 
Schnittblumen und Topfpflanzen und ward jährlich fortgesetzt. Als Ergänzung hierzu erscheanen Monatshefte. 

Reihe 5: Meßziffern für Bauleistungspreise und Preisindices für Bauwerke 
Die vierteljahrlich erscheinende Reihe bringt Meßziffern für Bauleistungspreise, Preisindices für Bauarbeiten verschiedener 
Bauwerke w,e z. B. Wohngebäude (Ein· und Mehrfamiliengebäude) und Nichtwohngebäude (Büro-, gewerbliche Betriebs·, 
landwirtschaftliche Betriebs· und gemischt genutzte Geböude). Eine Erweiterung durch Indices für ~ersch1edene Straßenarten 
1st vorgesehen. Die Hefte enthalten außerdem das Verze1chn1s der Regelleistungen, Baubeschreibungen und Wägungs
schemata für d,e einzelnen Bauwerkstypen. Die Reihe erscheint als Fortsetzung der früheren Stat1sl1schen Berichte Vl/21. 
Jedem Heft geht ein Vorbericht voraus. 

Reihe 6: Einzelhandelspreise und Indices der Verbraucherpreise 
Neben den monatlichen Landes· und Bundesdurchschnittspreisen für rund 300 Waren und Leistungen und den Bundes
durchschnatten für etwa 55 bis 60 Waren und Leistungen sowie einigen bundeseinheitlichen Tarif- und Gebührensätzen 
enthält das Jahresheft dieser Reihe die monatliche Entwicklung des Preisindex für die Lebenshaltung (gegliedert nach 
Bedarfs- und Warengruppen sowie Waren) und des Index der Einzelhandelspreise (gegliedert nach Branchen sowie 
Warengruppen und Waren). ferner sind Obersichten aufgenommen, die die Streuung der Preise für die Lebenshaltung 
an einem Stichtag erkennen lassen. Als Ergänzung wird außerdem monatlich ein Heft mit den neuesten Berechnungs
ergebnissen zum Preisindex für d,e Lebenshaltung nd zum Index der Einzelhandelspreise sowie mit Bundesdurchschnitts
p_reisen und ein kurzgefaßt~, Vorbericht herausgegeben. Außerdem erscheint wöchentlich noch eine Ausgabe mit den Meß
ziffern der Verbraucherpreise ausgewählter Nahrungsmittel in den Landeshauptstädten. 

Reihe 7: Preise für Verkehrsleistungen 
Die Reihe erscheint viermal im Jahr. Sie gibt Auskunft über Preise im Eisenbahnverkehr, in der See- und Binnenschiff
fahrt und im Luftverkehr (350 Verkehrsrelationen uad · 60 Indexreihen), ~berw1egend mal Monatszahlen. 

Reihe 8. Großhandelspreise im Ausland 
Viertetjährlid, mit Zahlen für die letzten 15 Monate erscheinen 3 Hefte an monatlichem Abstand. 
Teil 1, Nahrungs- und Genußmittel, Technische Ole u.ä. (etwa 75 Waren in 540 Preisreihen). 
Teil 11, Textilien, Leder, Papier, Harze, Treibstoffe, Baustoffe u. ö. (etwa 65 Waren in 5.CO Preisreihen). 
Teil 111, Kohle, Metalle, Chemikalien, Kunststoffe u. ä. (etwa 100 Waren in S40 Preisreihen). 
Als aktuelle Berichte werden monatlich die Hefte • Weltmarktpre11e ausgewilhlter Waren· herausgegeben, die eine 
Auswahl aus den Teilen 1-111 enthalten. 

Reihe 9: Einzelhandelspreise im Ausland 
Die Reihe erscheint v1ertel1ährlich mit Zahlen für die letzten 15 Monate (mehr als ,4() Lilnder mit etwa 1600 Preisreihen 
und Preisindices für die Lebenshaltung in etwa 100 Löndem). 

Reihe 10: Internationaler Vergleich der Preise für die Lebenshaltung 
Der Bericht erscheint in ausführlicher Form einmal 1öhrl1ch und enthält internationale Kaufkroftvergleid,e (Verbraucher
geldpantöten) der ausländischen Währungen im Verhältnis zur RMJDM als Ergebnis5e von Preisvergleichen für Waren und 
D1enstle1stungen der Lebenshaltung im langjöhrigen überblick. Bisher wurden Vergleiche mit Ober 40 Ländern durchgeführt. 
Daneben ersdle,nt ein monatlicher Bericht in der gleichen Reihe zur aktuellen Unterrichtung, der jeweils neuere Fort
rechnung•ergebnas•e bzw. die Ergebnisse neu berechneter Pre1•vergle1che enthillt. 

Reihe 11: Tariflöhne und -gehälter 
Eine Loseblottsommlung, die im Mai und November eines jeden Jahres auf den neuesten Stand gebracht wird und sid, 
in Teil I für Arbeiter und Teil II für Angestellte gliedert, enthält Lohnsätze aus 341 und Gehaltssätze aus 126 Torilver
trilgen. Es werden Zeitlohnslltze der hOchsten tariflichen Altersstufe und Monatsgehälter (Anfangs- und Endgehälter) für 
ausgewählte Lohn- bzw. Gehaltsgruppen sowie .Wichtige tarifliche Regelungen· dargestellt. Als Teil III ersd1emt viertel
jährlich ein Heft, das die vierteljährlichen Entwicklungsreihen des Index der Tariflöhne und -gehälter sowie der tarill1chen 
Arbeitszeiten 1n der Gliederung nach Wirtschaftsgruppen enthält. 

Reihe 12: Verdienste und Löhne im Ausland 
Der Bericht bringt jöhrlich in 2 Heften (Heft 1: Arbeitnehmerverdienste und Arbeitszeiten, Strerks und Aussperrungen 1m 
Ausland; Heft 2: Tariflöhne und Lohnindices in ausgewählten Löndern) Angaben über Arbeitnehmerverdienste, tarifliche 
Lohn- und Gehaltssatze, Lohni~dices, Arbeitszeiten, Streiks und Aussperrungen im Ausland. Neben Tabellen enthält er be
griffliche und methodische Erläuterungen zu den Statistiken der einzelnen Länder. 

Reihe 13: Wirtschaftsrechnungen 
Jilhrlich wird in zwei Teilen Ober die Entwicklung der monatlid,en Einnahmen und Ausgaben sowie des Verbrauchs von 
Lebensmitteln in Vier-Personen-Arbeitnehmerhaushalten emer mattieren (Teil 1) sowie Zwei- und Drei-Personen-Haushalten von 
Renten- und Fürsorgeempfängern einer ~nteren Verbrauche_rgruepe (~eil II) beridltet. Die Hefte e!'thol!en Zahlen für die ein
zelnen Monate des Kolender,ahres sowie für die Monate am Viertel1ahres- und Jahresdurd11chnatt mal Verqle1chszahlen für 
frühere Erhebungsjahre. Als Ergönzung zu Teil I erscheinen drei Vierteljahreshefte mit Angaben fOr _die einze_lnen Monate 
der Vierteljahre sowie der Monate im. Vierteljahresdurchschnitt. Außerdem we~den in Sonderheiten die Ergebnisse von Ja_h
resuntersuchunger. fOr Haushalte versd,1edener Bevölkerungsgruppen veröffentlicht, von denen Sonderheit 1 Ober Ar~e1t
nehmerhaushalte 1949 und 1950/51, Sonderheft 2 über Rentnerhaushalte 1951/52, Sonderheft 3 Ober Bauern- und Landarbe1ter
haushalte 1953 sowie Sonderheft 4, Teil 1, über Arbeiterhaushalte 1937 inzwischen erschienen sind. 

Reihe 14: Arbeiterverdienste der Landwirtschaft 
Eine holbtährlich fOr die Beridltsmonate März und September, ab 1959 jllhrlid, fOr den Monat September, erscheinende Reihe 
enthalt die durchschnittlich,m Bruttobarverdienste ausgewählter Arbeitergruppen und die durchschnittlichen Arbeitszeiten der 
Arbeiter im Stundenlohn in Betrieben mit einer landwirtschaftlichen Nutzflilche van 20 und mehr Hektar. Audi Indices werden 
berechnet. 

Reihe 15: Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 
Die Reihe erscheint vierteljährlich - erstmalig mit Angaben für Februar 1957 - und bringt jeweils fOr den mittleren Monat 
des Quartals Angaben Ober die durd,schnittlich bezahlten Wochenarbeitsstunden, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
der Arbeiter und die Monatsverdienste der Angestellten in 56 Wirtschaftsgruppen, gegliedert noch Gesd,lecht und Lei
stungsgruppen im Bundesgebiet und in den einzelnen Löndern. Auch Indices werden beredlnet. Die Ergebnisse vor Februar 
1957 wurden in der froheren Reihe 10 .Arbeiterverdienste• veröffen flicht. 

Reihe 16: Arbeiterverdienste im Handwerk 
Die Reihe ersdleint halbjilhrlid,, erstmalig mit Angaben IOr November 1957. 
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